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Porträts der Dozent*innen: privat

Liebe Leser*innen,

wollen Sie beruflich durchstarten 
oder gelassener werden? Wollen Sie 
sich spezialisieren, Ihr Wissen vertie-
fen oder ganz neue Wege gehen? 

Die PARITÄTISCHE Akademie Nord 
steht Ihnen dabei zur Seite – und geht 
selbst neue Wege. Denn wir arbeiten 
fortan mit dem Landesverband des 
PARITÄTISCHEN in Bremen zusam-
men und bieten unser Angebot in Zu-
kunft in beiden Hansestädten an. 

Dabei gehen neu und alt Hand in Hand. 
Denn sowohl der PARITÄTISCHE 
Hamburg als auch der PARITÄTISCHE 
Bremen feiern 2024 ihr 100-jähriges 
Bestehen. Deshalb haben wir speziell 
für die Mitglieder dieser beiden Lan-
desverbände kostenfreie Jubiläums-
Angebote im Programm. Denn wir 
wollen mit Ihnen feiern: unsere ge-
meinsamen Ziele und Werte, die hohe 
Qualität der Arbeit unserer Mitglieder 
und ihrer Mitarbeitenden, die Zusam-
menarbeit mit Ihnen und das Vertrau-
en, das Sie uns entgegenbringen.

Dafür gehen wir mit Ihnen bewährte 
und neue Wege. Unser Programm 
enthält neben den kostenfreien An-

geboten kompakte Fortbildungen z.B. 
zur Rhetorik, Resilienz oder Teament-
wicklung, aber auch umfangreiche 
Zertifikatskurse zur Kinderschutz-
fachkraft, zur sexualpädagogischen 
Fachkraft, zum Management von 
Sozialunternehmen oder – ganz neu 
– zur Führungskraft als Coach. In 

Präsenzkursen oder in digitalen Se-
minaren schaffen wir so Inspiration 
und fachliche oder persönliche Wei-
terentwicklung durch das gemein-
same Lernen mit anderen Fach- und 
Führungskräften.

Personalgewinnung wird für Einrich-
tungen der sozialen Arbeit zu einem 
immer drängenderen Thema. Es ist 
an der Zeit, dass die Sozialwirtschaft 
ihre Attraktivität sichtbarer macht. 
Ob Social-Media-Strategien, Team-
führung oder Personalgewinnung: 
Wir haben einige Fortbildungen im 
Programm, die dabei helfen, eine 
attraktive Arbeitgebermarke zu ent-
wickeln und nach außen zu tragen. 
Denn aus anderen Wirtschaftszwei-
gen suchen viele Quereinsteiger*in-
nen mit Verantwortungsbewusstsein, 
Motivation und Empathie nach einer 
sinnstiftenden Aufgabe.

Wer diesen neuen Weg einschlagen 
will, kann bei der Akademie auf Un-
terstützung zählen. So qualifizieren 
wir seit vielen Jahren Quereinstei-
ger*innen zur pädagogischen Fach-
kraft in Kitas nach der Hamburger 
Positivliste. Und seit 2023 auch im 
Bereich der Häuslichen Krankenpfle-
ge zur Pflegeassistenz für leichte Be-

handlungstätigkeiten. Die Nachfrage 
und der Bedarf sind hoch. 

Interessieren Sie sich für eine In-
house-Schulung? Oder haben Sie 
Fragen zu den Hamburger Querein-
stiegs-Programmen? Dann sprechen 
Sie uns gerne an. Ihre Ansprechpart-
nerin für diese Fragen ist Iris Weisser 
(Tel. 040 / 41 52 01-66, iris.weisser@
paritaet-hamburg.de). 

Haben wir Ihr Wunschthema nicht im 
Programm? Dann wenden Sie sich in 
Hamburg bitte an Iris Weisser und in 
Bremen an Anja Vedder (fortbildung@
paritaet-bremen.de).

Unser Programm wird laufend um 
neue Angebote ergänzt. Diese fin-
den Sie auf unserer Homepage www.
akademienord.de oder in unserem 
Newsletter, den Sie dort abonnieren 
können.

Wir freuen uns auf Sie!

Ihre Kristin Alheit   
Geschäftsführende Vorständin 
Der PARITÄTISCHE Hamburg /  
PARITÄTISCHE Akademie Nord

Ihre Birgitt Pfeiffer 
Vorständin 
PARITÄTISCHER Landesverband 
Bremen 

Kristin Alheit Birgitt Pfeiffer
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Herzlich willkommen 
in der PARITÄTISCHEN Akademie Nord! Wichtige Hinweise 

Anmeldungen:

Bitte melden Sie sich zu 
den Fortbildungen on-
line an unter: 
www.akademienord.de

Sie – die Mitarbeiter*innen – sind 
das wertvollste Kapital sozialer Ein-
richtungen. Wenn sich Organisa-
tionen nachhaltig und zukunftsfähig 
aufstellen wollen, spielt Ihre konti-
nuierliche Fort- und Weiterbildung 
eine entscheidende Rolle.

Unser Ziel ist es, Sie in Ihrer gesell-
schaftlich so bedeutsamen Arbeit 
zu unterstützen und zu motivieren 
– sei es als Leiter*in einer sozialen 
Einrichtung, als pädagogische Fach-
kraft in einer Kita, als Pfleger*in von 

Senior*innen, als Unterstützer*in von 
Jugendlichen oder als Begleiter*in 
von Menschen mit Behinderung.

Wir legen großen Wert darauf, Ihnen 
mit unseren Fortbildungen einen 
Raum zu bieten, in dem Sie sich auf 
Augenhöhe mit anderen Fach- und 
Leitungskräften austauschen kön-
nen, sich verstanden fühlen und mit 
Ihren Bedürfnissen Gehör finden. 

Unser Anspruch ist es, Ihnen mit un-
seren erfahrenen und engagierten 

Dozent*innen einen Tag oder sogar 
mehrere Tage voller Erkenntnisse 
und Inspiration zu bieten. 

Wenn Sie Fragen oder Anregungen 
zur Akademie haben, nehmen Sie 
bitte Kontakt mit uns auf.

Der PARITÄTISCHE Hamburg 
Wandsbeker Chaussee 8
22089 Hamburg

Newsletter:

Über die Angebote in der Broschüre 
hinaus planen wir laufend neue Fort-
bildungen. Wenn Sie über die neuen 
Angebote informiert werden wollen, 
melden Sie sich bitte ebenfalls über 
unsere Website www.akademienord.de 
für unseren Newsletter an.

Die Räume in Hamburg und Bremen sind barrierearm.

Benötigen Sie Unterstützung? 

Dann sprechen Sie uns gerne an!

Christian Böhme 
Leitung 

Tel. 040 / 41 52 01-59
christian.boehme@paritaet- 
hamburg.de

Das Team der Akademie freut sich auf Sie! 

Iris Weisser
Koordination 
und Organisation 

Tel. 040 / 41 52 01- 66
iris.weisser@paritaet-hamburg.de

Mandy Walczak
Verwaltung 

Tel.: 040 / 41 52 01-64
mandy.walczak@paritaet-hamburg.de

Hamburger Weiterbildungs-
bonus:
 
Mit dem Hamburger Weiterbildungs-
bonus können Weiterbildungskosten 
von sozialversicherungspflichtigen Ar-
beitnehmer*innen und Selbständigen 
gefördert werden.

Weitere Informationen zu den  
Voraussetzungen sowie den An-
trag finden Sie unter: 
www.weiterbildungsbonus.net.

Bremer Weiterbildungsscheck:
 
Der „Bremer Weiterbildungsscheck“ 
ist ein Förderinstrument, das durch 
die Senatorin für Arbeit, Soziales, 
Jugend und Integration mit Mitteln 
des Europäischen Sozialfonds des 
Landes Bremen finanziert wird. Da-
mit sollen Bürger*innen aus dem 
Land Bremen bei ihrer beruflichen 
Weiterbildung unterstützt werden.  

Weitere Informationen finden Sie 
unter: www.labew-bremen.de/bre-
mer-weiterbildungsschecks 

PARITÄTISCHE Akademie Nord
Schloßstraße 12 
(Eingang Claudiusstraße)
22041 Hamburg 

PARITÄTISCHER  
Landesverband Bremen
Außer der Schleifmühle 55-61
28203 Bremen

http://www.akademienord.de
http://www.akademienord.de
mailto:iris.weisser%40paritaet-hamburg.de%20?subject=
http://www.weiterbildungsbonus.net
http://www.weiterbildungsbonus.net
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Zielgruppe

Alle Interessierten 

Veranstaltungsort

Online

07.03.2024 von 09:30 - 11:00 Uhr

Kosten

Kostenfreies Jubiläumsangebot  

für Mitglieder des PARITÄTISCHEN

Anne Engelshowe 

Geschäftsführerin „Salon 

der Guten“, Spezialistin für 

die Themenfelder Employer 

Branding, Recruiting und 

Personalmarketing, Betriebs-

wirtin und Kommunikations-

wissenschaftlerin 

Nr.: 2402

Personalnotstand in der Sozialwirtschaft  
– Impuls-Vortrag (online)
Impulse zur Steigerung der Sichtbarkeit und Arbeitgeberattraktivität

Personal finden, begeistern, binden 
– das ist eine der drängendsten Auf-
gaben in Organisationen der Sozial-
wirtschaft. Doch wer sind eigentlich 
die erfolgversprechenden Zielgrup-
pen der Zukunft? Was motiviert diese 
Menschen, wo finden wir sie und wie 
binden wir sie? Und warum lohnt es 
sich, die gesamte Organisation – von 
der Geschäftsführung bis zum*zur 

Praktikant*in – für das Recruiting zu 
begeistern und einzubinden? Kreativ 
und pragmatisch sind die Antworten, 
die in diesem Impulsvortrag geteilt 
werden.

Inhalt
• Grundlagen in Personalmarketing, 

Recruiting und Employer Branding
• aktuelle Entwicklungen als Heraus-

forderungen für die Personalgewin-
nung und -bindung

• Tipps, Tricks und Tools sowie Best 
Practices aus der Sozialwirtschaft 
und anderen Wirtschaftszweigen

Ziel
In diesem Vortrag erhalten Sie einen Überblick über wichtige Grundlagen der 
Personalgewinnung und -bindung durch Arbeitgeberattraktivität (Employer Bran-
ding). Beispiele aus der Praxis geben Einblicke, wie Organisationen heutzutage 
als attraktive Arbeitgeber sichtbar und erlebbar werden. 

Melden Sie sich an unter 

www.akademienord.de

http://www.akademienord.de
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Nr.: 2403

Social Media in gemeinnützigen Einrichtungen  
– Impuls-Vortrag (online)
Lohnt es sich?

Social Media hat sich zu einem wichti-
gen Instrument in der Kommunikation 
und Öffentlichkeitsarbeit im gemein-
nützigen Bereich entwickelt. Gleich-
zeitig tun sich viele Entscheidungs-
träger*innen noch schwer damit, eine 
klare Richtung für die eigene Social-
Media-Kommunikation auszumachen. 

Dieser 1-stündige Input soll Sie bei der 
Entscheidungsfindung unterstützen.

Inhalt 
• Wo steht Social Media in der Ge-

samtentwicklung und wie sieht die 
Zukunft aus? 

• Welchen Mehrwert kann eine 
professionelle Social-Media-Kom-
munikation mittel- und langfristig 
für gemeinnützige Einrichtungen 
schaffen? 

• Was kostet uns das Ganze eigentlich? 

Nr.: 2404

Erfolgreiche Fördermittelakquise – Impuls-Vortrag 
(online)
Mit der richtigen Strategie erfolgreich Fördermittel einwerben 

Ob regional, national oder internatio-
nal – es gibt viele gut gefüllte Förder-
töpfe. Aber wie kommen wir an sie 
heran? Neben einer guten Recherche 
besteht die Kunst insbesondere darin, 
die Projektkonzepte auf die eigenen 
Bedürfnisse und die Themen der För-
dermittelgeber zuzuschneiden. Es gibt 
einige wichtige Punkte, die bei der 
Projektkonzeption zu beachten sind. 
Werden diese berücksichtigt, kann aus 
einer einmaligen Förderung auch eine 
nachhaltige Förderung werden. 
 
 

 

Inhalt
• Was ist ein förderfähiges Projekt 

und wie entwickle ich es?
• Was sind die wesentlichen Erfolgs-

faktoren für ein gutes Projekt- 
konzept?

• Wo suche ich nach passenden 
Fördergebern?

• Nach welchen Kriterien wird über 
eine Förderung entschieden?

• Wie organisiere ich das Förder- 
mittelmanagement? 

Zielgruppe

Geschäftsführungen und Vorstände

Veranstaltungsort

Online

Zielgruppe

Geschäftsführungen und Vorstände 

Veranstaltungsort

Online

09.04.2024 von 10:00 - 11:00 Uhr 19.04.2024 von 10:00 - 11:30 Uhr

Kosten

Kostenfreies Jubiläumsangebot für Mitglie-

der des PARITÄTISCHEN

Kosten

Kostenfreies Jubiläumsangebot für  

Mitglieder des PARITÄTISCHEN

Massieh Zare

Leiter der Agentur für poli-

tische Kommunikation mit 

Sitz in Berlin – Schwerpunkt 

Verbände, Stiftungen, 

NGOs und internationale 

Organisationen

Dr. Christian Gahrmann 

Dr. rer. pol. Wirtschafts- und 

Politikwissenschaften,  

Geschäftsführer Philanthropy 

Consulting, Schwerpunkt 

Strategisches Fundraising, 

Fördermittelakquise, Storytelling & Social-

Media-Fundraising

Ziel
Nach diesem Input werden Sie ein klareres Bild davon haben, ob Sie sich für 
oder gegen eine professionelle Social-Media-Kommunikation in Ihrer Einrich-
tung entscheiden. 

Ziel
Sie lernen die wesentlichen Erfolgsfaktoren bei der Beantragung von Förder-
mitteln kennen.

Melden Sie sich an unter 

www.akademienord.deMelden Sie sich an unter 

www.akademienord.de

http://www.akademienord.de
http://www.akademienord.de
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Zielgruppe

Geschäftsführungen und (angehende) 

Leitungskräfte aller Fachbereiche

Veranstaltungsorte

PARITÄTISCHER Landesverband 

Bremen

Außer der Schleifmühle 55-61

28203 Bremen

PARITÄTISCHE Akademie Nord

Schloßstraße 12 

(Eingang Claudiusstraße)

22041 Hamburg

Kosten

2.499 € für Mitglieder des PARITÄTISCHEN 

2.799 (€ für Externe)

inkl. Mittagsimbiss 

05.06. - 19.11.2024 jeweils von 09:00 - 16:00 Uhr (Bremen)
10.04. - 22.10.2024 jeweils von 09:00 – 16:00 Uhr (Hamburg)

Anna Breimer M.A. Sportwis-

senschaft und Betriebswirt-

schaftslehre, Unternehmens-

beratung für betriebliches 

Gesundheitsmanagement, 

DTB-Yoga-Lehrerin

Jens-Peter Dunst Dipl.-

Psychologe, Lehrtätigkeit 

Universität Nancy, Licence 

in angewandter Linguistik 

(Schwerpunkt Pädagogik), 

Trainer und Coach 

Frank Hoffmeister  

Studium der Wirt-

schaftspädagogik 

mit dem Abschluss 

Diplom-Handelslehrer, 

freiberuflicher Dozent, 

Fachautor für Aus- und Weiterbildungs- 

materialien, Unternehmensberater

Dr. Norman-Alexander Leu

Rechtsanwalt, zertifizierter 

Stiftungsberater (DSA), 

Fördermittelmanager (IHK) 

und Datenschutzbeauftragter 

(TÜV), Lehrbeauftragter an 

der International School of 

Management (ISM)

Maik Meid Fundraising-

Manager, TQE-Beauftragter, 

Dipl.-Sozialpädagoge

Vanessa Ulfig Fachanwältin 

für Arbeitsrecht  

Sonja de Vries Zertifizierter 

Business Coach (IACC),  

Diplom-Betriebswirtin, Agile 

Coach (IHK), Fachkraft für 

agile Führung (IHK)

Nr.: 2405 (Bremen) / Nr.: 2491 (Hamburg) 

Zertifikatskurs: Management in sozialen Einrichtungen 
Erwerben Sie kompakte Fach- und Handlungskompetenzen

Soziale Organisationen oder Ein-
richtungen zu steuern und zu führen 
erfordert spezielle Kenntnisse. In 
diesem Zertifikatskurs haben Sie als 
(angehende*r) Geschäftsführer*in, 
Abteilungs- oder Einrichtungsleiter*in 
die Möglichkeit, Ihre Kenntnisse in 
sozialwirtschaftlicher Unternehmens-
führung auszubauen.

Die Grundlage für eine langfristig ge-
sicherte Existenz einer Einrichtung ist 
die erfolgreiche Verbindung sozialer 
Werte und ökonomischer Interessen. 
Dieser Kurs qualifiziert Sie für die Auf-
gaben in der Leitung, Steuerung und 
Unternehmensführung sozialer Insti-
tutionen. 
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Modul 1 Rechtliche Grundlagen 
Bremen: 05.-06.06.2024 | Nr.: 2406 
Hamburg: 10.– 11.04.2024 | Nr.: 2492

• Rechtsformen von Organisationen 
• Grundlagen des Steuer- und des 

Gemeinnützigkeitsrechts
• Arbeitsvertragsgestaltung 
• Arbeitnehmer*innenschutz 
• Kündigungsschutz 
• Betriebsverfassungsrecht 

Dozentin Vanessa Ulfig

Modul 2 Betriebswirtschaft – 
Controlling – Rechnungswesen 
Bremen: 26. - 27.06.2024 | Nr.: 2407 
Hamburg: 28. – 29.05.2024 | Nr.: 2493

Betriebswirtschaft – Controlling
• Verhältnis von sozialer Arbeit und BWL
• Markt für soziale Einrichtungen: 

Akteure, Rahmenbedingungen, Be-
sonderheiten

• Ziele und Zielkonflikte
• Controlling 

 
 

Rechnungswesen
• Informationsinteressen
• Bereiche und Aufgaben des Rech-

nungswesens
• Buchführungspflicht
• vier Sphären gemeinnütziger Orga-

nisationen
• Aufzeichnungspflichten
• Inventur – Inventar – Bilanz
• Auswertung der Bilanz / Bilanz-

Kennzahlen
• Erfolgsbeurteilung und -überwachung
• betriebswirtschaftliche Auswertung

Dozent Frank Hoffmeister

Modul 3 
Sozial- und Personalmarketing
Bremen: 04. - 05.09.2024 | Nr.: 2408
Hamburg: 19. – 20.06.2024 | Nr.: 2494

• Einführung Sozialmarketing, De-
finitionen und Abgrenzung zum 
„normalen“ Marketing

• Vision – Mission
• Marketing-Analysen mit besonde-

rem Fokus auf die Kund*innen

• Marketing-Mix und -Instrumente
• Corporate Design und Marke
• Übungs-Fokus Personalmarketing: 

Wie gelingt es, in der analogen und 
digitalen Welt neue Mitarbeiter*in-
nen zu gewinnen?

Dozent Maik Meid 

Modul 4
Strategisches Management 
Bremen: 24.09.2024 | Nr.: 2409 
Hamburg: 03.09.2024 | Nr.: 2495

• Stärken-Schwächen-Analyse
• sozialunternehmerische Ziele und 

Strategien
• Aufbau neuer Geschäftsfelder
• Schaffung geeigneter rechtlicher 

Strukturen für die eigenen Tätigkeiten
• Risiko-Management in gemeinnüt-

zigen Organisationen
• Compliance-Management ein-

schließlich Tax-Compliance
• strategische Nachfolge im Dritten 

Sektor

Dozent Dr. Norman-Alexander Leu

Für die Vergabe des Zertifikats 

ist die Teilnahme an mindes-

tens 6 Modulen erforderlich. 

Modulweise buchbar

249 € (279 €) für die 1-tägigen 

Veranstaltungen

469 € (549 €) für die 2-tägigen 

Veranstaltungen

Diesen Zertifikatskurs bieten 

wir zweimal an. Bitte beach-

ten Sie die unterschiedlichen 

Termine und Fortbildungsnum-

mern für die Kurse in Bremen 

und für die Kurse in Hamburg.

Modul 5 Personalentwicklung
Bremen: 09. - 10.10.2024 | Nr.: 2410
Hamburg: 25. – 26.09.2024 | Nr.: 2496

• Personalführung als Management-
aufgabe 

• Rollenverständnis von Führung
• teamorientierte Leitung 
• Kommunikation als Führungskraft 
• Personalentwicklung
• Fehler- und Feedbackkultur
• Zielvereinbarungsgespräche
• Förder- und Konfliktgespräche 

Dozent Jens-Peter Dunst    

Modul 6 Projektmanagement 
Bremen: 18.11.2024 | Nr.: 2411
Hamburg: 21.10.2024 | Nr.: 2497

• klassisches Projektmanagement – 
Grundlagen

• SMARTe Zielformulierung und in „4 
Schritten zur richtigen Entscheidung“ 

• Managen von Projektrisiken, Projekt-
beteiligten und Teams, Kommunikation 

• Online-Meetings und Online-Tools

Dozentin Sonja de Vries 

Modul 7 Gesund führen  
– was steckt dahinter?
Bremen: 19.11.2024 | Nr.: 2412
Hamburg: 22.10.2024 | Nr.: 2498

• Grundlagen des betrieblichen Ge-
sundheitsmanagements

• Zukunftsressource Mitarbeiter*in
• Gesundheitsmodelle
• Gesundheitsrisiken am Arbeitsplatz und 

Einflussfaktoren aufs Unternehmen
• Modelle gesunder Führung
• Self Care: Stressbewältigungsstra-

tegien und Entspannungsansätze
• Perspektiven und Ebenen gesunder 

Führung
• Umsetzungsempfehlungen und 

Best Practice

Dozentin Anna Breimer

Inhalt

Melden Sie sich an unter 

www.akademienord.de

http://www.akademienord.de
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Zielgruppe

Geschäftsführungen, Leitungskräfte  

und angehende Leitungskräfte aller  

Fachbereiche

Veranstaltungsort

PARITÄTISCHE Akademie Nord

Schloßstraße 12 (Eingang Claudiusstraße)

22041 Hamburg

18.04. - 05.12.2024 jeweils von 09:00 - 16:00 Uhr 

Kosten

2.699 € für Mitglieder  

des PARITÄTISCHEN 

2.999 € (für Externe)

inkl. Mittagsimbiss 

Modulweise buchbar*

für die 1-tägigen Veranstaltungen

für die 2-tägigen Veranstaltungen

Komplettbucher*innen werden  

bevorzugt.

Sarah-Maria Grimm 

Sozialwirtin für Manage-

ment und Leitung, Bera-

terin, Professional Coach, 

Trainerin (IHK), Führungs-

kräfte- und Teament-

wicklung

Eike Mahlstedt

Studium der BWL und Wirt-

schaftspädagogik, Systemi-

scher Management-Coach 

und Organisationsent-

wickler

Nr.: 2413

Zertifikatskurs: Souverän und sicher als Führungskraft 
Erwerben Sie kompaktes Führungswissen für zufriedene Mitarbeitende

Als Führungskraft sind Sie mit einer 
Vielzahl von Anforderungen konfron-
tiert. Mitarbeiter*innen, Vorgesetzte 
und Kund*innen haben unterschied-
liche Erwartungen an Ihre Rolle. Zum 
Teil widersprechen sie sich und ver-
langen Ihnen Entscheidungen ab. 
Auch Sie selbst haben Ansprüche an 
Ihre Arbeit und wollen Ziele erreichen 
– mit hoher Qualität. 

Dieser Zertifikatskurs bietet Ihnen 
den passenden Rahmen und zielge-
richtete Methoden, um sich auf zu-
künftige Herausforderungen vorzube-
reiten und erfolgreich zu agieren. 

Dieser Kurs richtet sich an Personen, 
für die nicht die Theorie, sondern die 
Praxis von Führung im Vordergrund 
steht. Anhand zahlreicher Methoden 
und im Austausch mit den Kolleg*in-
nen reflektieren Sie Ihre Führungsrol-
le in Bezug auf Ihr eigenes Team.  

Wir empfehlen die Buchung des kom-
pletten Zertifikatskurses. Es sind aber 
auch einzelne Module buchbar. Auf-
grund der begrenzten Teilnehmer*in-
nen-Zahl werden Komplettbucher*in-
nen bevorzugt.

Nr.: 2414 | Modul 1  
Führungsrolle klären – Heraus-
forderungen annehmen
18. - 19.04.2024 

• Reflexion der eigenen Führungs-
rolle

• Führungsstile – situatives Führen
• Aufgaben delegieren – Ziele ver-

einbaren
• Mitarbeiter*innen überzeugen und 

motivieren
Dozentin Sarah-Maria Grimm

Nr.: 2415 | Modul 2 
Als Führungskraft professionell 
kommunizieren
06. - 07.06.2024

• Elementartechniken der Kommuni-
kation in der Führungspraxis

• ein positives Kommunikationsklima 
schaffen

• schwierige Gespräche vorbereiten
• Personalentwicklungsgespräche
Dozentin Sarah-Maria Grimm

Nr.: 2416 | Modul 3
Personalentwicklung
17.06.2024

• Was brauchen die Mitarbeiter*innen, 
um ihre Aufgaben bestmöglich zu 
erfüllen? Und wie erkenne ich das?

• Instrumente der Personalentwick-
lung kennen und anwenden

• systematische Personalentwicklung 
im Arbeitsalltag 

• die Führungskraft als Coach

Dozent Eike Mahlstedt

Für die Vergabe des Zertifikats 

ist die Teilnahme an mindes-

tens 6 Modulen erforderlich. 

Nr.: 2417 | Modul 4 
Konfliktmanagement – Konflikte 
wahrnehmen und klären
12. - 13.09.2024

• Konflikte als Ressource und Chance
• Konfliktarten und -ursachen frühzei-

tig erkennen und zur Lösung nutzen
• Umgang mit Einwänden und Be-

schwerden
• Konfliktprävention

Dozentin Sarah-Maria Grimm

Nr.: 2418 | Modul 5
Veränderungsprozesse – Verän-
derungen proaktiv gestalten
07. - 08.10.2024

• als Führungskraft für Kontinuität 
und Wandel stehen

• Reaktionsmuster auf Veränderun-
gen wahrnehmen und deuten

• mit Veränderungswiderstand um-
gehen können

Dozent Eike Mahlstedt

Nr.: 2419 | Modul 6 
Gesund führen
04.11.2024

• Arbeit und Freizeit gekonnt ausba-
lancieren

• als Führungskraft gesund bleiben – 
die Gesundheit der Mitarbeiter*in-
nen im Blick haben 

• die individuelle Leistungsfähigkeit 
steigern können

• vital bleiben, Stress abbauen und 
ausgeglichen führen 

Dozent Eike Mahlstedt

Nr.: 2420 | Modul 7
Teamentwicklung – das Team 
zum Erfolg führen
04. - 05.12.2024 

• Stärken erkennen – Ressourcen des 
Teams nutzen

• Arten und Aufgaben von Teamrollen 
erkennen 

• Phasen der Teamentwicklung wahr-
nehmen und konstruktiv beeinflussen

• praktische Übungen für die Arbeit 
mit Teams

Dozentin Sarah-Maria Grimm

Inhalt

Modulweise buchbar

249 € (279 €) für die 1-tägigen 

Veranstaltungen

469 € (549 €) für die 2-tägigen 

Veranstaltungen

Melden Sie sich an unter 

www.akademienord.de

http://www.akademienord.de
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Nr.: 2421 (Bremen)

Zertifikatskurs: Führungskraft als Coach 
Erfolgreiche Potenzial- und Motivationsentwicklung der Mitarbeitenden

 

Gehen Sie als Führungspersönlichkeit 
und Leitungskraft durch qualifiziertes 
Coaching der Mitarbeiter*innen neue 
Wege und realisieren Sie damit einen 
erheblichen Mehrwert und Nutzen für 
alle Beteiligten im Unternehmen.

Die Rolle und die Aufgaben einer 
Führungskraft von heute verändern 
sich. In erfolgreichen und funktionie-
renden Unternehmen übernehmen 
Führungskräfte zunehmend die Rol-
le von Berater*innen und Coaches. 
Coaching wird immer wichtiger, weil 
menschliche und organisatorische The-
men und Probleme immer komplexer 
werden. In Teams, die effektiv und ef-

fizient arbeiten und sich den heutigen 
(An-)Forderungen anpassen und stel-
len, wird die Führungskraft zum Coach.

Inhalt
• Unterschied Führungskraft – Coach: 

Was ist ein Coach? 
• Warum wird die Rolle des Coaches 

heutzutage immer wichtiger?
• Welche Eigenschaften und Kompe-

tenzen braucht ein Coach?
• Wie können diese Fähigkeiten ent-

wickelt und trainiert werden?
• Grundlagen des Coachings in 

Theorie und Praxis
• Coaching als Prozess: Techniken 

und Interventionsmöglichkeiten 

• Coaching-Gespräche: Struktur, Ab-
lauf, Gestaltung und Vorbereitung

• Coaching als Persönlichkeitsent-
wicklung von Mitarbeiter*innen und 
deren gezielte Weiterentwicklung

• Coaching als Unterstützung zur Er-
reichung von (Unternehmens-)Zielen

• Umgang mit Konflikten und Proble-
men in der Coaching-Situation

• Transfer aller erarbeiteten Inhal-
te, Methoden und individuellen 
Erkenntnisse in den persönlichen 
Arbeitsalltag 

• die konkreten Aufgaben und die 
Rolle als Coach bewusst und sicher 
gestalten, „leben“ und damit erfolg-
reich sein

Nr.: 2422

Grundlagen des Arbeitsrechts (online)
Für Einrichtungen der Sozialwirtschaft 

Das Arbeitsrecht unterliegt einem 
ständigen Wandel. Fundierte Kennt-
nisse dazu sind eine wichtige Voraus-
setzung für ein professionelles Perso-
nalmanagement.

Wer die Aufgabe hat, personalwirt-
schaftliche Themen zu bewegen, er-
hält in diesem Kurs einen grundlegen-
den Überblick über alle Rechtsfragen 
im Arbeitsverhältnis, von der Arbeits-
vertragsgestaltung bis zur Kündigung. 
Mit diesem Wissen können auch ge-
richtliche Auseinandersetzungen ver-
mieden werden.  

Inhalt 
• der Arbeitsvertrag: Form, Probezeit, 

Befristungsmöglichkeiten
• andere Arten der Beschäftigung: 

Honorarvertrag, geringfügige Be-
schäftigung, Beschäftigung in der 
Gleitzone

• Beendigung von Arbeitsverhält-
nissen: Arten und Voraussetzungen 
von Kündigungen, die Kündigung 
gem. § 1 a KSchG mit Abfindungs-
zahlung, Aufhebungs- und Abwick-
lungsvertrag

• rechtswirksame Gestaltung von  
Abmahnungen

Zielgruppe

Führungs- und Leitungskräfte  

aller Fachbereiche

Veranstaltungsort

PARITÄTISCHER Landesverband Bremen

Außer der Schleifmühle 55-61

28203 Bremen

Zielgruppe

Geschäftsführungen, Vorstände,  

Personalverantwortliche

Veranstaltungsort

Online

Kosten 

1899 für Mitglieder des PARITÄTISCHEN 

2.199 € (für Externe)

inkl. Mittagsimbiss 

Kosten

189 € für Mitglieder  

des PARITÄTISCHEN

219 € (für Externe)

Mira Berger 

Lehrbeauftragte an der Hochschule Bre-

men, ehem. Direktorin für Weiterbildung 

und Personalentwicklung der ostdeutschen 

Sparkassenorganisation, Kooperations-

partnerin in diversen Projekten der EU, 

Inhaberin Management-Consult & Wirt-

schafts-Training

Vanessa Ulfig

Rechtsanwältin

Ziel
Sie erwerben die Fähigkeiten, als Coach Ihr Team zu stärken, indem Sie das 
Potenzial Ihrer Mitarbeiter*innen maximieren und damit gleichzeitig zu einer 
hohen Mitarbeiterbindung, Loyalität und geringeren Fluktuation beitragen. Sie 
befähigen Mitarbeiter*innen, bessere Entscheidungen zu treffen und Probleme 
effektiver zu lösen.

Ziel
Sie erhalten fundiertes Fachwissen vom Arbeitsvertrag bis zur Kündigung.

Um ein Zertifikat zu erhalten, 

ist die Teilnahme an 7 der 8 

Tage verpflichtend.

24. - 25.04.2024 | 29. - 30.05.2024  
19. - 20.06.2024 | 07. - 08.08.2024 jeweils von 09:00 - 16:00 Uhr

10.09.2024 von 09:00 - 15:00 Uhr 

Online-Seminar

Melden Sie sich an unter 

www.akademienord.deMelden Sie sich an unter 

www.akademienord.de

http://www.akademienord.de
http://www.akademienord.de
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Nr.: 2423

Bilanz-Basics für Nichtkaufleute
Eine Einführung 

Die Bilanz ist auch für soziale Unter-
nehmen ein spannendes Instrument 
zur Beurteilung der wirtschaftlichen 
Strukturen und der Leistungsfähigkeit 
des Unternehmens. Nur wer die Bilanz 
lesen, verstehen und interpretieren 
kann, ist in der Lage, den Stand und 
die Entwicklung der eigenen Organi-
sation wirtschaftlich zu beurteilen und 
zielgerichtet zu steuern.

Inhalte
• Aufbau und Struktur einer Bilanz
• Bilanzposten auf der Aktiv- und 

Passivseite
• Bewertung des Anlage- und Um-

laufvermögens
• Bilanzierung von Eigen- und 

Fremdkapital
• Aufbau der Gewinn- und Verlust-

rechnung
• Zusammenhang zwischen Bilanz 

und Gewinn- und Verlustrechnung
• Kennzahlen aus der Bilanz und 

Gewinn- und Verlustrechnung
• Möglichkeiten und Grenzen der 

aktiven Bilanzgestaltung

Nr.: 2424

Fördermittel einwerben – Grundlagen-Seminar (online)
In vier Schritten zum Erfolg

Wie recherchiere ich die vielverspre-
chendsten Fördergeber? Wie werbe 
ich erfolgreich Fördermittel ein? Wie 
mache ich aus meinem Bedarf ein er-
folgversprechendes Projekt? Und wel-
che Kriterien sind für eine positive Be-
wertung des Antrags wichtig? Dieses 
Grundlagen-Seminar zeigt Ihnen, wie 
Sie erfolgreich Finanzierungsmög-
lichkeiten für Ihre Arbeit erschließen. 

Inhalt
• Wie mache ich aus meinem Mittel-

bedarf ein förderfähiges Projekt?
• Wie erstelle ich ein aussagekräfti-

ges Projektkonzept?
• Wie kann ich Storytelling in der 

Projektbeschreibung einsetzen?
• Wie recherchiere ich passende 

Fördermittelgeber?
• Wie formuliere ich einen überzeu-

genden Förderantrag?
• Welche Kriterien entscheiden über 

den Erfolg meines Antrags?
• Was ist für eine gute Projektumset-

zung zu beachten?
• Wie bekomme ich am besten eine 

Folgeförderung?

Zielgruppe

Mitarbeitende der Sozialwirtschaft 

Veranstaltungsort

PARITÄTISCHE Akademie Nord

Schloßstraße 12 (Eingang Claudiusstraße)

22041 Hamburg

Zielgruppe

Ehrenamtliche und hauptamtliche  

Vorstände, Mitarbeiter*innen  

gemeinnütziger Vereine 

Veranstaltungsort

Online

Kosten

209 € für Mitglieder  

des PARITÄTISCHEN

249 € (für Externe)

Kosten

189 € für Mitglieder 

des PARITÄTISCHEN

219 € (für Externe)

Frank Hoffmeister 

Studium der Wirtschafts- 

pädagogik mit dem  

Abschluss Diplom-Handels-

lehrer, freiberuflicher  

Dozent, Fachautor für Aus- 

und Weiterbildungsmateria-

lien, Unternehmensberater

Dr. Christian Gahrmann 

Dr. rer. pol. Wirtschafts- und 

Politikwissenschaften, Ge-

schäftsführer Philanthropy 

Consulting, Schwerpunkt 

Strategisches Fundraising, 

Fördermittelakquise, Story-

telling & Social-Media-Fund-

raising

Ziel
Sie erwerben im Seminar grundlegende Kenntnisse, um in der Praxis mit Bilan-
zen arbeiten zu können. Die gewonnene Sicherheit führt dazu, dass Sie die wirt-
schaftliche Situation besser beurteilen und mögliche Fehlentwicklungen früher 
erkennen können. Zudem erreichen Sie so eine kompetentere Kommunikation, 
z. B. mit Aufsichtsgremien, Kreditgebern und Steuerberater*innen. 

Ziel
Nach diesem Seminar sind Sie in der Lage, selbständig überzeugende Projekt-
konzepte zu entwickeln und zu formulieren. Sie können passende Fördermittel-
geber recherchieren und erfolgversprechende Anträge stellen.

20.06.2024 von 09:00 - 16:00 Uhr 02.07.2024 von 09:00 - 15:30 Uhr 

Online-Seminar

Melden Sie sich an unter 

www.akademienord.deMelden Sie sich an unter 

www.akademienord.de

http://www.akademienord.de
http://www.akademienord.de
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Nr.: 2425

Employer Branding
Schritt für Schritt zu mehr Sichtbarkeit und Arbeitgeberattraktivität

Die Folgen des Fachkräftemangels 
sind deutlich spürbar. Ein Stichwort, 
das in diesem Zusammenhang immer 
wieder fällt: Employer Branding. Doch 
was ist Employer Branding überhaupt? 
Warum ist Markenbildung als Arbeit-
geber heute so wichtig? Und welche 
Maßnahmen und Vorgehensweisen 
gibt es bei der Markenbildung? 

Dieses Seminar gibt einen Überblick 
über die wichtigsten Voraussetzungen 
und Maßnahmen der strategischen 
Personalgewinnung und -bindung 
durch Employer Branding. Beispiele 
aus der Praxis geben Einblicke, wie 
die Planung, Steuerung und Umset-

zung eines Employer-Branding-Pro-
zesses gelingen kann. Ein intensiver 
Austausch der Teilnehmer*innen zu 
ihren Erfahrungen sowie die gemein-
same Entwicklung von Ideen und Lö-
sungen runden diese Fortbildung ab. 

Inhalt
• Einführung in die Personalgewin-

nung und -bindung durch Arbeit-
geber-Markenbildung (Employer 
Branding): Bedeutung, Kontext und 
Ziele

• aktuelle Entwicklungen auf dem 
Arbeitsmarkt und in der Arbeitneh-
merbeschaffenheit: Übersicht über 
die verschiedenen Generationen 

und deren Besonderheiten, Werte 
und Erwartungen an Arbeit, Füh-
rung und Kommunikation 

• Entwicklung und Implementierung 
eines Employer-Branding-Prozes-
ses (intern und extern)

• interne Aktivierung und Mitarbei-
tende als Markenbotschafter*innen

• Rolle und Verantwortung der 
Führungskräfte auf dem Weg zum 
attraktiven Arbeitgeber 

• Best Practice: Praxisbeispiele aus 
der Sozialwirtschaft und anderen 
Branchen 

Nr.: 2426

Was ist Wirkung? (online)
Eine Einführung in die Wirkungsorientierung

Welche Wirkung wollen Sie mit Ihrer 
Organisation oder Ihrem Vorhaben 
erzielen? Woher wissen Sie, ob Sie 
diese Wirkung erreicht haben? 

Diese Fragen werden nicht nur immer 
häufiger von Fördergeber*innen an so-
ziale Organisationen gestellt, sondern 
sind auch handlungsleitend für unsere 
Praxis. Doch was bedeutet eigentlich 
Wirkung? Was bedeutet Wirkungsori-
entierung? Wie sieht Wirkungsorien-
tierung in der Praxis aus? Und lässt 
sich Wirkung überhaupt messen?

In diesem Einführungskurs erhalten 
Sie einen Überblick über die The-

menbereiche und Methoden der Wir-
kungsorientierung und die vielfältigen 
Möglichkeiten, diese in die Praxis zu 
übertragen. Anhand von Beispielen 
aus Ihrem Arbeitsalltag erarbeiten wir 
gemeinsam die Grundlagen von Wir-
kungslogiken und Wirkungsanalysen. 
Ein klares Verständnis der sozialen 
Wirkung Ihrer Organisation, der Ziel-
gruppen Ihrer Arbeit und der gesetz-
ten Wirkungsziele hat das Potenzial, 
die Kommunikation im Team und mit 
Ihren Unterstützer*innen zu erleich-
tern, die Reflexion der eigenen Arbeit 
und damit Innovation zu ermöglichen 
und Projekte bedarfs- und ressour-
cenorientiert zu konzipieren. 

Inhalt
• Einführung in den Diskurs zur Wir-

kungsorientierung
• Grundlagen zur Erstellung von Wir-

kungslogiken
• Grundlagen zu Wirkungsmodellen
• Einführung in die Wirkungsanalyse
• Übertragung der Modelle in die 

Praxis der sozialen Arbeit
• Raum für individuelle Fragen

Zielgruppe

Führungs- und Fachkräfte der  

Sozialwirtschaft

Veranstaltungsort

Der PARITÄTISCHE Hamburg

Wandsbeker Chaussee 8

22089 Hamburg 

Zielgruppe

Führungs- und Fachkräfte 

der Sozialwirtschaft

Veranstaltungsort

Online

Kosten

589 € für Mitglieder des PARITÄTISCHEN

669€ (für Externe)

Kosten

189 € für Mitglieder  

des PARITÄTISCHEN

219 € (für Externe)

Anne Engelshowe

Geschäftsführerin „Salon 

der Guten“, Spezialistin  

für die Themenfelder 

Employer Branding, 

Recruiting und Personal-

marketing, Betriebswirtin 

und Kommunikationswissenschaftlerin 

Lisa Opel

B.A. Erziehungswissen-

schaften, M.A.  

Bildungswissenschaften, 

Zertifizierter Coach 

und freiberufliche Beraterin für gemein-

nützige Organisationen

Ziel
Das Seminar vermittelt wichtige Grundlagen der Personalgewinnung und -bin-
dung durch Arbeitgeberattraktivität (Employer Branding) und sensibilisiert für 
aktuelle Entwicklungen und damit verbundene Anforderungen. 

Ziel
Am Ende dieses Einführungskurses haben Sie einen umfassenden Überblick 
über die Wirkungsorientierung und die damit verknüpften Themenbereiche. Sie 
können ausgewählte Instrumente zur Erstellung von Wirkungslogiken und zur 
Planung von Wirkungsanalysen auf Ihre Praxis übertragen und anwenden. 

15. - 16.04.2024 und 04.06.2024 jeweils von 09:00 - 16:00 Uhr 04.04.2024 von 09:00 - 15:00 Uhr

Online-Seminar

Melden Sie sich an unter 

www.akademienord.deMelden Sie sich an unter 

www.akademienord.de

http://www.akademienord.de
http://www.akademienord.de
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Nr.: 2427

Social-Media-Strategie für gemeinnützige  
Einrichtungen (online)
Mit begrenzten Ressourcen professionelle Social-Media-Kommunikation leisten

Social Media hat sich im letzten Jahr-
zehnt zu einem wichtigen Werkzeug der 
Kommunikation und Öffentlichkeits-
arbeit für Non-Profit-Organisationen 
entwickelt. Ein strategisches und gut 
durchdachtes Vorgehen in der Social-
Media-Kommunikation kann mittel- 
und langfristig einen enormen Mehr-
wert für Ihre Organisation bringen.

Dieses Seminar ist ein aktives Trai-
ning mit vielen praktischen Übungen, 
um Ihnen die ersten Schritte bei der 
Formulierung und Umsetzung Ihrer 
eigenen Social-Media-Strategie zu 
erleichtern. 

Inhalt
• Wie sieht eine typische Social-Me-

dia-Strategie aus? 
• Welche sozialen Medien sind 

relevant und wie funktioniert der 
Algorithmus?

• Wie können wir trotz knapper Res-
sourcen professionelle Social-Me-
dia-Arbeit leisten?

Nr.: 2428

Soziale Träger als Mieter und Vermieter (online)
Grundlagen im Mietrecht und Wohn- und Betreuungsvertragsgesetz

Die Betreuung der Klient*innen erfolgt 
in Wohnungen, welche zum Teil im 
Trägereigentum stehen, zum Teil aber 
auch von Dritten angemietet werden. 
Auch wenn die Klient*innen in den 
Wohnungen wohnen, sind Mietver-
träge, die der Träger mit dem Haus-
eigentümer schließt, im Allgemeinen 
keine Wohnraum-Mietverträge, son-
dern Gewerberaum-Mietverträge. 

Hierfür gelten zum Teil vom Wohn-
raum abweichende Regelungen. Dies 
gilt vor allem für Verträge, die vor dem 
1. Januar 2019 geschlossen wurden. 
Der Schutz vor Kündigungen oder 
Mieterhöhungen ist bei diesen Ge-
werberaum-Mietverträgen anders – 
regelmäßig schlechter – geregelt als 
bei normalen Wohnraum-Mietverhält-

nissen. Bei Neuverträgen hat sich hin-
gegen die Rechtslage für die Träger 
verbessert. 

Aufgrund der unterschiedlichen Re-
gelungen ist es wichtig, bereits bei 
Vertragsabschluss die Rechtslage zu 
kennen, zu wissen, welche Regelun-
gen gelten und wie Sie diese zu Ihren 
Gunsten nutzen können. 

Inhalt 
• Wie können Träger die Rechtslage 

bei Neuverträgen für sich nutzen? 
• Wie kann der Träger sich selbst 

absichern, um die notwendigen 
Mieteinnahmen regelmäßig und 
durchgängig zu erhalten, die er 
benötigt, um die Wohnung anbieten 
und halten zu können? 

• Wie müssen die Verträge gestaltet 
sein, um sich von Klient*innen, 
z.B. am Ende des Betreuungsver-
hältnisses, auch wieder trennen zu 
können? 

• Wann gilt das Wohnbetreuungsver-
tragsgesetz (WBVG) und wann das 
Wohnraum-Mietrecht? 

• Was ändert sich durch das Bundes-
teilhabegesetz in Bezug auf die 
existenzsichernden Leistungen, die 
im Bereich der Eingliederungshilfe 
von den Fachleistungen getrennt 
wurden?

Zielgruppe

Alle Interessierten

Veranstaltungsort

Online Zielgruppe

Leitungs- und Fachkräfte sozialer Träger 

Veranstaltungsort

Online

Kosten

189 € für Mitglieder  

des PARITÄTISCHEN

219 € (für Externe)

Kosten

369 € für Mitglieder des PARITÄTISCHEN

439 € (für Externe)

Massieh Zare

Leiter der Agentur für politi-

sche Kommunikation mit Sitz 

in Berlin – Schwerpunkt Ver-

bände, Stiftungen, NGOs und 

internationale Organisationen

Benjamin Raabe   

Rechtsanwalt 

Ziel
Sie lernen, wie Sie eine auf Ihre Einrichtung zugeschnittene Social-Media-Stra-
tegie entwickeln, die trotz knapper Ressourcen erfolgreich und professionell ist.

Ziel
Im Rahmen der 2-tägigen Fortbildung werden Ihnen Grundkenntnisse im Miet-
recht und WBVG vermittelt. Wir stellen die Rechte des Trägers als Vermieter und 
als Mieter anhand von Fallbeispielen dar. Sie haben die Möglichkeit, eigene 
Fragen einzubringen.23. - 24.04.2024 jeweils von 09:00 - 13:00 Uhr

16. - 17.09.2024 jeweils von 9:00 - 15:00 Uhr

Melden Sie sich an unter 

www.akademienord.deMelden Sie sich an unter 

www.akademienord.de

http://www.akademienord.de
http://www.akademienord.de
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Nr.: 2429

Kita-Recht für Leitungskräfte (online)
Sicherer Umgang mit rechtlichen Regelungen und Vorschriften

Wer als Leitung in der Kita tätig ist, 
übernimmt neben der Verantwortung 
für das Wohl der Kinder auch die Per-
sonalverantwortung und vertritt die 
Einrichtung nach außen. Die Tätigkeit 
erfordert einen sicheren Umgang mit 
gesetzlichen Regelungen und Vor-
schriften. Die Leitung hat immer die 
Aufsichtspflicht über die gesamte 
Kita (Organisationsverantwortung). 
Sie muss sicherstellen, dass alle Mit-
arbeiter*innen in ihre Aufgaben unter-
wiesen sind und diese auch erledigen.

Inhalt
• Was tun, wenn die Weisungen der 

Leitungen nicht umgesetzt werden? 
• Wie reagiere ich angemessen auf 

wiederholtes Zuspätkommen? 
• Was ist bei der Übertragung der 

Aufsichtspflicht auf Praktikant*in-
nen oder auf Eltern zu beachten? 

• Welche Tätigkeiten kann die Lei-
tung von ihren Mitarbeiter*innen 
verlangen?

• Wem übergebe ich das Kind in ei-
ner Trennungssituation, wenn nicht 
klar ist, wer das Sorgerecht hat?

Nr.: 2430

Einführung in das Hamburger Kita-Gutscheinsystem 
(online) 
Gut wirtschaften für hohe Bildungsqualität

Die Bildungsqualität in Kindertages-
stätten ist in den vergangenen Jahren 
stärker in den Blickpunkt der Öffent-
lichkeit gerückt. Um den hohen An-
sprüchen gerecht zu werden und den 
Herausforderungen des Fachkräfte-
mangels bei gleichzeitig steigendem 
Betreuungsbedarf begegnen zu kön-
nen, bedarf es neben der pädagogi-
schen Qualität auch einer soliden und 
verlässlichen wirtschaftlichen Basis in 
den Einrichtungen. Eine wichtige Rolle 
spielt dabei das Hamburger Kita-Gut-
scheinsystem, das im Jahr 2003 ein-
geführt wurde.  

Inhalt 
• Gestaltung des Vertragsverhältnis-

ses zwischen den Eltern, der Kita 
und ggf. Dritter

• Einnahmen im Kita-Gutschein- 
system

• Gutschein-Systematik
• Ausgaben
• wirtschaftliche Personalplanung 

und Kostenermittlung im  
Gutscheinsystem

• Wie organisiere ich die Leistungs-
abrechnung?

• Erstellung und Anwendung der  
Betriebswirtschaftlichen  
Auswertung (BWA) in der Kita 

Zielgruppe

Kita-Leitungskräfte, angehende  

und stellvertretende Leitungskräfte

Veranstaltungsort

Online

Zielgruppe

Fach- und Führungskräfte  

aus Kindertagesstätten

Veranstaltungsort

Online

Kosten

149 € für Mitglieder des PARITÄTISCHEN

179 € (für Externe)

Kosten

149 € für Mitglieder  

des PARITÄTISCHEN

179 € (für Externe)

Lars Ihlenfeld

Rechtsanwalt  

und Kita-Leitung

Kai-Martin Hanemann

Diplom-Pädagoge,  

Soziologe (M.A.)

Ziel
In dieser Fortbildung werden wir arbeitsrechtliche Instrumente wie das Direk-
tionsrecht, die Abmahnung und die Korrekturvereinbarung näher beleuchtet. 
Grundfragen zum Umgang mit Eltern, die sich nicht an Vereinbarungen aus dem 
Betreuungsvertrag halten oder die Mitarbeiter*innen unangemessen behandeln, 
sowie Einzelfragen aus dem Familienrecht runden das Programm ab

Ziel
Sie erwerben die Fähigkeit, sich sicher im Kita-Gutscheinsystem zu bewegen 
und die betriebswirtschaftlichen Grundlagen für Ihre Leistungserbringung zu 
schaffen. 

26.09.2024 von 09:00 - 13:00 Uhr 06.06.2024 von 13:00 - 17:00 Uhr

Melden Sie sich an unter 

www.akademienord.deMelden Sie sich an unter 

www.akademienord.de

http://www.akademienord.de
http://www.akademienord.de
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Nr.: 2431

Gemeinsam nachhaltig handeln 
Bildung für Nachhaltige Entwicklung in der Kita – Transfer in den Kita-Alltag

Bildung für Nachhaltige Entwicklung 
rückt nicht nur Nachhaltigkeitsthe-
men wie Klimaschutz, Armut oder Ge-
schlechtergerechtigkeit in den Fokus, 
sondern ermöglicht auch forschendes 
und transformatives Lernen und för-
dert kritisches Denken und Teamfä-
higkeit. 

Im Rahmen der UN-Dekade „Bil-
dung für Nachhaltige Entwicklung“ 
(BNE) gehört gerade der achtsame 
Umgang mit unserer Umwelt zu den 
Kompetenzen, die bereits Kindern im 
Elementarbereich vermittelt werden 
sollen. Kitas haben vielfältige Ansatz-
punkte, um Kindern Zugänge zu den 

komplexen Fragen einer nachhaltigen 
Entwicklung zu schaffen.

Inhalt 
• auf das Team kommt es an – eine 

gemeinsame Basis schaffen 
• Haltung und eigener Umgang 
• Bestandsaufnahme in der Einrichtung 
• leitende Fragen für den Gesamt-

prozess 
• Wie können wir als Kita nachhalti-

ger werden und dies auch sichtbar 
machen? 

• Blick durch die Nachhaltigkeitsbrille 
• Handlungsfeld Kita 
• Warum ist Nachhaltigkeit wichtig 

für Kinder? 

• Wie erklären wir Nachhaltigkeit 
kindgerecht? 

• Wie vermitteln wir abstrakte The-
men wie Solidarität oder Ökologie 
besonders kindgerecht? 

• Wie wird Bildung für nachhaltige 
Entwicklung im Alltag umgesetzt? 

• Wie können wir auch Eltern hin-
sichtlich BNE ins Boot holen und 
warum ist das wichtig? 

• Wie profitieren die Kinder langfris-
tig davon, wenn sie sich schon in 
der Kita mit BNE-Themen beschäf-
tigen?

• Ideen für die Bildungsbereiche

Nr.: 2432

Agiles Arbeiten und Führen
Selbstorganisierte Teams für mehr Flexibilität 

Was steckt hinter dem agilen Arbei-
ten und Führen? Ist das die Lösung 
für unsere schnelllebige (Arbeits-)
Welt? Was bedeutet agiles Arbeiten? 
Welche Arbeitsmethoden werden ein-
gesetzt und was unterscheidet sie von 
traditionellen Methoden? Wer führt ei-
gentlich in einer agilen Organisation? 
Und wie?

Spätestens in den vergangenen zwei 
Jahren ist klar geworden, dass klas-
sische Führungs- und Management-
konzepte in sozialen Organisationen 
an ihre Grenzen stoßen. Die komple-

xen Herausforderungen, die nicht nur 
durch die Pandemie entstanden sind, 
können nicht mehr „top-down“ ge-
steuert und bewältigt werden. 

Woher kommt agiles Arbeiten und 
welche Ideen aus dieser sehr anpas-
sungsfähigen Welt passen zu Ihrer Or-
ganisation und Ihrer Aufgabe? Welche 
(neuen) Herausforderungen ergeben 
sich daraus für Führungskräfte und 
Mitarbeiter*innen? Anhand von Bei-
spielen aus Ihrer Praxis lernen Sie die 
folgenden Arbeitsmethoden kennen. 

Inhalt
• Grundlagen agilen Arbeitens
• Arbeiten mit Kanban-Boards
• Design-Thinking 
• Scrum: DIE agile Methode

Zielgruppe

Führungs- und Leitungskräfte  

aus Kindertagesstätten

Veranstaltungsort

PARITÄTISCHE Akademie Nord

Schloßstraße 12 (Eingang Claudiusstraße)

22041 Hamburg 

Zielgruppe

Geschäftsführungen, Vorstände,  

Leitungskräfte und angehende  

Leitungskräfte  

Veranstaltungsort

PARITÄTISCHE Akademie Nord

Schloßstraße 12 (Eingang Claudiusstraße)

22041 Hamburg

Kosten

209 € für Mitglieder  

des PARITÄTISCHEN

249 € (für Externe)

Kosten

399 € für Mitglieder 

des PARITÄTISCHEN

469 € (für Externe)

Claudia Eichner-Orb 

Erzieherin, Sozialmanagerin, 

Heilpraktikerin für Psycho-

therapie, Erziehungs- und 

Familienberaterin, Business-

Coach für pädagogische 

Führungs- und Fachkräfte, freiberuflich 

tätig als Coach, Bildungsreferentin und 

Bildungsberaterin 

Sonja de Vries

Agile Coach (IHK),  

Fachkraft für agile  

Führung (IHK),  

Zertifizierter Business-

Coach (IACC),  

Dipl.-Betriebswirtin

Ziel
Durch die Verankerung von BNE in Ihrem Alltag schaffen Sie Möglichkeiten, 
dass Kinder ihre Fähigkeiten und Kompetenzen zu nachhaltigem Denken und 
Handeln erweitern. Mit der Nachhaltigkeitsbrille entdecken Sie Potenziale für 
Ihre Einrichtung.

Ziel
Sie erhalten Handlungsoptionen einer modernen und flexiblen Unternehmens-
führung. Dazu gehört die Unterstützung der Mitarbeitenden auf Augenhöhe, um 
gemeinsam die besten Lösungen für die vielfältigen Herausforderungen Ihrer 
Organisation zu finden.

12.03.2024 von 09:00 - 16:00 Uhr 18. - 19.06.2024 jeweils von 09:00 - 16:00 Uhr

Melden Sie sich an unter 

www.akademienord.deMelden Sie sich an unter 

www.akademienord.de

http://www.akademienord.de
http://www.akademienord.de
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Diesen 2-tägigen Kurs können Sie in 

Bremen oder in Hamburg besuchen 

– siehe nachfolgende Termine.
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Nr.: 2433 (Bremen) / Nr. 24100 (Hamburg)

Teams führen in herausfordernden Situationen 
Teamführung und Kommunikation 

Ständige Veränderungen, erhöhte 
Komplexität und kleine bis mittle-
re Katastrophen gehören zum Alltag 
jeder Führungskraft. Häufig ist die 
Grenze der Belastbarkeit für Sie und 
Ihr Team erreicht. Die Arbeitsbelas-
tung steigt, erhöhte Fehlzeiten, indi-
viduelle Anliegen der Mitarbeitenden 
und unterschiedliche Bedürfnisse im 
Team führen zu schwierigen Team- 
und Kommunikationssituationen. 

Wie schaffen Sie es nun, in solch he-
rausfordernden Situationen souverän 
und lösungsorientiert zu agieren und 
alle wieder mit ins Boot zu holen? In 
diesem Seminar finden Sie Antworten 
auf individuelle Herausforderungen 
 
 
 
 
 
 

und erarbeiten gemeinsam Hand-
lungs- und Bewältigungsstrategien 
als Kompass für eine gute Teamkultur 
und eine gesunde Führungshaltung.

Inhalte
• Selbstführung  
• Kommunikation und Führung

• Führungsgrundsätze / Führungsrolle
• hilfreiche Modelle der Kommunikation 
• effektives / ineffektives Führungs-

verhalten 
• Führungsprinzipien und ihre Um-

setzung
• mein Team und ICH 

• Riemann-Thomann Modell der 
Persönlichkeit 

• Wahrnehmungsphänomene  
 
 
 
 
 

• Bedürfnisse, Werte und innere 
Einstellung / growth mindset 

• Führung unterschiedlicher Per-
sönlichkeiten 

• Gesprächsführung in besonderen 
Situationen 

• Sprache und Körpersprache 
• mein Subtext
• partnerzentrierte und ergebnis-

orientierte Gesprächsführung 
• Feedback als Führungsinstrument 
• Transparenz, Autonomie und Par-

tizipation 
• Teamprozesse steuern 

• Veränderungen begleiten durch 
optimale Teamkultur 

• Motivation der Mitarbeitenden 
• Team-Life-Balance / Resilienz 

• Stress, Intrigen, Energieräuber, Mo-
tivationslöcher und andere Katast-
rophen und Lösungen

Nr.: 2434

Mentale Gesundheit für Ihr Team
Stärkendes, Erhaltendes und Förderndes

In der Sozialwirtschaft zu arbeiten 
bedeutet, sich in einem ständigen 
Spannungsfeld zu befinden. Die Mit-
arbeitenden sind mitunter mit Leid 
konfrontiert, das durch verschiede-
ne Faktoren verursacht wird, und mit 
Menschen in oft desolaten Situatio-
nen. Schwierige Entscheidungen müs-
sen getroffen werden, die große Aus-
wirkungen auf die Klient*innen und 
das Umfeld haben.

Dies bedeutet eine hohe psychische 
Belastung in der Arbeit und eine hohe 
Anforderung an die eigene psychi-

sche Stabilität. Um Burnout oder an-
deren Belastungsfolgen vorzubeugen, 
kann ein gutes psychisches „Immun-
system“ sehr hilfreich sein. Mitarbei-
ter*innen in ihrer mentalen Gesund-
heit zu unterstützen, ist in vielerlei 
Hinsicht nachhaltig. Verschiedene 
Maßnahmen können dabei stärkend, 
erhaltend und fördernd wirken.

Inhalt
• Bedeutung spezifischer Arbeitsbe-

dingungen für die mentale Gesund-
heit

• Störungsbilder
• Was fördert und was schwächt die 

mentale Gesundheit?
• Selbstfürsorge und Unterstützungs-

möglichkeiten 
• Psychohygiene
• Fehlerfreundlichkeit
• Hilfe bei psychischer Überlastung
• Einbindung der Mitarbeiter*innen 

in die Gestaltung von Konzepten 
zur mentalen Gesundheit 

Zielgruppe

Führungs- und Leitungskräfte  

Veranstaltungsorte

PARITÄTISCHER Landesverband Bremen

Außer der Schleifmühle 55-61

28203 Bremen

PARITÄTISCHE Akademie Nord

Schloßstraße 12 (Eingang Claudiusstraße)

22041 Hamburg

Zielgruppe

Führungs- und Leitungskräfte  

der Sozialwirtschaft

Veranstaltungsort

PARITÄTISCHE Akademie Nord

Schloßstraße 12 (Eingang Claudiusstraße)

22041 Hamburg

Kosten

399 € für Mitglieder des PARITÄTISCHEN

469 € (für Externe)

Kosten

219 € für Mitglieder 

des PARITÄTISCHEN

259 € (für Externe)

Daniela Dlugosch

Dipl.-Pädagogin mit gesprächs-

pädagogischer Zusatzausbil-

dung, Schwerpunkt Beratung 

und Gesprächsführung, 

SkillCenter-Managerin, langjährig 

freiberuflich tätig für diverse Bildungsträger

Ulrike Wachter  

Dipl.-Sozialpädagogin, 

Supervisorin 

Ziel
Mit mehr Klarheit und Souveränität steigern Sie Ihre individuelle Kommunikations- 
und Konfliktfähigkeit. Sie stärken Ihre eigene Führungskompetenz, lernen Teampro-
zesse kennen und analysieren, erhalten Wissen über Selbst- und Fremdwahrneh-
mung und werden sicherer im Umgang mit besonderen Gesprächspartner*innen. 

Ziel
Sie gewinnen ein besseres Verständnis für die Faktoren, die die mentale Ge-
sundheit schwächen und belasten können und verknüpfen neue Ideen mit be-
reits vorhandenen. Mit verschiedenen Bausteinen wird ein gutes und nachhal-
tiges Konzept zur Förderung, Stärkung und Erhaltung der mentalen Gesundheit 
der Mitarbeitenden erarbeitet. 

17.04.2024 von 09:00 – 16:00 Uhr

• Vorstellung von Konzeptideen
• Vorteile eines guten Konzepts

16. - 17.09.2024 (Bremen) 
03. - 04.06.2024 (Hamburg) jeweils von 9:00 - 16:00 Uhr

Melden Sie sich an unter 

www.akademienord.deMelden Sie sich an unter 

www.akademienord.de

http://www.akademienord.de
http://www.akademienord.de
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Nr.: 2435

Beschwerden in allen Arbeitsbereichen  
souverän managen
Beschwerdemanagement

In dieser Fortbildung erlernen Sie 
neue Wege im Umgang mit emotio-
nalen Gesprächspartner*innen und in 
emotionsgeladenen Situationen. Sie 
lernen, Verständnis für unterschied-
liche Perspektiven zu entwickeln und 
mit Beschwerdesituationen lösungs-
orientiert umzugehen. Nach der Fort-
bildung betrachten Sie solche Situ-
ationen gelassener, gehen auf die 
Bedürfnisse der Gesprächspartner*in-
nen ein und schaffen so stabile und 
langfristige Beziehungen.
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Inhalt
• Serviceorientierung  

• innere Einstellung und Perspekti-
venwechsel

• Bedürfnisse der Gesprächspart-
ner*innen erkennen

• Umgang mit unterschiedlichen 
Persönlichkeiten 

• Bindung durch Beschwerdemanage-
ment / Zufriedenheitsmanagement

• psychologische Dimensionen des 
Zufriedenheitsmanagements 

• Widerstand erkennen und Zugang 
finden

• Gesprächsförderer und Ge-
sprächshemmer 
 
 
 
 
 
 
 

• systematisches Beschwerdema-
nagement (Stufen im Reklama-
tionsprozess)

• Stufen der Deeskalation / Metho-
den der Konfliktlösung 

• Gesprächstechniken
• aktives Zuhören
• Ich-Botschaften
• lösungsorientiertes Fragen
• Tipps zur Gesprächsführung

Zielgruppe

Menschen, die mit Menschen arbeiten 

Veranstaltungsort

PARITÄTISCHE Akademie Nord

Schloßstraße 12 (Eingang Claudiusstraße) 

22041 Hamburg

 

Kosten

379 € für Mitglieder des PARITÄTISCHEN

449 € (für Externe)

Daniela Dlugosch

Dipl.-Pädagogin mit 

gesprächspädago-

gischer Zusatzaus-

bildung, Schwerpunkt 

Beratung und Ge-

sprächsführung, Skill-

Center-Managerin, langjährig freiberuf-

lich tätig für diverse Bildungsträger

Ziel
In dieser Fortbildung lernen Sie, Ihr Gesprächsverhalten mit Ihren Gesprächspart-
ner*innen zu optimieren und Ihre kommunikativen Kompetenzen auszubauen. Sie 
erfahren, wie Sie Gespräche deeskalieren können, um Konfliktsituationen zu ent-
schärfen. Darüber hinaus werden Ihnen spezielle Strategien vermittelt, um beson-
dere Beschwerde-Situationen souverän zu bewältigen. Ein wichtiger Bestandteil der 
Fortbildung ist auch die Reflexion und Analyse Ihres eigenen Gesprächsverhaltens, 
um Ihre persönliche Kommunikation weiterzuentwickeln und zu verbessern.

15. - 16.10.2024 jeweils von 09:00 - 16:00 Uhr
PariSERVE-Leistungen 

• kostenfreier Zugriff auf regelmäßig 
speziell verhandelte Rahmenverträge

• Beratung unter Berücksichtigung Ihrer 
Bedarfe

• kostenloser und unverbindlicher 
Preisvergleich

• Lieferanten flexibel  
kombinieren

Rahmenvertragsangebote

• Lebensmittel
• Gastronomiebedarf
• Reinigung und Hygienebedarf
• Medizin- und Pflegebedarf
• Wäschepflege und Berufskleidung
• Bürobedarf und Arbeitssicherheit
• Verpackungen
• Gebäudereinigung
• Dokumentenmanagement u.v.m.

Ihre kostenlose Einkaufs-Community  
mit der gebündelten Wirtschaftskraft sozialer Organisationen

Gemeinsam mehr erreichen

T 0431 5 37 38-0
info@pariserve.de
www.pariserve.de

Testen Sie uns!  Kostenlosen  
Preisvergleich  
anfordern!

Anzeige

Melden Sie sich an unter 

www.akademienord.de

http://www.akademienord.de


In Bremen und Hamburg

Diesen 2-tägigen Kurs können Sie in 

Bremen oder in Hamburg besuchen 

– siehe nachfolgende Termine.
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Nr.: 2438 (Bremen) / Nr. 2400 (Hamburg)

Mit Angriffen und Vorwürfen umgehen 
Schlagfertig, überraschend und sympathisch

In diesem Training lernen Sie, intelli-
gent und schlagfertig auf unsachliche 
Kritik und dumme Sprüche zu reagie-
ren. Sie stärken Ihre Konfliktfähigkeit 
und lernen, schwierige Situationen, in 
denen es auch mal unter die Gürtelli-
nie geht, souverän, humorvoll und ge-
lassen zu meistern. 

Inhalte
• die „drei Säulen der Gelassenheit“: 

sich nicht unter Druck setzen, sou-
verän auftreten, die eigenen Ziele 
im Auge behalten 

• Ruhe bewahren: Wie Sie gelassen 
bleiben, auch wenn Sie provoziert 
oder scharf kritisiert werden.

• Statusspiele durchschauen und ge-
schickt steuern

• nie wieder sprachlos: Gesten, Bli-
cke, Worte, mit denen Sie spontan 
reagieren können und gewinnen, 
ohne zu kämpfen 
 

• standfest bleiben: Tipps und Tech-
niken, wie Sie Ihren „Angreifer“ 
ins Leere laufen lassen oder den 
Angriff umleiten

• Spielregeln klären: wie Sie Ärger-
nissen begegnen und auf die Sach-
ebene zurückfinden 

• zwischen Reiz und Reaktion Ent-
scheidungsfreiheit gewinnen

• konfliktfrei formulieren: verbale An-
griffe vermeiden

• spontane Sprechfähigkeit erhöhen

Zielgruppe

Alle Interessierten

Veranstaltungsorte

PARITÄTISCHER Landesverband Bremen

Außer der Schleifmühle 55-61

28203 Bremen

PARITÄTISCHE Akademie Nord

Schloßstraße 12 (Eingang Claudiusstraße)

22041 Hamburg

Kosten

389 € für Mitglieder des PARITÄTISCHEN

459 € (für Externe)

Susanne Grote

Dipl.-Pädagogin, 

Trainerin, Coach, 

Moderatorin

Ziel
Sie stärken Ihre psychischen Abwehrkräfte, weil Sie praktisch üben, sich nicht 
manipulieren zu lassen. Sie sind in der Lage, schlagfertig zu reagieren und sich 
emotional nicht aus der Ruhe bringen zu lassen. 

21. - 22.10.2024 (Bremen, Kurs-Nr. 2438)
15. - 16.01.2024 (Hamburg, Kurs-Nr. 2400) jeweils von 09:00 - 16:00 Uhr

Melden Sie sich an unter 

www.akademienord.de

http://www.akademienord.de
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Gesundheit und Persönlichkeit

Nr.: 2440

Gewaltfreie Kommunikation
Einführung 

Zwischenmenschliche Kommunika-
tion ist häufig ein Balanceakt. Wer 
kennt das nicht? Emotionale Ge-
spräche mit Worten, die den*die Ge-
sprächspartner*in abwerten, beschul-
digen und verletzen. Wenn Sie wissen 
möchten, wie Sie das ändern können, 
ist das Training in Gewaltfreier Kom-
munikation (GfK) genau das Richtige 
für Sie.

In diesem Seminar lernen Sie, mit ver-
balen Angriffen und Beschuldigungen 
umzugehen und Ihre eigenen Bedürf-
nisse auszudrücken – ohne Abwehr 
und Feindseligkeiten zu erzeugen! 
Ehrlichkeit, Empathie, Respekt und 
die Fähigkeit zuzuhören sind wesent-
liche Bestandteile dieser Methode.

Inhalt
• Kommunikationssperren in Gesprä-

chen bewusst wahrnehmen
• das Grundmodell der GfK kennen-

lernen und trainieren
• beobachten, ohne zu bewerten
• Zusammenhang von Gefühlen und 

Bedürfnissen erkennen
• Bitten aussprechen, ohne zu for-

dern
• Empathie-Methoden
• die innere Haltung erforschen

Nr.: 2439

Rhetorik
Positiv und überzeugend 

Sprechen gehört zu unserem Alltag. 
Doch häufig entstehen Probleme – 
beruflich wie privat – gerade durch die 
Art und Weise, wie wir miteinander 
sprechen. Oder eben nicht sprechen. 

Klarheit, Überzeugungskraft, Souverä-
nität und Zielsicherheit in der Kommu-
nikation sind erlernbar. In dieser Fort-
bildung lernen Sie nicht nur Techniken 
und Methoden kennen und anwenden, 
sondern Sie entwickeln auch ein Ge-
fühl für Ihre Wirkung, ein Herz für Ihr 
Gegenüber und ein Gespür für die Si-
tuation, in der Sie sich begegnen.
 
Es ist weniger entscheidend, WAS Sie 
sagen, sondern WIE Sie es sagen. Die  
 

Wirkung Ihrer Worte wird wesentlich 
verstärkt, wenn Sie den Inhalt durch 
die Ausdruckskraft Ihrer Stimme un-
terstützen und mit einer entspannten 
Körperhaltung präsentieren.

Nach diesem Training…
• haben Sie mehr Freude am Reden 

und können klarer argumentieren,
• nutzen Sie kommunikative Strate-

gien, um zu überzeugen,
• wissen Sie, wie Sie mit Ihrem 

Lampenfieber und Sprachlosigkeit 
umgehen können,

• schärfen und verfeinern Sie Ihren 
verbalen und nonverbalen Kommu-
nikationsstil.

 
 

Inhalte
• Ihre Wirkung: Wie sehe ich mich 

selbst, wie wirke ich auf andere?
• Stimme und Sprechausdruck
• authentische Körpersprache
• erfolgreich argumentieren und 

überzeugend reden
• Umgang mit Einwänden und rheto-

rischen Tricks

Zielgruppe

Menschen, die mehr Gelassenheit  

im Alltag erleben möchten

Veranstaltungsort

PARITÄTISCHER Landesverband Bremen

Außer der Schleifmühle 55-61

28203 Bremen

Zielgruppe

Alle interessierten Fach-  

und Führungskräfte 

Veranstaltungsort

PARITÄTISCHER Landesverband Bremen

Außer der Schleifmühle 55-61

28203 Bremen

Kosten

399 € für Mitglieder  

des PARITÄTISCHEN

469 € (für Externe)

Kosten

599 € für Mitglieder des PARITÄTISCHEN

679 € (für Externe)

Katrin Kluge

Trainerin für Gewaltfreie 

Kommunikation, Alexander-

Technik-Lehrerin (ATVD), 

Schauspielerin

Susanne Grote

Dipl.-Pädagogin, 

Trainerin, Coach, 

Moderatorin

Ziel
In diesem Seminar lernen Sie, die Gewaltfreie Kommunikation in Ihren beruf-
lichen und privaten Alltag zu integrieren. Gemeinsam gehen wir erste Schritte in 
Richtung Kooperation und zum empathischen Umgang mit uns selbst und mit 
den Menschen, denen wir begegnen.

Ziel
In diesem Training verbessern Sie Ihre kommunikativen Fähigkeiten und stärken 
Ihre Argumentations- und Überzeugungskraft.

04. - 05.12.2024 jeweils von 09:00 - 16:00 Uhr10. - 12.06.2024 jeweils von 09:00 - 16:00 Uhr

Melden Sie sich an unter 

www.akademienord.deMelden Sie sich an unter 

www.akademienord.de

http://www.akademienord.de
http://www.akademienord.de
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Nr.: 2442

Umgang mit herausfordernden Persönlichkeiten
Wer ist schon einfach? 

Die Welt ist komplex und verändert 
sich rasant – und mit ihr die Menschen, 
mit denen wir täglich zu tun haben. 
Ob als Führungskraft oder im Team – 
manchmal gibt es Menschen, die uns 
auf die Palme bringen. Wie schaffen 
es diese Menschen, uns völlig aus der 
Fassung zu bringen? Welche Knöpfe 
drücken sie und wie finden wir einen 
guten Umgang damit? 

Diese Fragen werden in unserem 
Workshop individuell beantwortet. Ge-
meinsam finden wir Strategien und 
Lösungen, um uns zu reflektieren und 
klar zu positionieren. Es geht um Im-
pulse für eine wirkungsvolle Kommuni-
kation mit uns selbst und mit anderen.

Inhalte
• Bewusstmachung der eigenen Ge-

wohnheiten und Denkmuster
• Reflexion der eigenen Kommunika-

tionsmuster
• Steigerung der persönlichen Kom-

munikationsfähigkeiten
• Stärkung der eigenen Beziehungs-

kompetenz
• Sensibilisierung für 

herausfordernde Situationen
• Umgang mit besonderen Ge-

sprächspartner*innen  

Nr.: 2441

Resilienz im Führungsalltag
Das persönliche Gleichgewicht bewahren

Für Sie als Führungskraft gehören 
anspruchsvolle und herausfordernde 
Situationen zum Arbeitsalltag. Um 
langfristig erfolgreich zu sein, ist es 
wichtig, das persönliche Gleichge-
wicht zu bewahren und das Leben in 
Balance zu halten. Eine erfolgreiche 
Work-Life-Balance zeigt sich in ho-
her Widerstandskraft, positiver Mo-
tivation, effektiver Arbeitsgestaltung 
und Zielerreichung. Diese Fortbildung 
zeigt praxisnah und erfahrbar, wie 
Sie Ihre eigenen Ressourcen stärken, 
Ihre Balance auf Dauer erhalten und 
mithilfe von Bewältigungsstrategien 
den Stress reduzieren.

Inhalte
• Analyse stressverursachender 

Situationen
• Bewusstmachung von verschiede-

nen Stressfaktoren
• Stressoren analysieren, um Stress 

abzubauen
• Resilienz-Prinzipien kennen und 

nutzen
• Antreiber bearbeiten und Strategien 

zur Stressbewältigung anwenden
• Entspannungstechniken und Men-

taltraining
• Die „5 Säulen der Identität“  

– eine Basismethode für Ihr  
Gleichgewicht 

• Zeitmanagement-Methoden ken-
nenlernen und Entlastungspoten-
ziale entdecken

Zielgruppe

Alle Interessierten

Veranstaltungsort

Der PARITÄTISCHE Hamburg 

Wandsbeker Chaussee 8

22089 Hamburg 

Zielgruppe

Leitungs- und Führungskräfte 

Veranstaltungsort

PARITÄTISCHE Akademie Nord

Schloßstraße 12 (Eingang Claudiusstraße)

22041 Hamburg 

Kosten

399 € für Mitglieder 

des PARITÄTISCHEN

469 € (für Externe)Kosten

399 € für Mitglieder  

des PARITÄTISCHEN

469 € (für Externe)

Daniela Dlugosch

Dipl.-Pädagogin mit 

gesprächspädagogi-

scher Zusatzausbildung, 

Schwerpunkt Beratung und 

Gesprächsführung, Skill-

Center-Managerin, langjährig freiberuflich 

tätig für diverse Bildungsträger

Bettina Städter

Dipl.-Kommunikationswir-

tin, zertifizierter Business 

Coach (EASC), Trainerin für 

Führung, Kommunikation 

und Teamentwicklung, 

Moderatorin

Ziel
Sie reflektieren Ihre Wahrnehmung, Ihre eigenen Denkmuster sowie Ihre wun-
den Punkte. Sie erhalten Lösungsansätze für den Umgang mit Menschen, die 
gerne auf diese „Knöpfe“ drücken.

Ziel
In diesem praxisorientierten Seminar erfahren Sie, wie Sie Ihr Berufs- und Pri-
vatleben so gestalten, dass Sie Ihre Widerstandskraft erhalten und stressresis-
tent arbeiten und leben können.

24. - 25.09.2024 jeweils von 09:00 - 16:00 Uhr

03. - 04.07.2024 jeweils von 09:00 - 16:00 Uhr

Melden Sie sich an unter 

www.akademienord.deMelden Sie sich an unter 

www.akademienord.de

http://www.akademienord.de
http://www.akademienord.de


38 39Fortbildungsprogramm 2024

PARITÄTISCHE Akademie Nord
Fortbildungsprogramm 2024

Kinder und Jugendliche
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Quereinstieg als pädagogische Fachkraft in Krippe, 
Kita und Ganztag 
Der PARITÄTISCHE Hamburg qualifiziert für die Arbeit in der frühen Bildung und im Ganztag

Kindertagesstätten und Personalman-
gel werden heute in einem Atemzug 
genannt. Um diese Situation zu ent-
schärfen, wurde der Quereinstieg als 
pädagogische Fachkraft nach der 
Hamburger Positivliste ins Leben 
gerufen. Hamburgs Kita- und GBS-Trä-
ger können die Quereinsteiger*innen 
ohne Einzelfallentscheidung der Kita-
Aufsicht als Erst- oder Zweitkraft 
beschäftigen. Zugang haben Interes-
sierte mit einem beliebigen Univer-
sitäts- oder Fachhochschulabschluss 
oder einer abgeschlossenen Berufs-
ausbildung im Gesundheitswesen. 

Menschen, die lange Zeit in einem 
Beruf außerhalb der Sozialwirtschaft 
gearbeitet haben, haben oft den 
Wunsch, eine sinnstiftende und ge-
sellschaftlich nützliche Tätigkeit aus-
zuüben. Das gute Gefühl, sich um Kin-
der zu kümmern und sie ins Leben zu 
begleiten, ist für viele die Motivation, 
einen Beruf in der Frühpädagogik zu 
ergreifen - sei es in jungen Jahren 
oder im fortgeschrittenen Alter.

27 Quereinsteiger*innen haben im 
vergangenen Jahr den Quereinstieg 
zur pädagogischen Fachkraft nach 
der Hamburger Positivliste in der 
PARITÄTISCHEN Akademie Nord 
erfolgreich abgeschlossen. Weitere 
20 befinden sich zurzeit in dieser 
Qualifizierung. 

Unser PARITÄTISCHES Fortbildungs-
programm ermöglicht auch im Jahr 
2024 den unbürokratischen Querein-
stieg in die 160-Stunden-Qualifizie-
rung. Hierzu stellen wir Ihnen gerne ein 
individuelles Angebot mit den vorge-
schriebenen Inhalten für die Arbeits-
felder Krippe, Kita und Ganztag zusam-
men. Alle relevanten Informationen 
sowie die Zugangsvoraussetzungen 
finden Sie auf unserer Website: 
www.akademienord.de/quereinstieg. 

Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne 
zur Verfügung! Sie erreichen uns 
telefonisch unter 040 / 41 52 01-66 
oder per E-Mail unter iris.weisser@
paritaet-hamburg.de. Alle Fortbildun-
gen, die für die Qualifizierungsreihe 
geeignet sind, haben wir in diesem 
Programm mit einem Stempel gekenn-
zeichnet. Diese Fortbildungen können 
auch von allen anderen pädagogischen 
Fachkräften gebucht werden.

Nach erfolgreicher Durchführung 
der gesamten 160-Stunden-Qua-
lifizierung in der PARITÄTISCHEN 
Akademie Nord erhalten die Teil-
nehmenden nachträglich einen 
Rabatt von 15 Prozent auf die 
Gesamtsumme der gebuch-
ten Fortbildungen. Teilneh-
mende mit einem geringe-
ren Stundenumfang erhalten 
keinen Rabatt. 

Bei inhaltlichen Fragen wenden 

Sie sich für den Kita-Bereich 

bitte an:

Lena Spiekermann

(Tel.: 040 / 41 52 01-68) 

und für den GBS-Bereich an:

Manja Scheibner  

(Tel.: 040 / 41 52 01-84).

Alle dazugehörigen 

Kurse erkennen Sie 

an diesem Stempel.

http://www.akademienord.de/quereinstieg
mailto:iris.weisser@paritaet-hamburg.de
mailto:iris.weisser@paritaet-hamburg.de
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Nr.: 2443

Zertifikatskurs: Kinderschutzfachkraft nach SGB VIII 
§8a/b und §4KKG 
Ausbildung zur „Insoweit erfahrenen Fachkraft“ 

„Insoweit erfahrene Fachkräfte“ (In-
soFa) bzw. Kinderschutzfachkräfte be-
raten und unterstützen zu Fragen des 
intervenierenden oder präventiven 
Kinderschutzes. Bei einer möglichen 
Gefährdung des Wohls eines Kindes 
oder Jugendlichen können Kinder-
schutzfachkräfte auch trägerübergrei-
fend fachberatend tätig werden.

Mitarbeiter*innen in der Kinder- und 
Jugendhilfe stehen immer wieder vor 
der Frage, ob und ab wann eine Kin-

deswohlgefährdung vorliegt, wie sie 
intervenieren können oder müssen und 
ob das Jugendamt einzuschalten ist.

Die „insoweit erfahrene Fachkraft“ – 
die sog. Kinderschutzfachkraft – im 
Sinne des § 8a SGB VIII nimmt hier 
eine Schlüsselstellung ein. Sie unter-
stützt und berät die Fachkräfte vor 
Ort, schätzt gemeinsam mit diesen 
das Gefährdungsrisiko des betroffe-
nen Kindes ein und entwickelt mit den 
Fachkräften im Rahmen einer „8a-Be-

ratung“ Handlungsmöglichkeiten zum 
Schutz des Kindes und zur Arbeit mit 
der Familie.

Zielgruppe

Ausgebildete pädagogische Fachkräfte mit 

mindestens 3-jähriger Berufserfahrung (s.o.)

Veranstaltungsort

Module 2, 4 und Abschlusskolloquium:

Online

Modul 1, 3 und Reflexion:

Der PARITÄTISCHE Hamburg

Wandsbeker Chaussee 8

22089 Hamburg

Kosten

1.899 € für Mitglieder 

des PARITÄTISCHEN

2.199 € (für Externe)

Imke Mehrkens

Dipl.-Sozialpädagogin, 

systemische Supervisorin 

und Organisationsbera-

terin, Lehrbeauftragte für Kinderschutz 

und Kasuistik, Verfahrensbeistand 

Dirk Thiemann Dipl.-Päda-

goge, systemischer Berater 

und Therapeut, systemischer 

Supervisor und Coach, Dozent 

für Kinderschutz 

Ziel
In diesem Kurs erwerben Sie die erforderlichen Qualifikationen für eine Tätig-
keit als „insoweit erfahrene Fachkraft“ im Sinne des § 8a SGB VIII und § 4 KKG. 
Sie vertiefen Ihre Kenntnisse in sozialpädagogischer Diagnostik, Gesprächsfüh-
rung und Entwicklungspsychologie. Sie entwickeln im Kurs eine eigene Haltung 
im Kinderschutz und erwerben Expert*innenwissen über Dynamiken im Kin-
derschutz, die Arbeit mit belasteten Kindern, Jugendlichen und Eltern, Gefähr-
dungseinschätzung, Fachberatungskompetenz, Interventionen in Kinderschutz-
fällen und präventive Konzepte für Institutionen. 

04.03. - 25.11.2024 
Module 1+3+Reflexion in Präsenz jeweils von 9:00 - 16:00 Uhr
Module 2+4+Abschlusskolloquium online jeweils von 9:00 - 15:00 Uhr

Inhalt

Modul 1 
Einführung in den Kinderschutz 
(Präsenz)
04. – 05.03.2024

• Haltung und Recht im Kinder-
schutz

• Bedürfnisse von Kindern
• Formen und Erscheinungsformen 

von Kindeswohlgefährdung
• Definition und Konstruktion von 

Kindeswohl und Kindeswohlge-
fährdung

• Gefährdungseinschätzung ken-
nenlernen, ausprobieren und 
anwenden

• Schutzfaktoren und Risikofaktoren 
• Anhaltspunkte und Indikatoren für 

eine mögliche Kindeswohlgefähr-
dung

Modul 2 
Gefährdungen einschätzen  
(online)
08. - 09.04.2024

• die Grenze zwischen schlechter Er-
ziehung und Kindeswohlgefährdung 
erkennen und beurteilen

• die fünf Dimensionen und Instru-
mente einer Gefährdungseinschät-
zung bei vermuteter Kindeswohl-
gefährdung

• kollegiale Beratung im Kinderschutz 
• Dynamik im Kinderschutz: Gewalt-

dynamik in Familien, Falldynamik 
und Helferkrisen

• Elterngespräche / Eltern einbeziehen
• Kinder und Jugendliche einbeziehen
• Transfer in die eigene Arbeitspraxis

Modul 3
Rolle und Auftrag der Kinder-
schutzfachkraft (Präsenz) 
29. - 30.05.2024 

• Struktur und Aufgaben des Jugend-
hilfesystems

• Rolle und Auftrag der Kinderschutz-
fachkraft

• rechtliche Rahmenbedingungen der 
Beratung nach § 8a/b SGB VIII und 
§4 KKG

• Rahmen und fachliche Empfehlun-
gen zur Tätigkeit als Kinderschutz-
fachkraft

• Rollenfindung als Kinderschutzfach-
kraft

• die Fachberatung als InsoFa vorbe-
reiten: Leitfaden und Arbeitshilfe

• der Beratungsprozess
• fachlicher Input: Schutzkonzept 

entwickeln und vereinbaren
• Reflexion und Feedback 

Die Erfüllung dieser Teilnah-

mevoraussetzungen muss in 

Form einer Selbstauskunft 

nachgewiesen werden.

Ein zweiter Durchgang startet 

am 16.09.2024 (Nr.: 2499)

Dieser Kurs richtet sich an

• Fachkräfte, die seit mindestens 

drei Jahren in den Arbeitsfel-

dern der Kinder- und Jugend-

hilfe (SGB VIII) pädagogisch 

tätig sind (z.B. ambulante oder 

stationäre HzE, Beratungsstellen, 

Schulsozialarbeit, Kindertages-

betreuung)

• Fachkräfte, die nach §4 KKG als 

Berufsgeheimnisträger*innen 

gelten (z. B. Lehrkräfte, Schul-

sozialarbeiter*innen, Frühe 

Hilfen) und die mindestens drei 

Jahre Berufserfahrung in ihrem 

Arbeitsfeld haben

• Fachkräfte mit ersten Erfahrun-

gen in einem Kinderschutzfall

Sie erhalten das Zertifikat, wenn 

Sie an allen Modulen teilnehmen 

und eine Kinderschutzfachbera-

tung durchführen. Ihre Abschluss-

arbeit wird im 1-tägigen Kolloqui-

um reflektiert. Die Teilnahme an 9 

der 10 Tage ist verpflichtend.

Modul 4
Fachberatungskompetenz ent-
wickeln (online) 
10. - 11.06.2024 

• Selbstfürsorge und Achtsamkeit im 
Kinderschutz

• Kinderschutz in besonders belaste-
ten Familiensystemen

• diagnostische Instrumente und Me-
thoden in der Fachberatung nutzen

• Fachberatungskompetenz weiter-
entwickeln

• Vernetzung im Kinderschutz
• Zusammenarbeit mit dem Jugendamt
• institutionellen Kinderschutz wei-

terentwickeln und fördern
• Dokumentation und Datenschutz
• Reflexion der zukünftigen Rolle als 

Kinderschutzfachkraft
• Vorbereitung auf das Abschluss-

kolloquium

Abschlusskolloquium (online)
08.07.2024

• Eingesendete Abschlussarbeiten 
werden in Kleingruppen reflektiert 
und supervidiert. 

• Zertifikatsverleihung 

Reflexion (Präsenz)
25.11.2024

In Ergänzung zu den Präsenzzeiten 
planen Sie bitte Zeit für Eigenstudium 
ein (Vertiefung der Inhalte, Reflexi-
onsaufgaben, Vorbereitungszeit). 

Melden Sie sich an unter 

www.akademienord.de

http://www.akademienord.de
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Nr.: 2444

Zertifikatskurs: Herausforderung Krippe – Bausteine 
einer modernen Pädagogik 
Zertifizierte Weiterbildung zur Fachkraft für Kleinstkindpädagogik

Mit dem Rechtsanspruch auf einen 
Krippenplatz für 1-Jährige haben sich 
die Verantwortungsbereiche der Kin-
dertagesstätten verändert. Parallel 
dazu zeigen die neuesten Erkennt-
nisse aus Neurobiologie und Entwick-
lungspsychologie, dass insbesondere 
die Erfahrungen der ersten Lebens-
jahre von zentraler Bedeutung für die 
weitere Entwicklung eines Kindes sind.

Auch wissenschaftliche Untersuchun-
gen kommen zu dem eindeutigen Er-
gebnis, dass die Qualität der Einrich-
tung und das Maß, wie sehr die Krippe 
auf die besonderen Bedürfnisse der un-
ter 3-Jährigen eingestellt ist, entschei-
dend für das Wohlbefinden und den 
Entwicklungsverlauf der Kinder sind.

Mit der zertifizierten und etablier-
ten Weiterbildung „Herausforderung 
Krippe“ werden Sie als pädagogische 
Fachkräfte, die Kleinstkinder bilden 
und betreuen, intensiv für diese an-
spruchsvolle Aufgabe geschult. Sie set-
zen sich intensiv mit den spezifischen 
Bindungs-, Erkundungs- und Lernbe-
dürfnissen dieser Altersgruppe ausein-
ander und entwickeln daraus praxisre-
levante Handlungskonzepte. Immer mit 
dem Ziel, Kleinstkindern einen guten 
Start ins Leben zu ermöglichen.

Zielgruppe

Pädagogische Fachkräfte

Veranstaltungsorte

Module 1, 2, 3, 8, 9 

PARITÄTISCHE Akademie Nord 

Schloßstraße 12 (Eingang Claudiusstraße) 

22041 Hamburg 

Modul 4  

Der PARITÄTISCHE Hamburg 

Wandsbeker Chaussee 8 

22089 Hamburg

Module 5-7 

Online  

Kosten

1.599 € für Mitglieder 

des PARITÄTISCHEN

1.899 € (für Externe)

Kerstin Müller-Belau

Erzieherin, Sozialpädagogin, Fachkraft 

für Kleinstkindpädagogik, Psychopäd-

agogische Kindertherapeutin™, Res-

sourcenfokussierte Elternberaterin™; 

langjährige Berufs- und Leitungserfah-

rung in pädagogischen Arbeitsfeldern mit 

Schwerpunkt in Krippe und Kita

Nicole Reglin 

Bildungsreferentin, Kleinstkindpädagogin, 

Psychopädagogische Kindertherapeutin™, 

Bundeszertifizierte Tagespflegeperson 

(BVKTP), Fachkraft der Kindertagespflege 

(BASFI), Ressourcenfokussierte Elternbe-

raterin™, Fachkraft für verstehensorientier-

te Supervision, Coaching und Beratung

22.04. - 13.11.2024 
Online jeweils von 09:00 - 15:00 Uhr
Präsenz jeweils von 09.00 – 16.00 Uhr 

Module 1 - 3 (Präsenz)
22. - 24.04.2024

Modul 1
Entwicklungspsychologische  
Aspekte 

• Erkenntnisse aus der Hirnforschung
• Entwicklung – Grundannahmen 
• Entwicklungsaufgaben 0- bis 

3-Jähriger
• Resilienz: Schutzfaktoren als Orien-

tierung für eine stärkende Pädagogik

Modul 2
Beziehung und Bindung gestalten 

• Auseinandersetzung mit Bindungs-
bedürfnissen bei Kindern (Bin-
dungstheorie)

• Aspekte emotionaler Sicherheit
• Eingewöhnung als Schlüsselsituation
• emotionale Stabilität und Wider-

standsfähigkeit

Modul 3
Wer bin ich? Was kann ich? 

• Auseinandersetzung mit Erkun-
dungsbedürfnissen von Kindern

• Selbstbewusstsein, Selbstsicherheit 
und Selbstvertrauen anregen

• Eigenaktivität und Selbständigkeit 
fördern

• Teil einer Gruppe werden

Dozentin Kerstin Müller-Belau

Für die Erlangung des Zertifikats 

sind die verbindliche Teilnahme 

an den Modulen 1 bis 3 sowie an 

6 der 7 weiteren Seminartage 

und eine eigenständige schrift-

liche Reflexion verpflichtend.

Modul 4 (Präsenz)
Grundbedürfnisse  
und Wohlbefinden
27. - 28.05.2024

• Ernährung
• Schlaf
• Sauberkeit
• Tagesstruktur

Dozentin Kerstin Müller-Belau

Modul 5 (online)
Emotionen 
19.06.2024

• wie Gefühle entstehen
• Reifung von sozial-emotionaler 

Kompetenz

Dozentin Nicole Reglin

Modul 6 (online)
Beißen, Kratzen, Hauen: alters-
spezifischen Herausforderungen 
begegnen
24.09.2024

• ein professioneller Umgang mit 
frühkindlichen Aggressionen

Dozentin Nicole Reglin  

Modul 7 (online)
Der Sinn des freien Spiels 
22.10.2024

• was der Raum an Bildung bieten 
kann 

• Spielzeug oder „Zeug“ zum Spielen?

Dozentin Nicole Reglin

Modul 8 (Präsenz)
Beziehung zu Eltern gestalten
12.11.2024

• Grundlagen einer vertrauensvollen 
Beziehung

• Elterngespräche

Dozentin Kerstin Müller-Belau

Modul 9 (Präsenz)
Abschluss der Weiterbildung
13.11.2024

• Transitionen – Übergänge gestalten 
• Reflexion und Abschluss

Dozentin Kerstin Müller-Belau

Inhalt

Diese Fortbildung wird zur Qualifizierung 

für Quereinsteiger*innen in Hamburg 

anerkannt - siehe S. 39.

Melden Sie sich an unter 

www.akademienord.de

http://www.akademienord.de
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Nr.: 2445

Zertifikatskurs:  
Sexualpädagogische Kompetenz für Kitas
Weiterbildung zur sexualpädagogischen Fachkraft im Krippen- und Elementarbereich

Kinder sind wissensdurstig und er-
obern die Welt mit allen Sinnen. Vol-
ler Neugier und Tatendrang begreifen 
und erkunden sie die Welt und sich 
selbst. Auch der Körper, die Gefühle, 
das eigene Geschlecht und Sexuali-
tät sind von Geburt an bedeutsame 
Themen. In Kindertageseinrichtun-
gen begegnen Erzieher*innen sowie 
Leitungskräfte täglich den vielfältigen 
Facetten kindlicher Sexualentwick-
lung. Manche Situationen bieten An-
lass zur Freude, andere können Fra-
gen aufwerfen oder verunsichern.

• Welches Verhalten ist in welchem 
Alter „normal“? 

• Wie verhalte ich mich angemessen, 
wenn ein Kind sich häufig an den 
Genitalien berührt oder stimuliert? 

• Darf ich Kindern Körpererkun-
dungen erlauben? Wo setze ich 
Grenzen?

• Was passiert, wenn es Konflikte mit El-
tern, dem Team oder dem Träger gibt? 

• Wie können wir Kinder stärken und 
vor möglichen Übergriffen schützen? 

Eine sexualfreundliche Erziehung in 
der Kita ist ein wichtiger Aspekt von 
Gesundheitsförderung, trägt zur Prä-
vention von sexueller Gewalt bei und ist 
ein wesentlicher Baustein von Schutz-
konzepten. Die Hamburger Bildungs-
empfehlungen weisen darauf hin, dass 
Kinder kompetente Ansprechperso-
nen in sexualpädagogischen Fragen 
brauchen, um einen positiven Umgang 
mit dem eigenen Körper zu erlernen. 
Der Zertifikatskurs qualifiziert Sie 
zur sexualpädagogischen Fachkraft 

im Krippen- und Elementarbereich. 
Durch Fachwissen, Methodenkompe-
tenz und Reflexion der eigenen Hal-
tung bringen Sie sexualpädagogische 
Angebote in Ihr Team und in den All-
tag Ihrer Kita ein. Sexualpädagogi-
sche Kompetenz hilft Ihnen, mit the-
menbezogenen Konfliktsituationen im 
Team oder mit Eltern sicher umzuge-
hen. Sie lernen, auf herausfordernde 
Situationen professionell zu reagieren 
und so Vertrauen zu schaffen.

Modul 1 | 03. - 04.09.2024 
Psychosexuelle Entwicklung von 
Kindern – Bedeutung und Aus-
drucksformen kindlicher Sexualität

• psychosexuelle Entwicklung von 
Kindern in Krippen- und Elementar-
erziehung

• Bedeutung der eigenen Rolle als 
Erzieher*in

• Sexualität und Sprache

Veranstaltungsort: Der PARITÄTISCHE HH, 
Wandsbeker Chaussee 8, 22089 Hamburg

Modul 2 | 11.10.2024
Geschlechtssensible Pädagogik 
und vielfältige Familienmodelle

• Geschlecht – geschlechtliche Viel-
falt – Geschlechterrollen 

• Umgang mit familiärer Vielfalt in 
der Kita 

• inter- und transgeschlechtliche 
Kinder – ein Thema für die Kita

Veranstaltungsort: pro Familia, 
Seewartenstraße 10, 20459 Hamburg

Modul 3 | 08.11.2024
Sexualpädagogische Praxis in 
der Kita

• altersgerechte Ausrichtung von An-
geboten

• verschiedene Materialien für 
Krippen- und Elementarpädagogik 
kennenlernen und ausprobieren

• Mediensichtung und Bewertung
• Situationen im Alltag bearbeiten

Veranstaltungsort: 
Sozialpädagogisches Fortbildungszentrum, 
Gasstraße 29, 22761 Hamburg 

Modul 4 | 21.01.2025
Zusammenarbeit mit Eltern

• Zusammenarbeit mit Eltern in der 
sexualpädagogischen Arbeit

• Elterngespräche und Elternabende 
als Angebote im Rahmen der Er-
ziehungspartner*innenschaft

Veranstaltungsort: pro Familia,  
Seewartenstraße 10, 20459 Hamburg

Zielgruppe

Pädagogische Fachkräfte  

aus Krippen- und Elementarbereich

Veranstaltungsort

diverse – siehe Module 

 

Kosten

1.999 € für Mitglieder 

des PARITÄTISCHEN 

und Externe

Annica Petri Dipl.-Sozialpädagogin; Sexual-

pädagogin (gsp), Systemische Beraterin (SG), 

seit 2003 im Familienplanungszentrum tätig

Sven Vöth-Kleine Dipl.-Sozialpädagoge, 

Sexualpädagoge (gsp), Systemischer Berater 

(DGSF), seit 2001 bei pro Familia Hamburg 

tätig

Clemens Fobian Sozialpädagoge, Systemi-

sche Therapie (SG), Systemische Super-

vision (SG), Traumazentrierte Fachberatung 

(DeGPT), seit 2010 bei basis-praevent tätig 

Mario Müller Dipl.-Pädagoge; Sexualpäda-

goge (gsp), Systemischer Berater, Systemi-

scher Supervisor, Pädagogischer Leiter der 

Agentur für Prävention

Johanna Splettstößer Dipl.-Pädagogin, 

Sexualpädagogin, Systemische Beraterin 

(dgsf), seit 2012 im Familienplanungs-

zentrum tätig

Sebastian Beyer Dipl.-Sozialpädagoge, 

Sexualpädagoge, seit 2010 fest und frei-

beruflich bei pro Familia Hamburg und 

Schleswig-Holstein, sowie im Familien-

planungszentrum tätig

Nahid Yakmanesh Krankenschwester, 

systemische Beraterin, seit 2016 bei pro 

familia Hamburg tätig

Für die Erlangung des Zertifikats ist 

die Teilnahme am zweitägigen Modul 

1, die Durchführung eines Praxis-

projekts mit anschließender Präsen-

tation (Modul 9) und die Teilnahme 

an sieben der anderen acht Module 

verpflichtend. Die Entwicklung eines 

Praxisprojektes, dessen Durchfüh-

rung und Präsentation im Rahmen 

der Weiterbildungsgruppe stattfindet, 

werden von Dozent*innen fachlich 

begleitet. Ein Austausch über die 

Lernziele findet statt.

Für Fachkräfte von Einrichtun-

gen des Bundesprogramms 

„KitaPlus“ ist der Zertifikatskurs 

besonders geeignet.

Modul 5 | 18.02.2025 
Grenzverletzendes Verhalten und 
sexuelle Gewalt 

• Anhaltspunkte und Handlungsmög-
lichkeiten bei Verdacht auf sexuelle 
Gewalt

• sexuell übergriffiges Verhalten 
unter Kindern

• Überlegungen zur Prävention

Veranstaltungsort:  
Sozialpädagogisches Fortbildungszentrum, 
Gasstraße 29, 22761 Hamburg 

Modul 6 | 25.03.2025
Werte- und kultursensible  
sexuelle Bildung

• Umgang mit unterschiedlichen 
Werten und Normen

• sensibel werden für Diskriminie-
rungsebenen 

• den eigenen Standpunkt finden 

Veranstaltungsort: pro Familia,  
Seewartenstraße 10, 20459 Hamburg

Modul 7 | 04.04.2025
Sexualpädagogik für Kinder mit 
Behinderung

• Behinderung und Sexualität
• inklusives sexualpädagogisches 

Arbeiten

Veranstaltungsort:  
Sozialpädagogisches Fortbildungszentrum, 
Gasstraße 29, 22761 Hamburg

Modul 8 | 13.05.2025
Verändertes sexualpädagogi-
sches Handeln 

• Umgang mit Veränderungen der 
Berufsrolle in der Einrichtung

• Kooperation und Vernetzung
• Reflexion von Rahmenbedingungen 

und Entwicklung von Zukunftspers-
pektiven

Veranstaltungsort: pro Familia,  
Seewartenstraße 10, 20459 Hamburg

Modul 9 | 14.05.2025 
Praxispräsentationen  

• Impuls-Referat 
• Präsentation Ihres Praxisprojekts
• inhaltliche Reflexion

Veranstaltungsort:  
Der PARITÄTISCHE Hamburg, Wandsbeker 
Chaussee 8, 22089 Hamburg

Modul 10 | 24.06.2025  
(von 09:00 - 15:00 Uhr) 
Sexualpädagogisches Konzept für 
Kitas – konzeptionelle Impulse

Gemeinsam mit den jeweiligen Lei-
tungskräften und den Teilnehmer*in-
nen der Weiterbildung werden Eck-
punkte eines sexualpädagogischen 
Konzeptes entwickelt. 

Veranstaltungsort:  
Der PARITÄTISCHE Hamburg, Wandsbeker 
Chaussee 8, 22089 Hamburg

 

Diese Fortbildung findet 

in Kooperation mit dem 

Sozialpädagogischen Fortbildungs-

zentrum (SPFZ) statt. 

Inhalt

03.09.2024 - 24.06.2025 jeweils von 09:00 - 16:30 Uhr 
(außer Modul 10 – siehe dort)

Melden Sie sich an unter 

www.akademienord.de

http://www.akademienord.de
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Nr.: 2446

Psychische Erkrankungen bei Kindern  
und Jugendlichen (online)
Grundlagen und Handlungsoptionen 

Wann gehört ein auffälliges Verhalten 
eines Kindes zu seiner allgemeinen 
Entwicklung? Wann ist ein Kind psy-
chisch erkrankt und braucht therapeu-
tische Hilfe? 

Es ist wichtig, dass Fehlentwicklungen 
und Entwicklungsprobleme bei Kin-
dern mit auffälligem Verhalten mög-
lichst früh erkannt werden, damit sie 

eine individuelle Unterstützung erhal-
ten. Dabei ist es wesentlich, dass das 
Umfeld der Kinder – zuhause und in 
der Kita – aufmerksam ist und weiß, 
auf welche Symptome zu achten ist. 

In diesem Seminar werden neben 
Hintergrundinformationen praxisnahe 
Fördervorschläge, Spiele und kreative 
Methoden vorgestellt.

Inhalt
• Hintergrundinformationen über 

psychische Erkrankungen
• Vermittlung wissenschaftlicher 

Forschungsergebnisse
• Einordnung von Verhaltensauffällig-

keiten und Hilfsangeboten 
• Ressourcen der Kinder
• Stärkung der Kinder durch Resi-

lienzförderung

Nr.: 2447

Was hält, wenn nichts mehr hält?
Zum Umgang mit dem Thema Suizidalität und Suizid in pädagogischen Einrichtungen

Suizidalität und Suizid sind Themen, 
die uns in der Arbeit mit Kindern, 
Jugendlichen und ihren Familien be-
gegnen. Die Wucht des Themas stellt 
uns vor große Herausforderungen, 
kann lähmen und hilflos machen. Die 
Auseinandersetzung mit dem Thema 
bereitet den Boden, um in akuten Si-
tuationen kompetent und sicher auf-
treten und helfen zu können.

Inhalt
• Suizid und Suizidalität – Ausei-

nandersetzung, Information und 
Reflexion

• Entwicklungsaufgaben in der Jugend
• Suizidprophylaxe – das Alex-Modell
• Was hält, wenn nichts mehr hält?
• Methoden und Ansätze im Umgang 

mit Suizidalität
• Trauer nach Suizid – Umgang mit 

Suizid als Teil von Prävention
• Theorie, Methodenkompetenz, 

Reflexion und Austausch

Zielgruppe

Pädagogische Fachkräfte 

Veranstaltungsort

Online

 

Zielgruppe

Pädagogische Fachkräfte  

der Kinder- und Jugendhilfe

Veranstaltungsort

PARITÄTISCHE Akademie Nord

Schloßstraße 12 (Eingang Claudiusstraße)

22041 Hamburg 

Kosten

369 € für Mitglieder 

des PARITÄTISCHEN

439 € (für Externe)

Kosten

199 € für Mitglieder 

des PARITÄTISCHEN

239 € (für Externe)

Dr. phil. Halka Breyhan

Dipl.-Textildesign, Dr. phil. Lite-

ratur und Philosophie, Kreativ-

pädagogin, Kunstvermittlerin 

und Kunsttherapeutin, Autorin 

Sabine Schüller

staatlich anerkannte 

Dipl.-Sozialpädagogin / 

Sozialarbeiterin, Trauer-

begleiterin (Zertifikat 

BVT), Traumapädagogin

09. - 10.07.2024 jeweils von 09:00 - 15:00 Uhr 17.09.2024 von 09:00 - 16:00 Uhr

Ziel
Das Seminar versetzt Sie in die Lage, Verhaltensauffälligkeiten von Kindern und 
Jugendlichen im Hinblick auf psychische Erkrankungen einzuschätzen. Zudem 
zeigt es Ihnen auf, ab wann und wo Sie Unterstützung erhalten können. Durch 
die Vertiefung in das Thema Resilienz erhalten Sie auch praktische Ideen, wie 
Sie Kinder in ihrer jeweiligen Entwicklung unterstützen können. 

Ziel
Sie gewinnen Sicherheit im Umgang mit Suizidalität und Suizid, erhalten Raum 
zur Reflexion der eigenen Haltung zum Thema und lernen Methoden der Präven-
tion und der Krisenintervention sowie den Zugang zu Hilfen kennen. In der Aus-
einandersetzung mit dem Thema Trauer nach Suizid erfahren Sie, dass Trauer 
und Verarbeitung wichtige Elemente der Prävention sind.

Diese Fortbildung wird zur Quali-

fizierung für Quereinsteiger*innen in 

Hamburg anerkannt - siehe S. 39.

Melden Sie sich an unter 

www.akademienord.deMelden Sie sich an unter 

www.akademienord.de

http://www.akademienord.de
http://www.akademienord.de


48 49Fortbildungsprogramm 2024

PARITÄTISCHE Akademie Nord
Fortbildungsprogramm 2024

Kinder und Jugendliche

Nr.: 2448

Ist das noch pubertär?
Oder verbirgt sich hinter herausforderndem Verhalten eine seelische Störung?

Der Prozess des Erwachsenwerdens 
ist für Jugendliche und junge Erwach-
sene schon anstrengend genug – in 
dieser Zeit findet ein geistiger, see-
lischer und körperlicher Umbaupro-
zess statt. Wie reagieren Jugendliche 
und junge Erwachsene auf zusätzliche 
innere und äußere Belastungen? Auf 
den Verlust einer Bindungsperson, 
auf Grenzverletzungen, auf Leistungs-
druck, auf Ausgrenzung?

Der Übergang vom Jugend- zum Er-
wachsenenalter stellt eine besondere 
Herausforderung dar, insbesondere 
für junge Menschen mit einer hoch-
sensiblen Struktur. Dabei entstehen 

 
neue Verantwortlichkeiten, wie die Be-
rufsfindung, Selbstversorgung und die 
Suche nach einem eigenen Unterstüt-
zungsnetz.

Die Entwicklung einer psychischen 
Erkrankung kann verschiedene Ursa-
chen haben. Auch die Folgen sind sehr 
unterschiedlich. Wie erkennen wir die 
Grenze zwischen „normalen“ Schwie-
rigkeiten in der Adoleszenz und einer 
psychischen Erkrankung? Und wie 
können wir als Fachkräfte Jugendliche 
und junge Erwachsene in diesen be-
sonderen Situationen gut begleiten?

Inhalt
• die häufigsten psychischen Er-

krankungen bei Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen

• Ursachen und Risikofaktoren
• Was passiert im Gehirn bei emotio-

nalem Stress?
• Hilfreiches für eine gute Begleitung 

von Jugendlichen und jungen Er-
wachsenen

• Stärkendes für die Selbstkompe-
tenz der Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen

• Unterstützungsmöglichkeiten beim 
Übergang vom Jugendlichen zum 
Erwachsenen

Nr.: 2449

ICF-basiertes Arbeiten in der Frühförderung
Einführung 

Mit Inkrafttreten des Bundesteilhabe-
gesetzes ist es notwendig geworden 
und vom Gesetzgeber vorgeschrie-
ben, eine gemeinsame Sprache zur 
Beschreibung der Teilhabeeinschrän-
kungen von Menschen mit (drohen-
der) Behinderung zu verwenden: die 
Internationale Klassifikation von 
Funktionsfähigkeit, Behinderung und 
Gesundheit (ICF).

In dieser Einführungsveranstaltung 
werden Ihnen die Grundbausteine 
und die Philosophie der ICF vermit-
telt. Anhand von Videos üben wir in 
Kleingruppen die Anwendung der ICF 
in der Frühförderung.

Inhalt
• theoretische Einführung in die ICF
• interdisziplinärer Austausch anhand 

von Praxisbeispielen
• Förderplanung nach ICF in der 

Frühförderung

Zielgruppe

Fachkräfte der Jugend-  

und Eingliederungshilfe

Veranstaltungsort

PARITÄTISCHE Akademie Nord

Schloßstraße 12 (Eingang Claudiusstraße)

22041 Hamburg 

Zielgruppe

(Heil-)Pädagogische und therapeutische 

Mitarbeiter*innen in der Frühförderung

Veranstaltungsort

PARITÄTISCHE Akademie Nord

Schloßstraße 12 (Eingang Claudiusstraße)

22041 Hamburg

Kosten

199 € für Mitglieder 

des PARITÄTISCHEN

239 € (für Externe)

Kosten

209 € für Mitglieder 

des PARITÄTISCHEN

249 € (für Externe)

Ulrike Wachter 

Dipl.-Sozialpädagogin, Super-

visorin 

Sabine Baecker

Dipl.-Psychologin, seit 2003 

Beratung in Frühförderung 

und Inklusionskitas bei den 

Elbkindern 

11.09.2024 von 09:00 - 16:00 Uhr

21.06.2024 von 09:00 - 16:00 Uhr

Ziel
Sie verknüpfen neues Wissen mit bereits vorhandenem. Wir entwickeln ge-
meinsam Strategien für eine gute Begleitung von Jugendlichen und jungen Er-
wachsenen in psychischen Krisen und Erkrankungen. Sie erlernen Stärkendes 
im Umgang mit Ihrer eigenen Betroffenheit und erhalten einen gut gefüllten 
„Werkzeugkoffer“.
 

Ziel
Sie erhalten einen Überblick über die Grundlagen und die Philosophie der ICF 
sowie ihre Anwendung in der Frühförderung.
 

Melden Sie sich an unter 

www.akademienord.deMelden Sie sich an unter 

www.akademienord.de

http://www.akademienord.de
http://www.akademienord.de
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Nr.: 2450

AD(H)S oder nur temperamentvoll?
Umgang mit einem AD(H)S-Verdacht 

Die Abkürzung ADS bzw. ADHS be-
zeichnet die Aufmerksamkeitsdefizit-
störung bzw. die Aufmerksamkeits-
defizit-Hyperaktivitätsstörung. Diese 
kann im pädagogischen Alltag eine 
große Herausforderung darstellen. 
Eine Veranlagung zu ADS bzw. ADHS 
ist auch ein erhebliches Hindernis für 
eine erfolgreiche Schullaufbahn. Die-
se Veranlagung möglichst frühzeitig 
zu erkennen und zu behandeln, kann 
einem Kind viel Kummer ersparen. Je 
jünger das Kind ist, desto schwieriger 

ist es, AD(H)S zu diagnostizieren. Die-
ser Kurs vermittelt psychologisch-me-
dizinisches Wissen und hilft, die Sym-
ptome bei Kindern zu erkennen und 
diese verständnisvoll zu begleiten. 

Inhalt
• typische Symptome anhand von 

Fallbeispielen
• diagnostische Instrumente für jede 

Altersgruppe 
• hilfreiche und nicht hilfreiche The-

rapien
• Erkenntnisse zur medikamentösen 

Therapie anhand von Fallbeispielen 

Nr.: 2451

Typisch Junge – typisch Mädchen? 
Vorurteilsbewusste Pädagogik in der Begleitung von Kindern 

Niemand will sie, aber viele haben 
sie: Vorurteile! Schubladendenken 
und Glaubenssätze, Zuschreibungen 
und klassische Bilder von Mädchen 
und Jungen. Die Zugehörigkeit zu 
einem bestimmten Geschlecht spielt 
in unserer Kultur eine große Rolle. Das 
zeigt schon die Frage werdender Eltern: 
„Wird es ein Junge oder ein Mädchen?“ 
Geschlechtszugehörigkeit gilt als wich-
tiger Hinweis darauf, wie sich das Kind 
in Bezug auf seine Persönlichkeit und 
seinen Lebensweg entwickelt. 

Auch in der Kita transportieren Fach-
kräfte bestimmte Erwartungen an 
Jungen und Mädchen. Durch Sprache, 

pädagogische Aktivitäten, Raumge-
staltung und Materialauswahl senden 
sie offene und verdeckte Botschaf-
ten an die Kinder. Aber auch Kin-
der beschäftigt, was es mit den Ge-
schlechterunterschieden auf sich hat. 

Insbesondere bei älteren Kindern ist 
geschlechtstypisches Verhalten häu-
fig zu beobachten und prägt den All-
tag entscheidend mit: Jungs spielen 
mit Autos und Waffen, Mädchen lie-
ben die Farbe Rosa und Puppen. Doch 
das ist nicht naturgegeben. Denn das 
Verhalten von Kindern spiegelt auch 
das wider, was Erwachsene ihnen vor-
leben, anbieten und zuschreiben. 

Inhalt
• geschlechterbewusste Pädagogik 

als Schlüssel für Bildungsprozesse 
in der Kita

• Was ist typisch? 
• Wissen über aktuelle Forschung 
• Sensibilisierung für eigene Ge-

schlechterbilder
• Bewusstwerden und bewusstes 

Einsetzen unserer Sprache und 
unserer Worte

• Interventionen und Angebote für 
die pädagogische Praxis

Zielgruppe

Angehende oder ausgebildete  

pädagogische Fachkräfte aus Kitas  

und GBS

Veranstaltungsort

PARITÄTISCHE Akademie Nord

Schloßstraße 12 (Eingang Claudiusstraße)

22041 Hamburg 

Zielgruppe

Angehende oder ausgebildete  

pädagogische Fachkräfte aus Kitas  

und GBS

Veranstaltungsort

PARITÄTISCHE Akademie Nord

Schloßstraße 12 (Eingang Claudiusstraße)

22041 Hamburg 

Kosten

199 € für Mitglieder 

des PARITÄTISCHEN

239 € (für Externe)

Kosten

379 € für Mitglieder 

des PARITÄTISCHEN

449 € (für Externe)

Dr. Lutz Krüger-Ruda  

Facharzt für Kinderheilkunde 

und Jugendmedizin

Kerstin Müller-Belau

Erzieherin, Sozialpä-

dagogin, Fachkraft für 

Kleinstkindpädagogik, 

Psychopädagogische 

Kindertherapeutin™, 

Ressourcenfokussierte Elternberaterin™; 

langjährige Berufs- und Leitungserfah-

rung in pädagogischen Arbeitsfeldern mit 

Schwerpunkt im Bereich Kita und Krippe

19.04.2024 von 09:00 - 16:00 Uhr 10. - 11.06.2024 jeweils von 09:00 - 16:00 Uhr

Ziel
Sie können einen Verdacht auf ADS / ADHS begründen und mit den Eltern be-
sprechen. Sie können diagnostische Empfehlungen aussprechen und die Eltern 
bei der Therapie ihres Kindes begleiten.

Ziel
Diese Fortbildung gibt Ihnen Anregungen und Unterstützung, um Kinder in ihrer 
Entwicklung, ihren Fähigkeiten und ihrer Individualität zu begleiten, ohne Kli-
schees, was „ein richtiges Mädchen“ oder „ein richtiger Junge“ 

Diese Fortbildung wird zur Quali-

fizierung für Quereinsteiger*innen in 

Hamburg anerkannt - siehe S. 39.

Diese Fortbildung wird zur Quali-

fizierung für Quereinsteiger*innen in 

Hamburg anerkannt - siehe S. 39.

Melden Sie sich an unter 

www.akademienord.deMelden Sie sich an unter 

www.akademienord.de

http://www.akademienord.de
http://www.akademienord.de
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Nr.: 2452

Krippenkinder in Bewegung 
Auch die Kleinsten wollen und können hoch hinaus 

Bewegung ist für Kinder das wichtigste 
Mittel, um Erkenntnisse über sich 
selbst, ihre Fähigkeiten und ihre Um-
welt zu erwerben. Daher sollten Kinder 
so früh wie möglich vielfältige Bewe-
gungserfahrungen machen können. 

Kinder in der Krippe benötigen in der 
Regel keine Anleitung, um sich zu be-
wegen. Vielmehr brauchen sie geeig-
nete und zweckmäßig ausgestattete 
Bewegungsräume, die zum Bewegen 
einladen und eine altersgemäße Ent- 

 
 
 
 
wicklung ermöglichen. Dabei stehen 
die Selbsttätigkeit und das freie krea-
tive Ausprobieren neuer Bewegungs-
möglichkeiten im Vordergrund. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Inhalt 
• Bewegungsarmut im Alltag der 

Kinder 
• Krippenräume bewegungsfreudiger 

gestalten 
• Einblicke in die Entwicklungsvor-

aussetzungen der unter Dreijähri-
gen mit Blick auf Gruppenfähigkeit, 
Konzentrationsdauer, Spielfähig-
keit, Bewegungsmöglichkeiten etc. 

• Spiel- und Lernverhalten kleiner 
Kinder 

• Spiele mit Alltagsmaterialien 

Nr.: 2453

Sprachbildung mit Gebärden 
Spiel und Spaß für gute Verständigung im Krippen- und Elementarbereich

Neben den wichtigsten Grundgebär-
den für die täglichen Abläufe (Ein-
gewöhnung, Morgenkreis, Singen, 
Bilderbuchbetrachtung, Umgang 
miteinander) werden in dieser Fort-
bildung theoretische Grundlagen zur 
frühen Sprachbildung erarbeitet. Alle 
Gebärden entstammen der Deut-
schen Gebärdensprache und können 
mit ein- und mehrsprachigen Kindern 
im Krippen- und Elementarbereich für 
eine frühe und gute Verständigung 
eingesetzt werden.

Inhalt
• grundlegendes Wissen über die frü-

he Sprachentwicklung bei Kindern
• verstärkte Bindung durch Zuwen-

dung über die Kommunikation mit 
den Kleinsten 

• mehr Dialoge durch erhöhte Auf-
merksamkeit der Fachkraft 

• nonverbale Anteile der Kommuni-
kation 

• Ideen für Lieder, Spiele und das 
Betrachten von Büchern  
 
 

• Mehrsprachigkeit: Gebärden in der 
Kommunikation mit Kindern ver-
schiedener Herkunftssprachen

• Inklusion: Gebärden bei Kindern 
mit Entwicklungsverzögerungen, 
Hörbehinderungen oder Trisomie 21 

Zielgruppe

Pädagogische Fachkräfte 

Veranstaltungsort

PARITÄTISCHE Akademie Nord

Schloßstraße 12 (Eingang Claudiusstraße)

22041 Hamburg 

Zielgruppe

Pädagogische Fachkräfte aus Krippe,  

Elementarbereich und Kindertagespflege

Veranstaltungsort

PARITÄTISCHE Akademie Nord

Schloßstraße 12 (Eingang Claudiusstraße)

22041 Hamburg 

Kosten

199 € für Mitglieder 

des PARITÄTISCHEN

239 € (für Externe)

Kosten

199 € für Mitglieder 

des PARITÄTISCHEN

239 € (für Externe)

Michael Rickert

Sozialfachwirt, staatlich  

anerkannter Motopädagoge, 

Trainer für neurophysiologische 

Entwicklungsförderung

Barbara Sand 

Logopädin, Referentin bei 

„babySignal“ 

14.03.2024 von 09:00 - 16:00 Uhr 21.11.2024 von 09:00 - 16:00 Uhr

Ziel
Sie erhalten nachhaltiges Wissen, um die Entwicklungs- und Lernprozesse von 
Krippenkindern optimal begleiten und unterstützen zu können. Sie wissen um 
die Wichtigkeit umfassender Bewegungserfahrungen für eine gute Entwicklung 
der Kinder. 

Ziel
Sie erhalten einen abwechslungsreichen Einstieg in das Thema Gebärden mit 
Babys und Kleinkindern und lernen, wie Gebärden direkt in den pädagogischen 
Alltag integriert werden können.

Diese Fortbildung wird zur Quali-

fizierung für Quereinsteiger*innen in 

Hamburg anerkannt - siehe S. 39.

Diese Fortbildung wird zur Quali-

fizierung für Quereinsteiger*innen in 

Hamburg anerkannt - siehe S. 39.

Melden Sie sich an unter 

www.akademienord.deMelden Sie sich an unter 

www.akademienord.de

http://www.akademienord.de
http://www.akademienord.de
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Nr.: 2454

Entwicklungspsychologische Grundlagen  
der 0- bis 6-Jährigen
Müsste es das (nicht) schon können?

Warum will Hannah immer das Glei-
che spielen? Muss ich mir Sorgen 
machen, weil Paul noch nicht laufen 
kann? Ist das Kind zu spät dran? Ist 
alles normal? In der täglichen Arbeit 
mit Kindern tauchen immer wieder 
Fragen auf, bei denen entwicklungs-
theoretische Kenntnisse eine wichtige 
Rolle spielen.

Dieses Seminar vermittelt grundle-
gendes Wissen über die Entwicklung 
von Kindern im Alter von null bis sechs 
Jahren, über Meilensteine der kindli-
chen Entwicklung sowie über relevan-

te Entwicklungsthemen der verschie-
denen Altersgruppen. Wann benötigt 
ein (Kleinst-)Kind besondere Entwick-
lungsbegleitung? Welche Ursachen 
können spezielle Entwicklungsthemen 
wie zum Beispiel Trotzen oder Beißen 
haben? 

Entwicklungspsychologisches Wissen 
hilft pädagogischen Fachkräften, ih-
ren Blick auf die Kinder zu verändern 
und ihre Unterstützung und Anregung 
im pädagogischen Alltag immer wie-
der neu zu reflektieren und zu über-
prüfen.

Inhalt
• Entwicklungsaufgaben und ihre Be-

wältigung
• kognitive Entwicklung
• emotionale Entwicklung
• Entwicklung des Sozialverhaltens
• das Kind als aktiver Gestalter sei-

ner Entwicklung 
• die Bedeutung der Beziehung(en)
• fördernde Umwelt

Nr.: 2455

Übergänge im pädagogischen Alltag 
Stressreduzierte und sensible Gestaltung  

Die Erfahrungen, die Kinder in Über-
gangssituationen machen, prägen ihr 
Selbstbild und ihr Selbstwirksamkeits-
empfinden. Der Übergang in die Kita 
und die Einschulung sind markante 
Übergangssituationen, aber auch die 
kleinen Übergänge beanspruchen in 
vielfältiger Weise die pädagogische 
Arbeit und das Wohlbefinden von 
Kindern. Es ist also wichtig, alle Über-
gänge gut in den Blick zu nehmen und 
sensibel zu gestalten, damit Kinder 
daran wachsen und reifen können.

Inhalt

• die Notwendigkeit responsiver 
Gestaltung von kleinen und großen 
Übergängen 

• die Bedeutsamkeit von selbstbe-
stimmten Übergängen 

• stressreduzierte Gestaltung von 
Schlüsselsituationen

Zielgruppe

Fachkräfte aus Krippen-  

und Elementarbereich

Veranstaltungsort

PARITÄTISCHE Akademie Nord

Schloßstraße 12 (Eingang Claudiusstraße)

22041 Hamburg 

Zielgruppe

Pädagogische Fachkräfte aus Krippe und 

Elementarbereich

Veranstaltungsort

PARITÄTISCHE Akademie Nord

Schloßstraße 12 (Eingang Claudiusstraße)

22041 Hamburg 

Kosten

389 € für Mitglieder 

des PARITÄTISCHEN

459 € (für Externe)

Kosten

389 € für Mitglieder 

des PARITÄTISCHEN

459 € (für Externe)

Kerstin Müller-Belau

Erzieherin, Sozialpäd-

agogin, Fachkraft für 

Kleinstkindpädagogik, 

Psychopädagogische 

Kindertherapeutin™, 

Ressourcenfokussierte Elternberaterin™; 

langjährige Berufs- und Leitungserfah-

rung in pädagogischen Arbeitsfeldern 

mit Schwerpunkt im Bereich Kita und 

Krippe

Kerstin Müller-Belau

Erzieherin, Sozialpädagogin, Fach-

kraft für Kleinstkindpädagogik, 

Psychopädagogische Kinderthe-

rapeutin™, Ressourcenfokussier-

te Elternberaterin™; langjährige 

Berufs- und Leitungserfahrung in pädago-

gischen Arbeitsfeldern mit Schwerpunkt 

im Bereich Kita und Krippe

08. - 09.04.2024 jeweils von 09:00 - 16:00 Uhr 15. - 16.04.2024 jeweils von 09:00 - 16:00 Uhr

Ziel
Anhand eigener Fälle aus der Praxis erarbeiten Sie Perspektiven, Handlungs-
möglichkeiten und Interventionen.

Ziel
Sie erhalten Anregungen für die Gestaltung und feinfühlige Begleitung von 
kleinen und großen Übergängen zur Entwicklung von Widerstandskräften und 
Schutzfaktoren.

Diese Fortbildung wird zur Quali-

fizierung für Quereinsteiger*innen in 

Hamburg anerkannt - siehe S. 39. Diese Fortbildung wird zur Quali-

fizierung für Quereinsteiger*innen in 

Hamburg anerkannt - siehe S. 39.

Melden Sie sich an unter 

www.akademienord.deMelden Sie sich an unter 

www.akademienord.de

http://www.akademienord.de
http://www.akademienord.de
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Nr.:  2456

Recht, Intervention und Kommunikation  
im Kinderschutz 
Mit fachlicher Sicherheit zu Handlungssicherheit bei realer  
oder angenommener Kindeswohlgefährdung 

Der Kinderschutz hat viele Facetten 
und viele Ebenen der Zuständigkeit. 
Um Mädchen und Jungen in Ham-
burger Einrichtungen der Kinder- und 
Jugendhilfe sichere Orte zu bieten, 
beleuchten wir in vier Modulen die 
Themenfelder Recht, Intervention und 
Kommunikation und vermitteln Ih-
nen die notwendigen Grundlagen zur 
realen oder angenommenen Kindes-
wohlgefährdung. Das Wissen soll Ih-
nen helfen, Kindeswohlgefährdungen 
vorzubeugen und den Kinderschutz 
in der Praxis zu ermöglichen. In der 
abschließenden Supervision bekom-
men Sie die Gelegenheit, Ihre eigene 
Arbeit kollegial zu reflektieren.

Inhalt

Einleitung – rechtliche Grund-
lagen 

Im ersten Modul führen wir Sie in 
die rechtlichen Grundlagen zum Kin-
derschutz ein. Sie erfahren, welchen 
rechtlichen Rahmen das Thema Kin-
derschutz hat und wie sich die juristi-
schen Definitionen auf Ihren Arbeits-
bereich übertragen lassen.

• Was umfasst Kinderschutz? – von 
der Prävention zur Intervention

• Was ist eine Kindeswohlgefährdung?
• relevante rechtliche Grundlagen für 

diesen Arbeitsbereich 
• Wer trägt welche Verantwortung?

Intervention – Grundlagen 
Kindeswohlgefährdung 

Im zweiten Modul vertiefen wir die 
Themen des ersten Moduls. Die Teil-
nehmer*innen lernen verschiedene 
Formen der Kindeswohlgefährdung 
kennen und erarbeiten, wie eine Inter-
vention zum Wohle des Kindes ausse-
hen kann. 

• Formen der Kindeswohlgefährdung
• Risikofaktoren
• Dokumentation und Selbstreflexion 
• Erkennen von Anhaltspunkten
• Verfahrensabläufe bei Verdacht

Zielgruppe

Pädagogische Fachkräfte aus Krippe,  

Elementarbereich, GBS oder Jugendhilfe

Veranstaltungsort

PARITÄTISCHE Akademie Nord

Schloßstraße 12 (Eingang Claudiusstraße)

22041 Hamburg 

Kosten

389 € für Mitglieder 

des PARITÄTISCHEN

459 € (für Externe)

Clemens Fobian

Sozialpädagoge, Systemische 

Therapie (SG), Systemische 

Supervision (SG), Traumazen-

trierte Fachberatung (DeGPT), 

seit 2010 bei basis-praevent 

tätig 

17. - 18.04.2024 jeweils von 09:00 - 16:00 Uhr

Ziel
Sie erhalten die Grundlage dafür, um im Sinne des Kindeswohls eine eigene 
Haltung entwickeln zu können. Das Seminar versetzt Sie in die Lage, kommuni-
kative Prozesse anzustoßen und gibt Ihnen Handlungssicherheit. 

Intervention – Kommunikation

Kinderschutz geschieht durch Kom-
munikation. In diesem Modul richten 
wir daher den Fokus auf die Kommu-
nikation im Team, mit Kindern und mit 
Eltern. Wir erarbeiten mit Ihnen die 
praktische Umsetzung der theoreti-
schen Kenntnisse aus den vorherigen 
Modulen. 

• Kommunikation mit Kindern
• Kommunikation mit Erwachsenen
• Kommunikation mit Eltern

Supervision im Kinderschutz

Im letzten Modul bearbeiten Sie Ihr 
erworbenes Wissen supervisorisch. 
Gemeinsam mit den anderen Teilneh-
mer*innen arbeiten Sie an eigenen 
Themen oder Fällen aus der Praxis. 
Der Inhalt der Supervision wird vor 
Ort festgelegt. Mögliche Themen kön-
nen sein:

• eigene Fälle aus der Praxis
• Reflexion der Praxis und Vertiefung 

der gelernten Inhalte

Sie suchen nach einem passenden 

Raum in Hamburg oder Bremen für 

Ihren Workshop, Ihre Team-Sitzung 

oder Ihre Fortbildung? Dann sind Sie 

bei uns richtig.

Wir haben mehrere Räume in 

Hamburg sowie in Bremen, 

die Sie mieten können.

Die Raumgrößen reichen von 

33 bis zu 95 Quadratmetern, 

so dass wir eine Vielzahl von 

Veranstaltungsformaten ab-

decken können.

Mieten Sie unsere Konferenzräume

Weitere Informationen unter www.paritaet-hamburg.de/raeume-mieten 

und unter www.paritaet-bremen.de/raeume-mieten

Diese Fortbildung wird zur Quali-

fizierung für Quereinsteiger*innen in 

Hamburg anerkannt - siehe S. 39.

Melden Sie sich an unter 

www.akademienord.de

http://www.akademienord.de
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Nr.: 2457

Umgang mit Trennungskindern und ihren Eltern
„Das Kind ist plötzlich so schwierig...“

Wenn Eltern sich trennen, leiden auch 
die Kinder darunter. Sie zeigen meist 
schon Symptome, bevor die Trennung 
der Eltern offiziell wird. Für pädago-
gische Fachkräfte ist es sehr unan-
genehm, die Eltern auf dieses heikle 
Thema anzusprechen.

In diesem Seminar geht es um die 
Bedürfnisse und mögliche Verhaltens-
weisen von Kindern. Was brauchen sie 
und welcher Umgang tut ihnen gut? 

Wir thematisieren den Umgang mit 
streitenden Eltern und spielen her-
ausfordernde Situationen in kleinen 
Gruppen durch. Wir besprechen auch 
die rechtliche Lage bei schwierigen 
Abhol-Konstellationen.
 

Inhalt
• Was verstehen Kinder unter Liebe, 

Ehe, Trennung und Scheidung?
• Wie reagieren Kinder auf die Tren-

nung ihrer Eltern?
• wenn Kinder für einen Elternteil 

Partei ergreifen
• Woher wissen wir, ob es dem Kind 

gut geht?
• Was bewirken Familienideale bei 

Eltern und Kindern?
• die rechtliche Situation

Nr.: 2458

Soziale Kompetenzförderung:  
Gefühle erkennen, benennen und regulieren
Kinder und Jugendliche stärken

Soziale Kompetenzen stärken, Kinder 
in ihrem Zugang zu Gefühlen unter-
stützen, Empathiefähigkeit und so-
ziales Miteinander fördern – dies sind 
wichtige Ziele in der Arbeit mit Kin-
dern und grundlegender Teil des Auf-
trags von Erzieher*innen. Was heißt 
dies konkret und wie kann dies ge-
lingen? Welches Menschenbild kann 
zugrunde gelegt und wie kann dieses 
Ziel im Alltag verfolgt und umgesetzt 
werden? Diesen Fragen geht die Fort-
bildung praxisnah und methodisch 
vielfältig nach.

Inhalt
• Soft Skills: Was ist das und wofür 

brauchen wir sie? Definition und 
Annäherung

• humanistisches Menschenbild – 
Respekt und Individualität

• Spiegeln nach Rogers
• Umgang mit starken Gefühlen
• Welche Rolle spielen Grenzen?
• Theorie, Methodenkompetenz, 

Reflexion und Austausch
• Vorstellung verschiedener  

Methoden

Zielgruppe

Pädagogische Fachkräfte  

aus Kitas und GBS 

Veranstaltungsort

PARITÄTISCHE Akademie Nord

Schloßstraße 12 (Eingang Claudiusstraße)

22041 Hamburg 

Zielgruppe

Pädagogische Fachkräfte 

Veranstaltungsort

PARITÄTISCHE Akademie Nord

Schloßstraße 12 (Eingang Claudiusstraße)

22041 Hamburg 

Kosten

209 € für Mitglieder 

des PARITÄTISCHEN

249 € (für Externe)

Kosten

379 € für Mitglieder 

des PARITÄTISCHEN

449 € (für Externe)

Karina Nebel 

Dipl.-Pädagogin, Heilprak-

tikerin für Psychotherapie, 

Ausbildung zur Begleitenden 

Kinesiologin, langjährige 

Erfahrung in Meditation und 

Traumarbeit

Sabine Schüller

staatlich anerkannte 

Dipl.-Sozialpädagogin 

/ Sozialarbeiterin, 

Trauerbegleiterin 

(Zertifikat BVT),  

Traumapädagogin

25.04.2024 von 09:00 - 16:00 Uhr 03. - 04.06.2024 jeweils von 09:00 - 16:00 Uhr

Ziel
Ziel des Seminars ist es, mit den Augen des Kindes zu sehen und daraus ab-
zuleiten, was es braucht und welcher Umgang ihm guttut. Ebenso brauchen 
Erzieher*innen einen freien Blick auf die Eltern, der nicht durch die Brille der 
gesellschaftlichen Norm, durch eigene belastende Erfahrungen oder durch die 
Parteinahme für eine Konfliktpartei getrübt wird.

Ziel
Sie lernen Möglichkeiten kennen, Kinder im Alltag in ihrer sozialen Kompetenz 
zu stärken und gewinnen Sicherheit im Umgang mit starken Gefühlen und her-
ausfordernden Situationen.

Diese Fortbildung wird zur Quali-

fizierung für Quereinsteiger*innen in 

Hamburg anerkannt - siehe S. 39.
Diese Fortbildung wird zur Quali-

fizierung für Quereinsteiger*innen in 

Hamburg anerkannt - siehe S. 39.

Melden Sie sich an unter 

www.akademienord.deMelden Sie sich an unter 

www.akademienord.de

http://www.akademienord.de
http://www.akademienord.de
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Nr.: 2459

Kinderängste achtsam begleiten 
Von Klo-Drachen und Bett-Monstern 

Die Emotion Angst, die uns als Warn-
lämpchen dient, um unsere Sinne zu 
schärfen und besonders wachsam zu 
sein, macht uns als Erwachsene meist 
keine Angst mehr. Durch die Bewälti-
gung und die damit verknüpften posi-
tiven Erfahrungen in angstauslösen-
den Situationen haben wir gelernt, mit 
verschiedenen Ängsten umzugehen, 
wie z.B. Trennung von den primären 
Bindungspersonen, Dunkelheit, Angst 
vor Fantasiewesen und auch Angst vor 
der sozialen Gruppe. 

Doch gerade Kinder zeigen aufgrund 
ihrer Unerfahrenheit immer wieder 
vielfältige Ängste, die wir als Erwach-
sene nicht immer richtig deuten kön-
nen. Dieses Seminar beschäftigt sich 
mit den typischen Kinderängsten, die 
entwicklungsbedingt bei jedem Kind zu 
bestimmten Zeiten auftreten können. 

Inhalt
• Angst – eine normale und hilfreiche 

Emotion
• die verschiedenen Kinderängste 

und der Umgang damit
• der Zusammenhang von Angst und 

Aggression
• wenn Erwachsene Ängste verstärken 
• Abgrenzung zu Angststörungen

Nr.: 2460

Die Bedeutung des freien Spiels 
Das Bildungspotenzial erkennen 

Die Bildungsempfehlungen des Lan-
des geben strukturiert vor, wie die ver-
schiedenen Lernbereiche gefördert 
werden können. Auch Eltern äußern 
häufig den Wunsch nach mehr Bildung 
und weniger Spiel. Dies zeigt, dass 
dem freien Spiel in der kindlichen Ent-
wicklung unbewusst wenig Bedeutung 
beigemessen wird. Doch wie entsteht 
Bildung und was bedeutet sie genau? 
Fördern gut gemeinte und inszenierte 
Bildungsprogramme tatsächlich bes-
ser als das kindliche Spiel? 

Inhalt
• Spielentwicklung
• Definition Bildung, Bildungsplan
• Lernfeld Spiel
• Elementare Spielhandlungen

Zielgruppe

Angehende oder ausgebildete  

pädagogische Fachkräfte aus Kitas  

und GBS

Veranstaltungsort

PARITÄTISCHE Akademie Nord

Schloßstraße 12 (Eingang Claudiusstraße)

22041 Hamburg 

Zielgruppe

Angehende oder ausgebildete  

pädagogische Fachkräfte aus Kitas  

und GBS

Veranstaltungsort

PARITÄTISCHE Akademie Nord

Schloßstraße 12 (Eingang Claudiusstraße)

22041 Hamburg 

Kosten

379 € für Mitglieder 

des PARITÄTISCHEN

449 € (für Externe)

Kosten

199 € für Mitglieder 

des PARITÄTISCHEN

239 € (für Externe)

Nicole Reglin  

Bildungsreferentin, 

Kleinstkindpädagogin, 

Psychopädagogische 

Kindertherapeutin™, 

Bundeszertifizierte Tages-

pflegeperson (BVKTP), 

Fachkraft der Kindertagespflege (BASFI), 

Ressourcenfokussierte Elternberaterin™

Nicole Reglin  

Bildungsreferentin, 

Kleinstkindpädagogin, 

Psychopädagogische 

Kindertherapeutin™, 

Bundeszertifizierte 

Tagespflegeperson 

(BVKTP), Fachkraft der Kindertagespflege 

(BASFI), Ressourcenfokussierte Eltern-

beraterin™

30. - 31.05.2024 jeweils von 09:00 - 16:00 Uhr 05.06.2024 von 09:00 - 16:00 Uhr

Ziel
Über die eigene Haltung und den Umgang mit der Emotion Angst wird ein um-
fassender Überblick über die verschiedenen Formen kindlicher Ängste vermit-
telt. Sie erhalten Handwerkszeug für einen achtsamen und bindungsorientierten 
Umgang mit entwicklungsbedingten Ängsten von Kindern. 

Ziel
Dieser Kurs vermittelt Grundlagen zum kindlichen Spiel aus Sicht der Hirnfor-
schung und der Entwicklungspsychologie. Er ermöglicht neue Sichtweisen auf 
die einzelnen Bildungsbereiche. 

Diese Fortbildung wird zur Quali-

fizierung für Quereinsteiger*innen in 

Hamburg anerkannt - siehe S. 39.

Diese Fortbildung wird zur Quali-

fizierung für Quereinsteiger*innen in 

Hamburg anerkannt - siehe S. 39.

Melden Sie sich an unter 

www.akademienord.deMelden Sie sich an unter 

www.akademienord.de

http://www.akademienord.de
http://www.akademienord.de
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Nr.: 2461

Die Kita zum Klingen bringen
Lieder, Tanz, Bewegung und Klanggeschichten  

Was wäre eine Kita ohne Musik? In 
diesem Kurs erleben Sie ein buntes 
Programm aus modernen und traditi-
onellen Liedern, Tanz, Bewegung und 
Klanggeschichten mit Instrumenten. 
Sie erfahren, wie Sie die vielfältigen 
Möglichkeiten der Musik nutzen kön-
nen, um Fantasie, Körperkoordination, 
Sprachgefühl und Konzentrationsver-
mögen zu fördern. Den Kindern Raum 
zum Entdecken und Machen zu geben, 
das Selbstbewusstsein zu stärken und 
durch einen konstruktiven und res-
pektvollen Umgang miteinander das 
soziale Verhalten zu entwickeln sind  

 

wichtige Aspekte beim gemeinsamen 
Musizieren. Zur Gitarre, Ukulele und 
zu Playbacks singen Sie Lieder und 
begleiten diese mit Perkussionsinst-
rumenten. 

Wer seine eigene Gitarre oder Ukulele 
mitbringen möchte, kann dies gerne 
tun. Akkord- und Rhythmussicherheit 
sind jedoch Voraussetzung, da der Fo-
kus dieses Workshops nicht auf der 
Begleitung mit einem Saiteninstru-
ment liegt, sondern auf der Vermittlung 
vielfältiger musikalischer Aktivitäten.  
 

Inhalt 
• Lieder zu Jahreszeiten und Festen 

(Geburtstag, Ostern, Erntezeit, La-
ternenzeit, Weihnachten) sowie zu 
kinderspezifischen Themen 

• Tanz(-Choreografien)
• Body-Percussion
• Verse und Klanggeschichten mit 

verschiedenen Instrumenten
• Klein- und Großbewegungen
• Umgang mit Geräuschen
• Einsatz von Orff-Instrumenten
• kreatives Spiel mit Chiffon-Tüchern 

und Schwungtuch
• Theorie zu Instrumentenkunde, 

Rhythmus, Melodie, Harmonie, Dy-
namik, Klangfarben und Form

Nr.: 2462

Ressourcenorientierung und Stabilisierung  
als Methode und Haltung der Traumapädagogik 
Belastete Kinder und Jugendliche im Alltag stabilisieren

In der Kinder- und Jugendhilfe begeg-
nen wir Kindern und Jugendlichen mit 
unterschiedlichen Belastungssituatio-
nen. Dies können Gewalterfahrungen, 
Fluchthintergründe, Vernachlässi-
gung, Suchterkrankungen in der Fa-
milie, Verlustsituationen und andere 
herausfordernde Lebenslagen sein.

Wie können Sie angemessen mit 
Verhaltensweisen umgehen, die aus 
diesen Belastungen entstehen? Was 
ist im Alltag möglich und hilfreich? 
Wie können Aggressionen, Rückzug, 
 

 

 selbstverletzendes Verhalten, Konflik-
te und andere Auffälligkeiten vor dem 
Hintergrund traumapädagogischen 
Wissens verstanden werden? 

Die Fortbildung vermittelt Theorie 
und Praxis, hilft einzuordnen und zu 
verstehen – und bietet zahlreiche me-
thodische Ansätze, die im Alltag rea-
listisch umsetzbar sind.
 
 
 
 

 

Inhalt
• Einführung in traumapädagogische 

Hintergründe, Definition Psycho-
trauma

• Was passiert in stark belastenden 
Situationen?

• die Pädagogik des guten Grundes – 
Auffälligkeiten machen Sinn

• Komm mal runter – aber wie? 
Spannungskurve, Regulation, Re-
orientierung und Anker

• Und was machen wir jetzt? Res-
sourcen und Möglichkeiten im Ein-
richtungsalltag

• Theorie, Methodenkompetenz, 
Reflexion und Austausch

• Vorstellung verschiedener Methoden

Zielgruppe

Mitarbeitende aus dem Elementarbereich 

Veranstaltungsort

Kulturladen St. Georg

Alexanderstr. 16

20099 Hamburg 

Zielgruppe

Pädagogische Fachkräfte aus Kitas  

und Jugendhilfe 

Veranstaltungsort

PARITÄTISCHE Akademie Nord

Schloßstraße 12 (Eingang Claudiusstraße)

22041 Hamburg 

Kosten

199 € für Mitglieder 

des PARITÄTISCHEN

239 € (für Externe)

Kosten

369 € für Mitglieder 

des PARITÄTISCHEN

439 € (für Externe)

Martin Siemßen

Musiker, Lehrer, Musikpädago-

ge für musikalische Früherzie-

hung, Studium der systema-

tischen Musikwissenschaft, 

Psychologie und Pädagogik, 

Mediengestalter Bild und Ton, 

Zertifizierter Ausbilder IHK

Sabine Schüller

staatlich anerkannte 

Dipl.-Sozialpädagogin 

/ Sozialarbeiterin, 

Trauerbegleiterin 

(Zertifikat BVT), Trau-

mapädagogin

11. - 12.04.2024 jeweils von 09:30 - 13:00 Uhr 17. - 18.06.2024 jeweils von 09:00 - 16:00 Uhr

Ziel
Sie lernen bewährte und gut funktionierende musikalische Spiel- und Bewe-
gungsideen kennen. Sie können das Erlernte ohne großen Aufwand sofort in 
Ihrer Kita einsetzen und an Ihre Kolleg*innen vermitteln. 

Ziel
Durch die Fortbildung erhalten Sie neue Perspektiven zur Einordnung von he-
rausforderndem Verhalten bei Heranwachsenden. Sie werden sich sicherer im 
Umgang damit fühlen und Ihre Methodenkompetenz weiter ausbauen.

Diese Fortbildung wird zur Quali-

fizierung für Quereinsteiger*innen in 

Hamburg anerkannt - siehe S. 39.

Diese Fortbildung wird zur Quali-

fizierung für Quereinsteiger*innen in 

Hamburg anerkannt - siehe S. 39.

Melden Sie sich an unter 

www.akademienord.deMelden Sie sich an unter 

www.akademienord.de

http://www.akademienord.de
http://www.akademienord.de
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Nr.: 2463

Sexualpädagogik in Kindertagesstätten 
Ist das normal oder muss ich hier intervenieren?

In den ersten Lebensjahren machen 
Kinder grundlegende Erfahrungen, die 
ihre Persönlichkeit, ihr Ausdrucksver-
mögen, ihre Wünsche und Vorlieben 
entscheidend prägen. Dies gilt auch 
für den Bereich Körper und Sexualität.
Im Betreuungsalltag beobachten und 
begleiten Fachkräfte individuelle und 
unterschiedliche Ausdrucksformen 
kindlicher Körper- und Sexualent-
wicklungen. Wichtige Themen sind 
u.a. Fragen zu Schwangerschaft und 
Körperfunktionen, das Interesse am 
eigenen Körper sowie dem der ande-

ren, das Ausprobieren von Geschlech-
terrollen sowie der Umgang mit Ge-
fühlen. Vieles tun Kinder neugierig 
und selbstverständlich. Für die beglei-
tenden Erwachsenen kann das Thema 
irritierend oder verunsichernd sein.
 
 
 
 
 
 
 
 

Inhalt
• Was zeigt sich in der psychosexuel-

len Entwicklung von Kindern (0 bis 
6 Jahre) und wo wird ein Verhalten 
auffällig oder gar interventionsbe-
dürftig?

• Welche Bildungs- und Erfahrungs-
räume bieten wir als Einrichtung 
an? Welche Grenzen sind uns 
wichtig?

• Wie fühle ich mich wohl, über das 
Thema mit Kindern, im Team und 
mit Erziehungsberechtigten zu 
sprechen?

Nr.: 2464

Handlungsoptionen bei sexuellem Missbrauch
Umgang mit Übergriffen und sexuellem Missbrauch bei Kindern und Jugendlichen

Jedes vierte bis fünfte Mädchen und 
jeder achte bis zehnte Junge ist in 
der Kindheit oder Jugend von se-
xualisierter Gewalt betroffen. In den 
unterschiedlichen Arbeitsfeldern der 
sozialen Arbeit kommen Fachkräfte 
daher mit Kindern und Jugendlichen 
in Kontakt, die sexualisierte Gewalt 
erleben oder erlebt haben. Das The-
ma verunsichert viele Fachkräfte, ins-
besondere wenn es um Vermutungen 
oder konkrete Fälle geht. 

Inhalt
• Basisinformationen zum Thema 

Sexueller Missbrauch
• angemessene Reaktionen auf 

Machtmissbrauch und sexualisierte 
Gewalt

• Kinder und Jugendliche im Blick 
behalten

Zielgruppe

Pädagogische Fachkräfte aus Krippe und 

Elementarbereich

Veranstaltungsort

PARITÄTISCHE Akademie Nord

Schloßstraße 12 (Eingang Claudiusstraße)

22041 Hamburg 

Zielgruppe

Fachkräfte aus Krippe, Elementarbereich, 

GBS oder Jugendhilfe

Veranstaltungsort

PARITÄTISCHE Akademie Nord

Schloßstraße 12 (Eingang Claudiusstraße)

22041 Hamburg 

Kosten

589 € für Mitglieder 

des PARITÄTISCHEN

669 € (für Externe)

Kosten

199 € für Mitglieder 

des PARITÄTISCHEN

239 € (für Externe)

Christina Witz   

Dipl.-Psychologin, Sexualpädagogin 

Clemens Fobian

Sozialpädagoge, Systemische 

Therapie (SG), Systemische Su-

pervision (SG), Traumazentrierte 

Fachberatung (DeGPT), seit 2010 

bei basis-praevent tätig 

24. - 25.06.2024 und 10.09.2024 jeweils von 09:00 - 16:00 Uhr 23.09.2024 von 09:00 - 16:00 Uhr

Ziel
Sie erwerben grundlegende Fachinformationen und sexualpädagogische Me-
thoden. Sie setzen sich mit der eigenen pädagogischen Haltung auseinander 
und erhalten die Möglichkeit, Situationen aus dem Betreuungsalltag zu reflek-
tieren. Sie bekommen Hilfestellungen für den kollegialen Austausch und die El-
ternarbeit.

Ziel
Sie erlangen Handlungssicherheit, um Fälle von sexualisierter Gewalt begleiten 
zu können.

Diese Fortbildung wird zur Quali-

fizierung für Quereinsteiger*innen in 

Hamburg anerkannt - siehe S. 39.

Diese Fortbildung wird zur Quali-

fizierung für Quereinsteiger*innen in 

Hamburg anerkannt - siehe S. 39.

Melden Sie sich an unter 

www.akademienord.deMelden Sie sich an unter 

www.akademienord.de

http://www.akademienord.de
http://www.akademienord.de
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Nr.: 2465

Still und stark 
Schüchterne und introvertierte Kinder in der Kita 

Alle Kinder spielen auf dem Freige-
lände, rennen und klettern fröhlich 
umher. Nur eines bleibt für sich. Ist es 
zufrieden? Unglücklich? Schüchtern? 
Introvertiert? 

Die stillen Kinder gehen manchmal im 
Alltag unter und stehen doch oft unter 
Druck. Sie sind langsamer, verträum-
ter, schweigsamer, vorsichtiger und 
weniger wehrhaft. Wenn es uns ge-
lingt, auch diese Kinder in ihrer Ent-
wicklung so zu fördern, dass sie sich 
mit ihren Eigenschaften wertvoll und 
angenommen fühlen, können sie ge-

stärkt ihren Weg gehen und die Welt 
mit ihren Talenten und Fähigkeiten 
bereichern. Denn auch stille Kinder 
sind genau so richtig, wie sie sind! 

Inhalt 
• Forschung & Praxis: introvertierte 

und schüchterne Kinder erkennen
• leise einen Platz in der Gruppe 

finden
• introvertierte Lernwege achtsam 

unterstützen
• Analyse von Fallbeispielen der Teil-

nehmenden 

 

Nr.: 2466

Elterngespräche führen
Kompetenz schafft Vertrauen

Gespräche mit Eltern sind so vielfältig 
wie ihre Kinder. Dabei variiert nicht 
nur die Art der Gespräche, sondern 
auch ihr Inhalt: vom Smalltalk zwi-
schen Tür und Angel über Absprachen 
zu Bring- und Abholzeiten bis hin zum 
mindestens einmal jährlich stattfin-
denden Entwicklungsgespräch.
Zu jeder Zeit müssen Sie als pädago-
gische Fachkraft die Professionalität 
wahren. Selbst in Stress-Situationen 
sollten Sie Ruhe bewahren und Ihre 
persönliche Situation nicht in den 
Vordergrund stellen. Die unterschied-
lichen Arten von Elterngesprächen 
erfordern unterschiedliche Herange-
hensweisen.

Inhalt 
• Elterngespräche in der Kita 
• die Initiative
• der Anlass
• persönliche Haltung und eigener 

Umgang mit Gesprächen
• Vorbereitung und Faustregeln
• Wie kann ich Eskalationen vermei-

den?

Zielgruppe

Fachkräfte aus Kitas 

Veranstaltungsort

PARITÄTISCHE Akademie Nord

Schloßstraße 12 (Eingang Claudiusstraße)

22041 Hamburg

Zielgruppe

Pädagogische Fachkräfte aus Krippe,  

Elementarbereich und GBS

Veranstaltungsort

PARITÄTISCHE Akademie Nord

Schloßstraße 12 (Eingang Claudiusstraße)

22041 Hamburg 

Kosten

369 € für Mitglieder 

des PARITÄTISCHEN

439 € (für Externe)

Kosten

199 € für Mitglieder 

des PARITÄTISCHEN

239 € (für Externe)

Susanne Buchholz    

staatlich anerkannte 

Erzieherin, zertifizierte 

Fachberaterin für Kinder-

tagesstätten und Kinder-

tagespflege, Sensitive 

Coach

Claudia Eichner-Orb 

Erzieherin, Sozialmanagerin, 

Heilpraktikerin für Psycho-

therapie, Erziehungs- und 

Familienberaterin, Busi-

ness-Coach für pädago-

gische Führungs- und 

Fachkräfte, freiberuflich tätig als Coach, 

Bildungsreferentin und Bildungsberaterin

01. - 02.07.2024 jeweils von 09:00 – 16:00 Uhr 02.09.2024 von 09:00 - 16:00 Uhr

Ziel
Sie lernen, das Verhalten introvertierter und schüchterner Kinder zu erkennen 
und zu verstehen. Zudem erfahren Sie pädagogische Methoden, um stille Kinder 
in ihren Bildungswegen individuell unterstützen zu können.

Ziel
Die Fortbildung ermöglicht Ihnen einen kompetenten und wertschätzenden Um-
gang mit Eltern in der Erziehungspartnerschaft. 

Diese Fortbildung wird zur Quali-

fizierung für Quereinsteiger*innen in 

Hamburg anerkannt - siehe S. 39.

Diese Fortbildung wird zur Quali-

fizierung für Quereinsteiger*innen in 

Hamburg anerkannt - siehe S. 39.

Melden Sie sich an unter 

www.akademienord.deMelden Sie sich an unter 

www.akademienord.de

http://www.akademienord.de
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Nr.: 2467

Wir machen euch stark – Entwicklungspsychologie von 
Grundschulkindern 
Werfen Sie einen Blick ins Entwicklungshausaufgabenheft der großen Kinder

Kinder ab sechs Jahren bis zum Al-
ter von zehn bis zwölf sind mehr als 
nur Schulkinder. Sie haben besondere 
Bedürfnisse und Aufgaben, die erfüllt 
werden müssen, damit sie sich gut 
entwickeln können. 

Die Grundschulzeit ist für Mädchen 
und Jungen mit vielen neuen Heraus-
forderungen verbunden. Gerade im 
sozial-emotionalen Bereich finden 
wichtige Entwicklungsprozesse statt, 
bei denen der Aufbau des Selbstbil-
des, die Rolle in Gruppen und die Ge-
staltung von Freundschaften eine be-
deutende Rolle spielen. 

Was brauchen Schulkinder, um ihre 
Lernfreude, ihre Fähigkeiten und ihr 
Selbstwertgefühl zu entfalten? Auf der 
Basis aktueller entwicklungstheoreti-
scher Erkenntnisse wird in diesem Se-
minar ein Überblick über die Entwick-
lung von Grundschulkindern gegeben.

Entlang der Frage „Inwieweit werden 
Schule und GBS den physischen, men-
talen, sozialen und emotionalen Be-
dürfnissen der Kinder gerecht?“ wer-
den wir uns damit auseinandersetzen, 
wie wir jenseits des Klassenzimmers 
Erfahrungs- und Wissenstankstellen 
eröffnen und gleichzeitig gute Ent-
wicklungsbegleiter*innen sein können.

Inhalt
• Entwicklungspsychologie des 

Schulkindalters (ca. 6 bis 10 Jahre)
• Entwicklungsmerkmale wie Streit, 

Grenzüberschreitungen, Konflikte
• Erfahrungsaustausch zur altersge-

rechten Gestaltung des Nachmit-
tags in der GBS

• Weiterentwicklung der Praxis auf 
Grundlage entwicklungspsychologi-
scher Erkenntnisse

• Anwendung entwicklungspsycho-
logischer Erkenntnisse in der 
Zusammenarbeit mit Eltern und 
Lehrkräften

Nr.: 2468

Wie mehrsprachige Kinder in die deutsche Sprache 
finden
Aktuelle Erkenntnisse und praxisnahe Tipps

Kinder erwerben ihre Sprache so-
wohl in der Familie als auch in der 
Kita. Dies gilt auch für mehrsprachige 
Kinder. Als pädagogische Fachkräfte 
machen wir uns viele Gedanken, wie 
wir mehrsprachig aufwachsende Kin-
der am besten beim Erwerb der deut-
schen Sprache begleiten können. 

Wie funktioniert der frühe mehrspra-
chige Spracherwerb eigentlich? Ha-
ben es mehrsprachige Kinder schwe-
rer als einsprachig aufwachsende? 

Warum ist eine positive Haltung zur 
Mehrsprachigkeit so wichtig? Und ist 
Mehrsprachigkeit wirklich kein Prob-
lem? Wie kann ich Wortschatzerwerb 
und Satzbau im Kita-Alltag konkret 
unterstützen?  
 
 
 
 
 
 

Inhalt 
• die deutschen Wörter entschlüsseln 

und anwenden 
• vom Wort zum Satz – das Grund-

gerüst der deutschen Sprache 
entdecken 

• mehrsprachige Kinder im Kita-All-
tag begleiten

Zielgruppe

Fachkräfte aus der GBS

Veranstaltungsort

Der PARITÄTISCHE Hamburg  

Wandsbeker Chaussee 8

22089 Hamburg 

Zielgruppe

Pädagogische Fachkräfte aus Kita und 

Elementarbereich 

Veranstaltungsort

PARITÄTISCHE Akademie Nord

Schloßstraße 12 (Eingang Claudiusstraße)

22041 Hamburg 

Kosten

369 € für Mitglieder 

des PARITÄTISCHEN

439 € (für Externe)

Kosten

199 € für Mitglieder 

des PARITÄTISCHEN

239 € (für Externe)Kerstin Müller-Belau

Erzieherin, Sozialpädagogin, 

Fachkraft für Kleinstkindpäd-

agogik, Psychopädagogische 

Kindertherapeutin, Ressour-

cenfokussierte Elternberaterin

Susanne Kühn 

Multiplikatorin für das 

DJI-Konzept „Die 

Sprache der Jüngs-

ten entdecken und 

begleiten“, Verbund-

koordinatorin des 

Projekts „Wilhelmsburg 

mit BISS“, langjährige Fortbildnerin

03. - 04.09.2024 jeweils von 09:00 - 16:00 Uhr

05.09.2024 von 09:00 - 16:00 Uhr

Ziel
In diesem Seminar bekommen Sie die Gelegenheit, entwicklungspsychologi-
sche Kenntnisse aufzufrischen oder zu erwerben. Vielfältige Aspekte der Ent-
wicklung des Schulkindes im Grundschulalter werden vertieft, Erfahrungen 
ausgetauscht und Angebote entwickelt, die die Bedürfnisse der Schulkinder auf-
greifen, die Entfaltung ihrer Fähigkeiten unterstützen und das Selbstwertgefühl 
der Mädchen und Jungen stärken.

Ziel
Sie erhalten aktuelle Erkenntnisse zur Mehrsprachigkeit, die in der Kita relevant 
sind und bekommen viele Tipps und Impulse für die Begleitung mehrsprachiger 
Kinder im Kita-Alltag

Diese Fortbildung wird zur Quali-

fizierung für Quereinsteiger*innen in 

Hamburg anerkannt - siehe S. 39.

Diese Fortbildung wird zur Quali-

fizierung für Quereinsteiger*innen in 

Hamburg anerkannt - siehe S. 39.

Melden Sie sich an unter 

www.akademienord.deMelden Sie sich an unter 

www.akademienord.de
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Nr.: 2469

Partizipation im Kleinkindalter
Mit Krippenkindern auf Augenhöhe  

Die Beteiligung von Krippenkindern 
setzt Erwachsene voraus, die sich für 
das, was die Kinder tun, interessieren 
und bereit sind, ihnen Verantwortung 
zu übertragen. Es ist eine lohnens-
werte Herausforderung, zu entdecken, 
was Kleinkinder schon alleine können, 
womit sie sich beschäftigen und wel-
che Meinung sie haben. So entstehen 
wichtige Bindungserfahrungen, denn 
Partizipation ist Beziehungsgestaltung.

Inhalt 
• Bedürfnisorientierung: Bindung und 

Beteiligung von Anfang an
• Entwicklungsstufen der Beteiligung
• alters- und entwicklungsgerechte 

Beteiligungsmethoden
• persönliche Integrität – Wickeln, 

Baden, Kuscheln
• Zeit für Erfahrungsaustausch und 

Diskussion 

Nr.: 2470

Frühkindliche Reflexe 
Ursache von Bewegungs- und Verhaltensauffälligkeiten

Warum können manche Kinder nicht 
still sitzen, nicht auf Anweisungen hö-
ren oder sich nur wenig merken? Je-
des Kind wird mit frühkindlichen Re-
flexen geboren. Diese Reflexe werden 
normalerweise abgebaut, wenn sie 
ihre Funktion in der frühen Kindheit 
erfüllt haben. Findet diese Ablösung 
nicht statt, kann dies die Ursache für 
viele Schwierigkeiten sein, mit denen 
Kinder zu kämpfen haben, wie z. B. 
Hyperaktivität, Ungeschicklichkeit, 
übermäßige Ängste oder Unsicher-
heiten. Es liegt nicht am Wollen oder 
 
 

an mangelnder Anstrengung – wenn 
dies erkannt wird, können Sie diese 
Kinder mit anderen Hilfestellungen 
unterstützen.
In dieser Fortbildung lernen Sie durch 
spielerische Übungen Möglichkeiten 
der späteren Ablösung kennen.

Inhalt
• Was sind frühkindliche Reflexe? 
• Welche Aufgabe erfüllen sie in der 

Entwicklung?
• Auswirkungen bei Fortbestehen der 

Reflexe 
 

• die Schutz- und Greifreflexe: 
• der Mororeflex – Schreckreflex
• der Palmarreflex – Greifreflex

• die Haltungs- und Bewegungsre-
flexe: 
• der Tonische Labyrinthreflex (TLR)
• der Asymmetrisch-Tonische  

Nackenreflex (ATNR)
• der Symmetrisch-Tonische  

Nackenreflex (STNR)
• der Spinale Galantreflex

• Reflexe als Grundbausteine der 
Entwicklung

Zielgruppe

Fachkräfte aus der Krippe  

Veranstaltungsort

Der PARITÄTISCHE Hamburg

Wandsbeker Chaussee 8

22089 Hamburg

Zielgruppe

Pädagogische Fachkräfte aus Kitas  

und GBS 

Veranstaltungsort

PARITÄTISCHE Akademie Nord

Schloßstraße 12 (Eingang Claudiusstraße)

22041 Hamburg 

Kosten

369 € für Mitglieder 

des PARITÄTISCHEN

439 € (für Externe)

Kosten

199 € für Mitglieder 

des PARITÄTISCHEN

239 € (für Externe)

Susanne Buchholz    

staatlich anerkannte Erzieherin, 

Zertifizierte Fachberaterin für 

Kindertagesstätten und Kinder-

tagespflege, Sensitive Coach 

Karina Nebel 

Dipl.-Pädagogin, Heilpraktikerin 

für Psychotherapie, Ausbildung 

zur Begleitenden Kinesiologin, 

langjährige Erfahrung in Medita-

tion und Traumarbeit

09. - 10.09.2024 jeweils von 09:00 - 16:00 Uhr 10.10.2024 von 09:00 - 16:00 Uhr

Ziel
Sie kennen Ziele, Wirkungen und Rahmenbedingungen für Partizipation im 
Kleinkindalter und lernen alters- und entwicklungsgerechte Beteiligungsmetho-
den für Ihren pädagogischen Alltag kennen.

Ziel
Sie bekommen einen neuen Blick auf die Verhaltensweisen von auffälligen Kin-
dern. Sie verstehen besser, dass das Verhalten des Kindes von nicht vollständig 
integrierten Reflexen geprägt ist, die sie selbst nicht kontrollieren können. 

Diese Fortbildung wird zur Quali-

fizierung für Quereinsteiger*innen in 

Hamburg anerkannt - siehe S. 39.

Diese Fortbildung wird zur Quali-

fizierung für Quereinsteiger*innen in 

Hamburg anerkannt - siehe S. 39.

Melden Sie sich an unter 

www.akademienord.deMelden Sie sich an unter 

www.akademienord.de

http://www.akademienord.de
http://www.akademienord.de
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Nr.: 2471

Sauberkeitsentwicklung
Achtsame Begleitung im Krippen- und Elementarbereich

Die Sauberkeitsentwicklung ist ein 
wichtiges, aber auch brisantes Thema. 
Der Erfolg der Sauberkeitserziehung 
hängt von körperlichen und seeli-
schen Reifungsprozessen des Kindes 
ab, die Eltern und Fachkräfte kennen 
und berücksichtigen sollten. 

Wissenschaftliche Erkenntnisse ha-
ben in den vergangenen Jahren zu 
einer veränderten Sichtweise geführt. 
Einerseits tragen immer mehr Ele-
mentarkinder noch eine Windel, an-
dererseits gibt es Eltern, die ein frü-
hes „Töpfchen-Training“ in der Krippe 
wünschen. Im Spannungsfeld zwi-

schen Kita-Konzept, Eltern-Wünschen 
und Rahmenbedingungen gilt es 
einen Weg zu finden, die individuellen 
Entwicklungsschritte der Kinder 
aufmerksam zu unterstützen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Inhalte
• windelfrei werden – die kindliche 

Entwicklung bis zum 6. Lebensjahr
• aufmerksame Begleiter – was päda-

gogische Fachkräfte tun können
• sinnvolle Helfer*innen – Gestaltung 

von unterstützenden Rahmenbedin-
gungen

• miteinander reden – zielführende 
Eltern-Gespräche

• Standortbestimmung – Gespräch 
und Austausch

• Fallbesprechungen 

Nr.: 2472

Probier’s doch mal
Die Mahlzeit als Schlüsselmoment der pädagogischen Arbeit 

In Deutschland besuchen derzeit 
mehr als 3,2 Millionen Kinder eine 
Kindertageseinrichtung. Dort nehmen 
sie einen großen Teil ihrer täglichen 
Mahlzeiten ein. In ihren prägends-
ten Lebensjahren machen Kinder im 
Krippen- und Elementarbereich da-
her beim Essen wichtige Lern- und 
Lebenserfahrungen. Essen soll Spaß 
machen, Genuss vermitteln und als 
Qualitätszeit dienen.  

Doch wie lässt sich dieses Ziel errei-
chen? Häufig stellt das Thema Essen 
eine große Herausforderung für Fach-

kräfte dar. Da Normen und Gewohn-
heiten in Verbindung mit Mahlzeiten 
fest in der Sozialisation der Fach-
kräfte verankert sind, bedarf es eines 
genauen Blicks auf die Kinder sowie 
eines fundierten Wissens entwick-
lungspsychologischer Grundlagen. 

Um Mahlzeiten als Bildungssituatio-
nen individuell begleiten zu können, 
ist die Auseinandersetzung mit den 
eigenen Überzeugungen, Erfahrungen 
und damit verbundenen Gefühlen un-
erlässlich. 

Inhalt 
• Reflexion von Essens-Situationen 

unter den Aspekten des Kinder-
schutzes

• die Kompetenzen und Ressourcen 
jedes Kindes erkennen

• die Bedeutung gemeinsamer 
Mahlzeiten aus soziologischer und 
kultureller Sicht 

• die Wirkung der „Kostehäppchen“
• Zuerst das „Gesunde“, dann der 

Nachtisch? Reihenfolgen und ihre 
Wirkungen

Zielgruppe

Fachkräfte aus Krippe  

und Elementarbereich  

Veranstaltungsort

PARITÄTISCHE Akademie Nord

Schloßstraße 12 (Eingang Claudiusstraße)

22041 Hamburg 

Zielgruppe

Angehende oder ausgebildete  

pädagogische Fachkräfte aus Kitas  

und GBS

Veranstaltungsort

PARITÄTISCHE Akademie Nord

Schloßstraße 12 (Eingang Claudiusstraße)

22041 Hamburg 

Kosten

199 € für Mitglieder 

des PARITÄTISCHEN

239 € (für Externe)

Kosten

199 € für Mitglieder 

des PARITÄTISCHEN

239 € (für Externe)

Susanne Buchholz    

staatlich anerkannte Erzieherin, zerti-

fizierte Fachberaterin für Kinderta-

gesstätten und Kindertagespflege, 

Sensitive Coach 

Kerstin Müller-Belau

Erzieherin, Sozialpäd-

agogin, Fachkraft für 

Kleinstkindpädagogik, 

Psychopädagogische 

Kindertherapeutin™, Ressourcenfokussier-

te Elternberaterin™; langjährige Berufs- 

und Leitungserfahrung in pädagogischen 

Arbeitsfeldern mit Schwerpunkt im Bereich 

Kita und Krippe

16.09.2024 von 09:00 - 16:00 Uhr 19.09.2024 von 09:00 - 16:00 Uhr

Ziel
Sie erwerben Sicherheit bei der Begleitung der Sauberkeitsentwicklung von Kin-
dern bis zum 6. Lebensjahr und lernen wichtige Meilensteine, beobachtbare 
Marker und unterstützende pädagogische Methoden kennen. 

Ziel
Das Seminar bietet Ihnen Unterstützung, um in Ihrer Einrichtung Mahlzeiten 
als wichtige Schlüsselmomente im pädagogischen Alltag wahrzunehmen, sie zu 
beleuchten, zu überdenken und für die Kinder optimal und partizipatorisch zu 
gestalten.

Diese Fortbildung wird zur Quali-

fizierung für Quereinsteiger*innen in 

Hamburg anerkannt - siehe S. 39.

Diese Fortbildung wird zur Quali-

fizierung für Quereinsteiger*innen in 

Hamburg anerkannt - siehe S. 39.

Melden Sie sich an unter 

www.akademienord.deMelden Sie sich an unter 

www.akademienord.de

http://www.akademienord.de
http://www.akademienord.de
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Nr.: 2473

Bewegtes Lernen in der Kita 
Entwicklungs- und Lernprozesse der Kinder optimal begleiten

Kinder in Kindertagesstätten lernen in 
der Bewegung häufig effektiver. Eine 
psychomotorische Schulvorbereitung 
ermöglicht die Schulung sensomoto-
rischer Basiskompetenzen und bietet 
dadurch eine gute Voraussetzung für 
das schulische Lernen.  

Kinder können über ihren Körper ihre 
Merkfähigkeit schulen, ihr Gleich-
gewicht spüren und Körperwahr-
nehmungserfahrungen sammeln. Fä-
higkeiten, die für eine umfassende 
Schulvorbereitung unverzichtbar sind. 
Angehende Schulkinder können Figu-
ren legen, Zahlen hüpfen und Buch-
staben spielerisch erfahren. 

Inhalt
• sensomotorische Entwicklung 
• neurophysiologische Grundlagen 
• Zusammenhang von Lernförderung 

und Wahrnehmung 
• viele praktische Ideen für bewegtes 

Lernen 

Nr.: 2474

Vom Abfall zum Einfall 
Entwicklung kreativer Lernkonzepte für ein wachsendes Umweltbewusstsein

Kinder sollten in diesem Zusammen-
hang lernen, Fragen zu stellen, um 
sich ein eigenes Weltbild zu entwi-
ckeln. In dieser Fortbildung erfahren 
Sie, welche Rolle Sie als Pädagog*in 
dabei spielen und was Sie dabei be-
achten sollten. Anhand eines konkre-
ten Themas erhalten Sie Grundlagen 
für die Gestaltung von Angeboten in 
Ihrer Einrichtung, die im praktischen 
Teil erfahrbar gemacht werden.

Inhalt
• Wie gelingt eine authentische und 

zielführende Themen- und Mate-
rialauswahl?

• Welche Art der Kommunikation för-
dert den individuellen Lernprozess?

• Welche Methoden eignen sich, um 
kreative Prozesse anzuregen?

• Welche Materialien und Übungen 
sind geeignet?

Zielgruppe

Mitarbeitende aus dem Elementarbereich 

Veranstaltungsort

PARITÄTISCHE Akademie Nord

Schloßstraße 12 (Eingang Claudiusstraße)

22041 Hamburg 

Zielgruppe

Fachkräfte aus Kita und GBS

Veranstaltungsort

PARITÄTISCHE Akademie Nord

Schloßstraße 12 (Eingang Claudiusstraße)

22041 Hamburg 

Kosten

369 € für Mitglieder 

des PARITÄTISCHEN

439 € (für Externe)

Kosten

199 € für Mitglieder 

des PARITÄTISCHEN

239 € (für Externe)

Michael Rickert

Sozialfachwirt, staatlich an-

erkannter Motopädagoge, Trai-

ner für neurophysiologische 

Entwicklungsförderung

Bettina Wistuba   

Entspannungstherapeutin / 

-pädagogin, Sensitiv Coach 

(prof. HSP-Begleitung), Acht-

samkeitstrainerin

07. - 08.10.2024 jeweils von 09:00 - 16:00 Uhr 15.10.2024 von 09:00 - 16:00 Uhr

Ziel
Sie erhalten nachhaltiges Wissen, um Entwicklungs- und Lernprozesse von Kin-
dern optimal begleiten und unterstützen zu können. Sie wissen um die Wichtig-
keit guter Wahrnehmungserfahrungen als Grundlage für das schulische Lernen 
der Kinder. 

Ziel
Sie erhalten nachhaltige Konzeptideen und lernen Methoden für kreative Lern-
prozesse kennen. Sie wissen um die Bedeutung der Material- und Aufgaben-
auswahl.

Diese Fortbildung wird zur Quali-

fizierung für Quereinsteiger*innen in 

Hamburg anerkannt - siehe S. 39.

Diese Fortbildung wird zur Quali-

fizierung für Quereinsteiger*innen in 

Hamburg anerkannt - siehe S. 39.

Melden Sie sich an unter 

www.akademienord.deMelden Sie sich an unter 

www.akademienord.de

http://www.akademienord.de
http://www.akademienord.de
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Nr.: 2475

Sprachbeobachtung mit Sismik und Seldak
Aufbau, Einsatz und Auswertung

Diese Fortbildung beschäftigt sich 
mit den verschiedenen Teilaspekten 
der Sprachkompetenz, die bei Sismik 
und Seldak in den Blick genommen 
werden. Mit Hilfe dieser Verfahren 
können Fachkräfte das sprachliche 
und kommunikative Verhalten von 
Kindern im Kita-Alter gezielt im Alltag 
beobachten.

Diese Aspekte werden mit den 
Sprachkompetenzen verglichen, die 
im Hamburger Vorstellungsverfahren 
für Viereinhalbjährige eingeschätzt 
werden sollen. Dabei geht es auch da-
rum, welche Situationen im Kita-All-
tag Aufschluss über die im Verfahren 

genannten Fragen liefern und wie wir 
unsere Beobachtungen entsprechend 
in die vorgesehenen Kategorien ein-
ordnen können.

Inhalt 
• Übung der Dokumentation und 

Auswertung 
• Wo steht das Kind? 
• Welche Kompetenzen sind stark 

bzw. weniger stark entwickelt? 
• Welche Unterstützung kann hin-

sichtlich des Spracherwerbs für die 
Kinder entwickelt werden?

• Wie können die Bögen im kollegialen 
Austausch im Team und bei Entwick-
lungsgesprächen genutzt werden?

Nr.: 2476

Erst verstehen – dann handeln (online)
Verstehensorientierte Pädagogik als Zugang zu Kindern

Pädagogischen Fachkräften kommt 
eine wichtige Rolle bei der Wahrneh-
mung und Beobachtung von Kindern 
zu. Sie sehen sich zudem mit vielfälti-
gen Verhaltensäußerungen von Kindern 
konfrontiert, die manchmal schwer ein-
zuordnen sind oder als störend oder 
belastend empfunden werden.“

Im kollegialen Austausch werden oft 
nur Überlegungen angestellt, wie mit 
einem Verhalten umgegangen wer-
den soll. Seltener wird gefragt, welche 
„Botschaft“ das Kind mit seinem Ver-

halten vermitteln möchte. Um jedoch 
feinfühlig und angemessen auf das 
Verhalten von Kindern reagieren zu 
können, ist der Prozess des „Enträt-
selns“ im Sinne eines „verstehenso-
rientierten Zugangs“ notwendig. 
 
 
 
 
 
 
 

Inhalt
• Was ist eigentlich „normal“? Alters-

typische Ausdrucksformen von 
Kindern verstehen

• das Konzept „des guten Grundes“
• Verstehbarkeit als Grundlage einer 

stabilen Persönlichkeitsentwicklung
• Verstehensorientierung in „schwie-

rigen Situationen“

Zielgruppe

Pädagogische Fachkräfte aus Kitas 

Veranstaltungsort

PARITÄTISCHE Akademie Nord

Schloßstraße 12 (Eingang Claudiusstraße)

22041 Hamburg

Zielgruppe

Pädagogische Fachkräfte 

Veranstaltungsort

Online

 

Kosten

369 € für Mitglieder 

des PARITÄTISCHEN

439 € (für Externe)

Kosten

369 € für Mitglieder 

des PARITÄTISCHEN

439 € (für Externe)

Susanne Kühn 

Multiplikatorin für das 

DJI-Konzept „Die Sprache 

der Jüngsten entdecken 

und begleiten“, Verbund-

koordinatorin des Projekts „Wilhelms-

burg mit BISS“, langjährige Fortbildnerin

Corinna Scherwath

Erzieherin, Dipl.-Sozial-

pädagogin, Kinder- und 

Jugendsozialtherapeutin, 

NLP-Practitioner, Erzie-

hungs- und Familienbera-

terin (bke), Fachberaterin 

für Psychotraumatologie und Traumapä-

dagogik (zptn), Begründerin und Leiterin 

des Instituts für verstehensorientierte 

Pädagogik 

16.10. und 28.11.2024 jeweils von 09:00 - 16:00 Uhr 05. - 06.11.2024 jeweils von 09:00 - 16:00 Uhr

Ziel
Sie lernen den Aufbau, den Einsatz sowie die Auswertung der Bögen kennen und 
erarbeiten, wie Sie die Ergebnisse für die pädagogische Planung nutzen können. 

Ziel
Sie lernen, kindliches Verhalten unter entwicklungspsychologischen und neuro-
biologischen Aspekten besser zu verstehen und dabei besondere Bedürfnisse 
und Notlagen von Kindern zu berücksichtigen.

Bitte bringen Sie leere Beobach-

tungsbögen (Sismik und Seldak) 

und die Begleithefte mit und ggf. 

Videoaufnahmen von Kindern 

(zwingend mit Einverständniserklä-

rung der Eltern).

Online-Seminar

Diese Fortbildung wird zur Quali-

fizierung für Quereinsteiger*innen in 

Hamburg anerkannt - siehe S. 39.

Diese Fortbildung wird zur Quali-

fizierung für Quereinsteiger*innen in 

Hamburg anerkannt - siehe S. 39.

Melden Sie sich an unter 

www.akademienord.deMelden Sie sich an unter 

www.akademienord.de

http://www.akademienord.de
http://www.akademienord.de
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Nr.: 2477

Sprache macht den Menschen
Die Wirkung der Sprache auf die kindliche Entwicklung

Es ist erwiesen, dass Sprache einen 
großen Einfluss auf das Verhalten 
und Denken von Kindern hat. Wenn 
Kinder in einer Umgebung aufwach-
sen sollen, die von Respekt und Wert-
schätzung geprägt ist, gilt auch für 
Fachkräfte, sich der Machtverhältnisse 
in der Beziehung zum Kind bewusst 
zu werden und die eigene Haltung 
und Kommunikation zu reflektieren. 
Mit achtsamer Kommunikation kann 
es gelingen, Sprache und Wörter mit 
positiver Wirkung einzusetzen. Denn 
aus vielen kleinen Sätzen, die das 
Kind hört, ergibt sich in der Summe 
innerlich die Schlussfolgerung: „So 
bin ich“ und „So ist die Welt“. 

Inhalt
• responsive Kommunikation als 

Notwendigkeit professionellen 
Handelns

• die Botschaft der Sprache als rele-
vante Perspektive

• Empathie und Mitgefühl als Schlüs-
sel zur Bildung

• Entwickelung einer adultismussen-
siblen Perspektive

• Auseinandersetzung mit eigenen 
Glaubenssätzen

Nr.: 2478

Die Hamburger Bildungsempfehlungen
Ein Schatz will gehoben werden 

Die Hamburger Bildungsempfehlun-
gen formulieren die Bildungsziele für 
Kinder in Hamburger Kitas und ent-
halten grundsätzliche Aussagen zum 
Bildungsverständnis. Sie bilden den 
verbindlichen Orientierungsrahmen 
für die pädagogische Arbeit in allen 
Hamburger Kindertageseinrichtungen. 

In dieser Fortbildung lernen Sie die 
Hamburger Bildungsempfehlungen 
näher kennen und begeben sich auf 
eine Spurensuche von der Theorie 
in die Praxis. Sie werden feststellen, 

dass in den Bildungsempfehlungen 
viele spannende Impulse für Ihre täg-
liche Arbeit zu finden sind. Sie sind ein 
Schatz voller Ideen und Anregungen. 

Zunächst springt Ihnen viel Text ins 
Auge, aber sobald Sie den Aufbau und 
die Struktur der Hamburger Bildungs-
empfehlungen kennen, haben Sie den 
Schlüssel zur Anwendung in der Hand. 
Sie werden überrascht sein, wo und 
wie Sie die Ideen umsetzen können. 
 
 

Inhalt
• Inhalt, Aufbau und Struktur der 

Hamburger Bildungsempfehlungen 
• Bildungsverständnis, Ziele und päd-

agogische Aufgaben 
• die Bildungsbereiche
• Übertragung auf die pädagogi-

schen Ziele und Angebote der 
eigenen Kita

• exemplarische Bestandsaufnahme 
aktueller Angebote und Aktivitäten 
in der Kita 

Zielgruppe

Angehende oder ausgebildete  

pädagogische Fachkräfte aus Kitas  

und GBS

Veranstaltungsort

PARITÄTISCHE Akademie Nord

Schloßstraße 12 (Eingang Claudiusstraße)

22041 Hamburg  

Zielgruppe

Fachkräfte aus Kitas

Veranstaltungsort

PARITÄTISCHE Akademie Nord

Schloßstraße 12 (Eingang Claudiusstraße) 

22041 Hamburg 

Kosten

199 € für Mitglieder 

des PARITÄTISCHEN

239 € (für Externe)

Kosten

199 € für Mitglieder 

des PARITÄTISCHEN

239 € (für Externe)

Kerstin Müller-Belau

Erzieherin, Sozialpä-

dagogin, Fachkraft für 

Kleinstkindpädagogik, 

Psychopädagogische 

Kindertherapeutin™, 

Ressourcenfokussierte Elternberaterin™; 

langjährige Berufs- und Leitungserfah-

rung in pädagogischen Arbeitsfeldern 

mit Schwerpunkt im Bereich Kita und 

Krippe

Schahin Nadjmabadi

Erziehungswissenschaftlerin, 

Psychologin

07.11.2024 von 09:00 - 16:00 Uhr 07.03.2024 von 09:00 - 16:00 Uhr

Ziel
Dieses Seminar lädt Sie dazu ein, Ihr eigenes Kommunikationsverhalten zu re-
flektieren und sich Kindern gegenüber für eine bewusstere Wortwahl zu ent-
scheiden.

Ziel
Sie lernen Aufbau und Struktur der Hamburger Bildungsempfehlungen kennen 
und erhalten Inspirationen und Handwerkszeug für die Umsetzung in der eige-
nen Einrichtung. 

Diese Fortbildung wird zur Quali-

fizierung für Quereinsteiger*innen in 

Hamburg anerkannt - siehe S. 39.

Diese Fortbildung wird zur Quali-

fizierung für Quereinsteiger*innen in 

Hamburg anerkannt - siehe S. 39.

Melden Sie sich an unter 

www.akademienord.deMelden Sie sich an unter 

www.akademienord.de

http://www.akademienord.de
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Nr.: 2479

Kitas aktiv fürs Klima
Klimaschutz und nachhaltiger Konsum in der Kita – praktisch und mit Leichtigkeit 

Was hat unser Essen mit Klimaschutz 
zu tun? Wie können wir Abfall in unse-
rer Kita reduzieren? Wie kann Nach-
haltigkeit im Kita-Alltag zur Selbst-
verständlichkeit werden? Bereits im 
Elementarbereich gibt es eine Fülle 
von Handlungsoptionen. In dieser 
Fortbildung erhalten Sie zahlreiche 
Impulse, sammeln gemeinsam Ideen, 
lernen Praxisbeispiele kennen, tau-
schen Erfahrungen aus und haben 
Zeit für die Planung Ihrer eigenen 
Umsetzungsideen. Lassen Sie sich 
von unserem großen Fundus an Ma-

terialien inspirieren und probieren Sie 
selbst praxiserprobte und partizipati-
ve Methoden aus.

Inhalte
• Bildung für nachhaltige Entwicklung 

in der Kita
• Hintergrundwissen zu Klimaschutz 

und Konsum
• Ideen für die pädagogisch-kreative 

Arbeit (Upcycling-Werkstatt)
• inspirierende Beispiele aus der 

Praxis (z.B. „Müll-Fest“)
• Elternarbeit zum Thema

Nr.: 2480

Inklusion in unserer Kita
Inklusive Kindertageseinrichtungen als Schlüssel zur gleichberechtigten Teilhabe 

Im gemeinsamen Aufwachsen von Kin-
dern mit und ohne Beeinträchtigungen 
liegt eine große Chance. Im Elementar-
bereich lernen Kinder Gemeinsamkei-
ten und Unterschiede kennen und er-
leben sie als Normalität. Sie begegnen 
anderen Kulturen und Sprachen mit In-
teresse, vergleichen unterschiedliche 
körperliche Voraussetzungen mit ihren 
eigenen Möglichkeiten und sind offe-
ner gegenüber Verschiedenheit. 

Damit der hohe Anspruch an die päda-
gogische Arbeit nicht als unzumutbare 
Belastung, sondern als Chance zur Be-
reicherung des Alltags in Krippe und 
Elementarbereich verstanden werden 
kann, bedarf es immer wieder der Aus-
einandersetzung mit der alltäglichen 

Vielfalt. Wenn Inklusion gelebt wird, 
profitieren alle davon! In dieser Fort-
bildung widmen wir uns den Fragen: 
Wo stehen wir als Kita? Was machen 
wir schon? Was brauchen wir noch? 

Sie erlangen durch entwicklungspsy-
chologische Grundlagen von Kindern 
mit individuellen Bedürfnissen das 
nötige Hintergrundwissen für Ihre 
pädagogische Arbeit. Wir themati-
sieren inklusive Spiel- und Lernsitua-
tionen und die ressourcenorientierte 
Förderung. Wir erarbeiten, wie Koope-
rationen und inklusive Vernetzungs-
arbeit unter inklusiven Bedingungen 
gestaltet werden können. Außerdem 
lernen Sie hilfreiche Begleitmateria-
lien für Ihre Arbeit kennen. 

Inhalt
• entwicklungspsychologische Grund-

lagen für Kinder mit individuellen 
Bedürfnissen 

• inklusive Spiel- und Lernsituationen
• Abgrenzung der Arbeit im Rahmen 

von Inklusion: Was sind unsere Auf-
gaben und was nicht?

• ressourcenorientierte Förderung
• inklusive Vernetzungsarbeit, Erzie-

hungs- und Bildungspartnerschaf-
ten und Sozialraumarbeit unter 
inklusiven Bedingungen 

• Arbeit mit dem Index für Inklusion 
in Kindertagesstätten und mit dem 
Leitfaden für inklusive Kitas des 
Deutschen Jugendinstituts

Zielgruppe

Erzieher*innen, sozialpädagogische Assis-

tent*innen, Leitungskräfte

Veranstaltungsort

W3 – Werkstatt für internationale Kultur 

und Politik e.V. 

Nernstweg 32 - 34 

22765 Hamburg

Zielgruppe

Fachkräfte der Elementarpädagogik

Veranstaltungsort

PARITÄTISCHE Akademie Nord

Schloßstraße 12 (Eingang Claudiusstraße)

22041 Hamburg 

Kosten

419 € für Mitglieder 

des PARITÄTISCHEN

489 € (für Externe)

Kosten

369 € für Mitglieder 

des PARITÄTISCHEN

439 € (für Externe)

Susanne Jensen

M.A. Politikwissenschaften, frei-

berufliche Umweltpädagogin, 

Schwerpunkt Bildung für nach-

haltige Entwicklung, Klimabil-

dung, Naturerfahrung

Anja Schoene

Dipl.-Biologin, Umweltpädagogin, Ex-

pertin für BNE in Kitas, Weiterbildung 

von Multiplikator*innen, Zusatzausbil-

dungen in Kommunikationspsycho-

logie und Integrativer Lerntherapie, 

Systemischer Coach

Ute Leya

Studium Erziehungs- und 

Bildungswissenschaften, 

Dipl.-Pädagogin, Dipl.-

Sozialpädagogin, Traine-

rin und Supervisorin

12. - 13.11.2024 jeweils von 09:00 - 16:00 Uhr

14. - 15.11.2024 jeweils von 09:00 - 16:00 Uhr

Ziel
Sie lernen praktische Ideen und Methoden zur Umsetzung in der Kita kennen 
und erhalten Hintergrundwissen sowie Wissenswertes über altersgerechte Zu-
gänge zum Thema.

Ziel
In dieser Fortbildung konzipieren Sie inklusive Module für Ihre Einrichtungs-
konzeption. Sie entwickeln Strategien, um Inklusion in Ihrer täglichen Arbeit 
umzusetzen. Gemeinsam erarbeiten wir einen individuellen Werkzeugkoffer, den 
Sie im Kita-Alltag einsetzen können. 

Wir empfehlen die Teilnahme von 

zwei Mitarbeiter*innen einer 

Einrichtung.

Diese Fortbildung wird zur Quali-

fizierung für Quereinsteiger*innen in 

Hamburg anerkannt - siehe S. 39.

Melden Sie sich an unter 

www.akademienord.deMelden Sie sich an unter 

www.akademienord.de

http://www.akademienord.de
http://www.akademienord.de
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Nr.: 2401

Professionelle Akquise von Arbeitsverhältnissen  
und Praktika 
Stellschrauben zur gelingenden Kontaktaufnahme 

Um eine nachhaltige Integration Ihrer 
Klient*innen auch in wirtschaftlich 
schwierigen Zeiten zu erreichen, ist 
eine professionelle Akquisition von 
Arbeitsverhältnissen und Praktika, 
unterstützt durch ein umfassendes 
und attraktives Dienstleistungsange-
bot, zum Nutzen aller Beteiligten un-
abdingbar. 

Professionelle Akquisition unter die-
ser Zielsetzung dient nicht nur der 
kurzfristigen Vermittlung, sondern 
zielt zudem auf den Aufbau langfristig 
wirksamer Kooperationsbeziehungen 
mit Unternehmen. 

Die Handlungskompetenz der akqui-
rierenden Person ist dabei von großer 
Bedeutung. Kontaktfördernde Kom-
munikation ist ein wesentlicher Er-
folgsfaktor.

In dieser Fortbildung können Sie Ihre 
bisherigen Akquisestrategien reflek-
tieren, sich austauschen, sowie Ihr 
Handlungsrepertoire anhand erprob-
ter, erfolgreicher und kreativer Metho-
den erweitern.
 
 
 
 

Inhalt
	• Strategien und Vorgehensweisen 
	• Kernthemen und Vorbereitung einer 

professionellen Akquise
	• Gesprächsführung bei telefoni-

schen (Kalt-)Akquise-Gesprächen 
	• kontaktfördernde und vertrauensbil-

dende Kommunikationsformen 
	• Auswirkungen von Rollenverständ-

nis und innerer Haltung auf die 
Kontaktgestaltung 

Zielgruppe

Fachkräfte in der Arbeitsplatzfindung 

Veranstaltungsort

PARITÄTISCHE Akademie Nord

Schloßstraße 12 (Eingang Claudiusstraße)

22041 Hamburg 

Kosten

459 € für Mitglieder 

des PARITÄTISCHEN

529 € (für Externe)

Jürgen Länge

Pädagoge, Psychologe, Kriminologe 

M.A., Trainer; Moderator; Lehrsuper-

visor, Coach (DGSv; GaG; KSFH), 

Team- und Organisationsentwickler, 

Entwickler der In-Kontakt-Methode®

14. - 15.02.2024 jeweils von 09:00 - 16:00 Uhr

Ziel
Sie verfügen anschließend über ein zielführendes Repertoire professioneller 
Vorgehensweisen bei der Akquisition und erweitern Ihre Handlungskompetenz 
und Sicherheit im Kontaktaufbau zu Personalentscheider*innen.

Melden Sie sich an unter 

www.akademienord.de

http://www.akademienord.de
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Nr.: 2484

Was heißt denn hier verrückt?
Wenn die Seele streikt

Jeder fünfte Mensch erkrankt im Lau-
fe seines Lebens an einer Depression, 
die inzwischen zu den gesellschaftlich 
„anerkanntesten“ psychischen Erkran-
kungen gehört. 

Unterschiedliche Faktoren bedingen 
die Entwicklung einer Vielfalt von 
psychischen Erkrankungen. Äußer-
liche Ereignisse, wie der Verlust des 
Arbeitsplatzes, ein Unfall oder der Tod 
eines nahen Angehörigen, können die 
Belastung eines Menschen so stark 
erhöhen, dass die Seele streikt. Aber 
auch innere Faktoren, wie ein sehr 
sensibles Nervenkostüm, können 
psychische Erkrankungen auslösen. 
Mitbetroffen ist immer auch der 

Körper. Die unterschiedlichsten Sym-
ptome bedeuten für die Betroffenen 
eine starke Einschränkung der Le-
bensqualität.

Wie erkennen Sie die verschiedenen 
Erkrankungen? Wer und was kann hel-
fen? Und gibt es auch Stärkendes für 
das seelische Immunsystem? Wichti-
ge Fragen, mit denen wir uns als fach-
liche Begleiter*innen in dieser Fortbil-
dung beschäftigen.

Inhalt
	• die häufigsten psychischen Erkran-

kungen und ihre Symptome
	• Ursachen und Risiken
	• das Gehirn im Stress
	• die Bedeutung für die Betroffenen
	• die Bedeutung für uns als Gegen-

über
	• Wer und was kann helfen?
	• Unterstützendes und Stärkendes 

in der Begleitung vor, während und 
nach einer psychischen Erkrankung

Nr.: 2483

Einführung in den Offenen Dialog
Der Trialog als modernes und bedürfnisangepasstes Behandlungsmodell

Krisenbegleitung ist aufgrund der 
sehr unterschiedlichen Einschätzun-
gen und Perspektiven von Betroffe-
nen, Angehörigen und Professionellen 
für alle Beteiligten oft herausfordernd 
bis überfordernd. Der Offene Dialog 
bietet in Form von moderierten Netz-
werkgesprächen einen Raum, der von 
Wertschätzung und Ressourcenbe-
nennung aller Netzwerkangehörigen 
geprägt ist. Verantwortung wird ver-
teilt und das soziale System der Kli-
ent*innen von Anfang an in die thera-
peutische Arbeit einbezogen.

Der Offene Dialog steht in der Tradition 
des „Bedürfnis-angepassten Behand-

lungsmodells“ der finnischen und skan-
dinavischen Psychiatrie und hat dort zu 
einer deutlichen Reduktion der Hospi-
talisierung geführt. Inzwischen hat sich 
das Konzept, das flexibel und an den 
eigenen Lösungen der Hilfesuchenden 
und ihres Netzwerks orientiert ist, auch 
in anderen Bereichen der ambulanten 
Versorgung als hilfreich erwiesen.

Der Offene Dialog fördert die Team-
entwicklung und die kooperative Kom-
petenz der Mitarbeiter*innen. Das 
Seminar führt in die Theorie dieses 
Ansatzes ein und macht seinen Zauber 
in Teilen erlebbar. Es soll für eine be-
sondere Arbeitsweise begeistern und 

neugierig machen auf die umfassende 
Weiterbildung im Offenen Dialog. 

Inhalt
	• Haltung, Grundprinzipien und 

Schlüsselelemente des Offenen 
Dialogs

	• Erstellen einer Netzwerkkarte
	• Netzwerkgespräch als Rollenspiel
	• Reflecting Team, Poliphonie, Kli-

ent*innen-Ohr
	• systemisch-dialogische Gesprächs-

kompetenz
	• prozess- und ressourcenorientierte 

Grundhaltung 
	• Best-Practice-Beispiele aus 

Deutschland

Zielgruppe

Fachkräfte der Eingliederungs-  

und Altenhilfe

Veranstaltungsort

PARITÄTISCHE Akademie Nord

Schloßstraße 12 (Eingang Claudiusstraße)

22041 Hamburg 

Zielgruppe

Leitungskräfte und Fachkräfte aus der 

Sozialpsychiatrie

Veranstaltungsort

Der PARITÄTISCHE Hamburg  

Wandsbeker Chaussee 8  

22089 Hamburg

Kosten

199 € für Mitglieder 

des PARITÄTISCHEN

239 € (für Externe)

Kosten

369 € für Mitglieder 

des PARITÄTISCHEN

439 € (für Externe)

Ulrike Wachter    

Dipl.-Sozialpädagogin,  

Supervisorin

Mona Wittorf

Dipl. Sozialpädagogin, Traumafachbera-

terin, Heilpraktikerin für Psychotherapie, 

Trainerin im Offenen Dialog

Nikolas Herrmann

Dipl.-Politologe, MSc Social Sciences, 

Trainer im Offenen Dialog, seit 2007 in 

der Sozialpsychiatrie tätig

19.09.2024 von 09:00 - 16:00 Uhr 

06. - 07.06.2024 jeweils von 09:00 - 16:00 Uhr

Ziel
Durch die Verknüpfung von neuem Wissen mit bereits vorhandenem entsteht 
ein Verständnis für die verschiedenen Faktoren, die zu einer psychischen Er-
krankung führen können, sowie deren Bedeutung für die Betroffenen. Dadurch 
können Symptome besser erkannt und eingeordnet werden, was die fachliche 
Begleitung erleichtert.

Ziel
Sie gewinnen einen Einblick in die Methoden und Grundprinzipien des Offenen 
Dialogs. Sie lernen die Wirkung des Netzwerkgesprächs als zentrales Element 
und konkrete Anwendungsmöglichkeiten in der Krisenbegleitung kennen. Ein-
zelne Methoden können direkt in der täglichen Praxis eingesetzt werden

Melden Sie sich an unter 

www.akademienord.deMelden Sie sich an unter 

www.akademienord.de

http://www.akademienord.de
http://www.akademienord.de
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Nr.: 2486 / 2487

Die neue Personalbemessung nach § 113 SGB XI
Die Umsetzung für Führungskräfte und Mitarbeitende in stationären Pflegeeinrichtungen 

Zum 1. Juli 2023 wurde die star-
re Fachkraftquote von einem neuen 
Personalbemessungsverfahren (kurz 
PeBeM) abgelöst. Für die Umsetzung 
gilt eine Übergangsfrist bis zum 31. 
Dezember 2025. Diese Umstellung 
bringt grundlegende Veränderungen in 
allen strukturellen Bereichen mit sich. 

Damit die Umsetzung gelingt, ist es 
wichtig, dass alle Führungsebenen 
und verantwortlichen Mitarbeiter*in-
nen gut informiert sind. So können 
Vorbehalte und Ängste beim Personal 
abgebaut und die Umsetzung voran-
getrieben werden. 
 

Nr.: 2485

Pflege unter dem Regenbogen
Die versteckte Zielgruppe LGBT (Lesbian, Gay, Bisexual und Transgender) wahrnehmen. 

Eine gute und individuelle Pflege 
zeichnet sich nicht nur durch Wissen 
und Können aus, sondern auch durch 
die persönliche Haltung der Fach-
kräfte und die Akzeptanz der Unter-
schiedlichkeit von Menschen. Dieses 
Seminar soll dazu beitragen, den Di-
versity-Ansatz in Ihrer Einrichtung zu 
etablieren und umzusetzen. 

Inhalt
	• Was ist LGBT (LSBTTIQ)? 
	• versteckt und doch vorhanden 
	• geschichtlicher Rückblick 
	• die Situation von homosexuellen 

Menschen im Gesundheitswesen 
	• individuelle Lebensrealitäten in der 

Biografie berücksichtigen 
	• Rollenbilder verstehen 
	• Wie kann gendersensible Pflege 

gelingen? Identitätsentwicklung 
berücksichtigen 

	• eigene Formen von Kultur (Musik, 
Film, Unterhaltung, Kommunikation) 

 
	• gesellschaftliche Sichtbarkeit  

ermöglichen 
	• soziale Beziehungen sicherstellen/ 

Familienbeziehungen richtig  
einordnen 

	• Beratung und Anleitung 
	• kultursensible und individuelle  

Pflege planen und umsetzen 
	• Diskriminierung erkennen  

und verhindern 

Zielgruppe Geschäftsführungen,  
Einrichtungsleitungen, Pflegedienstleit-
ungen, Qualitätsmanagement 

Veranstaltungsort PARITÄTISCHE 
Akademie Nord, Schloßstraße 12 (Eingang 
Claudiusstraße), 22041 Hamburg  

Kosten  219 € für Mitglieder 
des PARITÄTISCHEN
259 € (für Externe)

Michaela Werth B.A. Pflege, Dozentin  

für Pflege-Themen

Zielgruppe Pflegedienstleitungen, Wohn-
bereichsleiter*innen, Qualitätsmanager*-
innen, interessierte Pflegefachkräfte 

Veranstaltungsort 
Der PARITÄTISCHE Hamburg
Wandsbeker Chaussee 8
22089 Hamburg

Kosten 219 € für Mitglieder 
des PARITÄTISCHEN
259 € (für Externe)

Michaela Werth  

Zielgruppe

Pflegefachkräfte, Pflegekräfte, Leitungen im 

mittleren Management, Einrichtungsleitun-

gen, Betreuungskräfte 

Veranstaltungsort

PARITÄTISCHE Akademie Nord

Schloßstraße 12 (Eingang Claudiusstraße)

22041 Hamburg 

Kosten

219 € für Mitglieder 

des PARITÄTISCHEN

259 € (für Externe)

Michaela Werth    

B.A. Pflege, Dozentin für Pflege-Themen

05.04.2024 | 09:00 - 16:00

03.06.2024 | 09:00 - 16:00 

04.04.2024 von 09:00 - 16:00 Uhr 

Ziel
Sie erhalten alle notwendigen Infor-
mationen und Handlungsoptionen, um 
das neue Personalbemessungsver-
fahren zielgruppenorientiert in Ihrer 
Organisation bzw. Einrichtung umzu-
setzen.

Ziel
Sie lernen diese Zielgruppe kennen und tragen zur Umsetzung kultursensibler 
Pflege in Ihrer Einrichtung bei.

Nr.: 2486
Umsetzungsstrategien für das Management 

	• Pflegebedürftigkeit: Entwicklung 
und Auswirkung 

	• das neue Pflegeverständnis 
	• die Umsetzung als zentrale Aufga-

be des Managements 
	• Zielsetzung Personalbemessung 

(PeBeM)
	• Neuberechnung der Personalmenge 

(qualitativ / quantitativ) 

	• Qualifikationsniveaus
	• Pflegehilfskraftstellenprogramm 
	• Betreuungskräfte § 43b SGB XI
	• der Interventionskatalog
	• Umsetzungsstrategie
	• Analyse Personalsituation 
	• Analyse Arbeitsorganisation 
	• Analyse Pflegegradmanagement 

Nr.: 2487
Die Umsetzung der neuen Personalbemessung in der Praxis 

	• Pflegerische Versorgung jetzt und 
morgen in Deutschland 

	• Basics Personalbemessung (Pe-
BeM) 

	• die acht Qualifikations-Niveaus 
	• Interventions-Maßnahmen-Katalog 
	• Was ist Aufgabe der Fachkraft, was 

ist Aufgabe der qualifizierten Pfle-
gehelfer*innen 

	• PeBeM im Kontext des Begutach-
tungsinstruments 

	• Ein Tourenplan für stationär? 
	• § 4 Vorbehaltene Tätigkeiten 
	• Maßnahmenpläne neugestalten 
	• Pflege- und Betreuungsabläufe neu 

strukturieren
	• Wie kann die Umsetzung  

gelingen?

Melden Sie sich an unter 

www.akademienord.deMelden Sie sich an unter 

www.akademienord.de

http://www.akademienord.de
http://www.akademienord.de
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Nr.: 2489

Beauftragte*r für Medizinproduktesicherheit
gemäß §6 MPBetreibV

Seit Januar 2017 schreibt die Medi-
zinprodukte-Betreiber-Verordnung in 
§6 für alle Gesundheitseinrichtungen 
mit mehr als 20 Beschäftigten die 
Position eines*einer Beauftragten für 
Medizinproduktesicherheit vor. 

In diesem Seminar geht es um den 
sicheren Umgang mit Vorkommnis-
sen im täglichen Betrieb von Medizin-
produkten, bei denen Patient*innen, 
Mitarbeitende oder andere gefährdet 
werden können. 

Voraussetzung für die Tätigkeit als 
Beauftragte*r für Medizinproduktesi-
cherheit ist eine medizinische, pfle-
gerische oder pharmazeutische Aus-
bildung. Idealerweise besitzen Sie 
Kenntnisse der aktuellen Medizinpro-
dukte-Betreiber-Verordnung.

Inhalt
	• Medizinprodukte-Anwender- 

melde- und Informations- 
verordnung (MPAMIV)

	• Grundlagen der MDR (Medical  
Device Regulation)

	• Behörden
	• Ansprechpartner*innen
	• Meldewesen
	• Fallbeispiele

Nr.: 2488

HKP-Pflegeassistenz
Qualifizierung für leichte Behandlungspflege 

Sie sind bereits in der Pflege beschäf-
tigt und möchten sich beruflich wei-
terentwickeln? Sie möchten leichte 
behandlungspflegerische Tätigkeiten 
übernehmen? Dann ist die Weiterbil-
dung zur Pflegeassistenz in der Häus-
lichen Krankenpflege (HKP) genau 
das Richtige für Sie.

Gemäß den in Hamburg vereinbarten 
Verträgen für die Häusliche Kranken-
pflege nach § 132a SGB V kann eine 
behandlungspflegerische Leistung 
von Mitarbeiter*innen erbracht wer-
den, die folgende Mindestqualifika- 
 
 
 
 
 

tion nachweisen können: Sie müssen 
vor der ersten eigenständigen Leis-
tungserbringung mindestens drei 
Monate in der Pflege beschäftigt sein 
und von dem verantwortlichen Pflege-
dienst bzw. einer Pflegefachkraft vor 
Ort eingewiesen werden. Dies ist vom 
Pflegedienst zu dokumentieren.

Durch die Teilnahme an dieser Qua-
lifizierung (48 Unterrichtseinheiten) 
erwerben Sie die Voraussetzungen, 
um als HKP-Pflegeassistent*in be-
handlungspflegerische Tätigkeiten 
sicher und fachlich korrekt auszuführen.

 
 
 

Nach Abschluss der Fortbildung können 
Sie folgende Tätigkeiten ausführen:

	• Blutdruckmessung
	• Positionswechsel zur Dekubituspro-

phylaxe
	• Inhalation
	• Medikamentengabe (außer Injek-

tionen, Infusionen, Instillationen)
	• Richten von ärztlich verordneten 

Medikamenten in einer Tagesdo-
sierbox

	• Abnahme von Kompressionsver-
bänden

	• An- und Ausziehen von Kompres-
sionsstrümpfen der Kl. I

	• An- und Ausziehen von Kompressions-
strümpfen / Strumpfhosen ab Kl. II

	• Ablegen von ärztlich verordneten 
Bandagen und Orthesen

Zielgruppe

Mitarbeitende im Gesundheitswesen 

Veranstaltungsort

PARITÄTISCHE Akademie Nord

Schloßstraße 12 (Eingang Claudiusstraße)

22041 Hamburg 

Zielgruppe

Beschäftigte in der ambulanten Pflege 

ohne anerkannte pflegerische Ausbildung

Voraussetzungen

Beschäftigung von mindestens 3 Monaten 

in rechnerischer Vollzeit vor Beginn der 

Qualifizierung in der ambulanten Pflege

(Einrichtungen mit Behandlungsverträgen 

nach SGB V) 

Kosten

199 € für Mitglieder 

des PARITÄTISCHEN

239 € (für Externe)

Veranstaltungsort

PARITÄTISCHE Akademie Nord

Schloßstraße 12  

(Eingang Claudiusstraße)

22041 Hamburg 

Kosten

790 € für Mitglieder 

des PARITÄTISCHEN

890 € (für Externe)

Cay Lange     

Rettungsassistent, 

Inh. MPG-Seminare

Michael Hümmling

Lehrer für Pflegeberufe, QMB 

& Auditor, Datenschutzbeauf-

tragter IHK, Hygienebeauf-

tragter, Gesundheits- und 

Krankenpfleger

09.09.2024 von 09:00 - 16:00 Uhr

Ziel
Sie erkennen Vorkommnisse mit Medizinprodukten, ordnen diese sicher ein, 
können Maßnahmen in Ihrer Einrichtung ergreifen und wirken beim Aufbau ei-
nes Meldewesens in Ihrer Einrichtung mit. Sie können Maßnahmen der Herstel-
ler und Behörden einordnen und in Ihrer Einrichtung umsetzen.

Ziel
Sie erhalten Basiswissen zur leichten Behandlungspflege und qualifizieren sich 
zur anerkannten Pflegeassistenz in der Häuslichen Krankenpflege.

05. - 07.06.2024 jeweils von 09:00 - 17:00 Uhr 
26.06.2024 von 9.00 – 17.00 Uhr
27.06.2024 von 9.00 – 16.00 Uhr 

Für Einrichtungen in Hamburg!

Melden Sie sich an unter 

www.akademienord.deMelden Sie sich an unter 

www.akademienord.de

http://www.akademienord.de
http://www.akademienord.de
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Allgemeine Geschäfts- und Teilnahmebedingungen (AGB)

1. Allgemeines
Mit der Anmeldung zu einer Fortbil-
dung oder zu einem Zertifikatskurs 
erkennt der*die Teilnehmende die 
Allgemeinen Geschäfts- und Teilnah-
mebedingungen (AGB) der PARITÄTI-
SCHEN Akademie Nord verbindlich an. 

2. Anmeldung
Die Anmeldung zu unseren Präsenz- 
und Online-Fortbildungen sowie Zer-
tifikatskursen ist nur online auf unse-
rer Website www.akademienord.de 
möglich. Klicken Sie auf die Veran-
staltung, an der Sie teilnehmen wollen 
und tragen Sie sich im Anmeldefor-
mular ein. Um Missbrauch zu vermei-
den, erhalten Sie anschließend eine 
E-Mail mit einem Link, den Sie durch 
einen Klick bestätigen müssen (sog. 
Double-opt-in-Verfahren). Mit der Be-
stätigung wird Ihre Reservierung gül-
tig – Sie erhalten eine automatische 
E-Mail mit allen Anmeldedaten. Soll-
ten Sie keine E-Mail erhalten, prüfen 
Sie bitte Ihren Spam-Ordner. Finden 
Sie auch dort keine E-Mail, sprechen 
Sie uns bitte an.

Um die Veranstaltung für die Teilneh-
menden effizient zu gestalten, ist die 
Gruppengröße grundsätzlich begrenzt. 

3. Teilnahme an Online-Ange-
boten
Zur Teilnahme muss der*die Teilneh-
mende die von der PARITÄTISCHEN 
Akademie Nord vorausgesetzten tech-
nischen Bedingungen erfüllen (z. B. 
stabile Internetverbindung, aktuelle 
Browserversion, Lautsprecher oder 
Headset). Für die Prüfung und Sicher-
stellung der technischen Voraussetzun-
gen ist der*die Teilnehmende selbst 
verantwortlich. Ein etwaiger Ausfall 
der technischen Voraussetzungen des 
Teilnehmenden, ggf. auch während der 
Online-Fortbildung, entbindet nicht 
von der vertraglichen Zahlungspflicht. 

Der*die Teilnehmende ist verpflich-
tet, die Zugangsdaten sorgfältig auf-
zubewahren, nicht an unberechtigte 
Dritte weiterzugeben und vor deren 
Zugriff zu schützen. Er*sie ist ferner 
verpflichtet, die angegebenen Anmel-
dedaten, insbesondere die Kontakt-
daten, aktuell zu halten.

4. Quereinstieg in Hamburg - 
160-Stunden-Qualifizierung
Wenn Sie die gesamte 160-Stun-
den-Qualifizierung bei der PARITÄ-
TISCHEN Akademie Nord absolviert 
haben, erhalten Sie einen Rabatt in 
Höhe von 15 Prozent. 

Wenn der*die Teilnehmende von sich 
aus Kurse storniert und die 160 Stun-
den nicht erreicht, wird der Rabatt 
nicht gewährt. 

5. Kosten u. Zahlungsmodali-
täten
Mit der Anmeldung verpflichten Sie 
sich, an der Veranstaltung teilzuneh-
men und den entsprechenden Preis 
fristgerecht zu zahlen. 

Rechtzeitig vor dem Veranstaltungs-
termin senden wir Ihnen eine ver-
bindliche Zu- bzw. Absage und ggf. 
die Rechnung zu. Die Anmeldebestäti-
gung versenden wir mit der Rechnung 
ausschließlich elektronisch per E-Mail. 
Ein Versand per Post erfolgt nicht.

Die im Programm angegebenen 
Preise umfassen in jedem Fall den 
Teilnahmebeitrag und bei Präsenz-
Veranstaltungen in der Regel Pausen-
getränke und schriftliche Materialien 
für die Teilnehmer*innen. Weiterge-
hende Service-Leistungen entnehmen 
Sie bitte dem Programmtext und den 
Einzelausschreibungen. 

Nicht enthalten sind Reise- und Über-
nachtungskosten – diese werden 
durch die Teilnehmer*innen bei Be-
darf selbst getragen. Buchungen für 
Übernachtungen erfolgen durch die 
Teilnehmenden selbst. Abweichende 
Regelungen sind in den Ausschrei-
bungen ersichtlich. 

6. Ermäßigungen
Im Jahresprogramm und in den Ein-
zelausschreibungen sind Preise für 
Mitarbeiter*innen PARITÄTISCHER 
Mitgliedsorganisationen ausgewiesen. 
Diese Preise gelten für die Organisati-
onen, die zum Zeitpunkt der Veranstal-

tung Mitglied im „Der PARITÄTISCHE 
Wohlfahrtsverband Hamburg e.V.“ sind. 
Die Preise können nicht über einen 
dritten Verein als Mittler erlangt wer-
den und sind nicht übertragbar. Mitar-
beiter*innen von Organisationen, die 
erst nach der Veranstaltung Mitglied 
im PARITÄTISCHEN Hamburg werden, 
gewähren wir für unsere Fortbildun-
gen / Zertifikatskurse, die bis zu sechs 
Monate vor Beginn der Mitgliedschaft 
besucht wurden, rückwirkend den Mit-
glieder-Rabatt. Um den Rabatt zu er-
halten, müssen Sie ihn schriftlich bei 
uns beantragen – bitte nehmen Sie 
Kontakt mit uns auf.

7. Absagen durch den*die 
Teilnehmende*n
Sollten Sie an einer Veranstaltung, zu 
der Sie angemeldet sind, nicht teil-
nehmen können, bedarf Ihre Absage 
der Schriftform. Stornierungen sind 
bis spätestens 6 Wochen vor Kurs-
beginn kostenfrei, danach berechnen 
wir die volle Kursgebühr (auch bei 
Fortbildungen, die von den Qualitäts-
gemeinschaften bezuschusst werden). 
Ersatzteilnehmer*innen können jeder-
zeit benannt werden und Ihren Platz 
einnehmen, ohne dass hierbei zusätz-
liche Gebühren entstehen.

8. Terminverschiebung bzw. 
Absage durch den Veranstalter
Die PARITÄTISCHE Akademie Nord 
behält sich die Verschiebung einer 
Veranstaltung auf einen späteren 
Zeitpunkt vor, wenn die notwendige 
Anzahl an Teilnehmenden unterschrit-
ten wird. Sie behält sich ebenfalls vor, 

den Veranstaltungsort aus besonde-
ren Gründen zu verlegen oder den*die 
Dozent*in zu wechseln. Bei einer Ter-
minverschiebung haben Sie die Mög-
lichkeit, Ihre Anmeldung innerhalb 
einer Frist kostenfrei zu stornieren.

Sollte eine Veranstaltung aus zwin-
genden Gründen (Erkrankung des*der 
Dozent*in, zu geringe Teilnehmer*in-
nenzahl sowie sonstige, durch die 
Akademie nicht zu vertretende Grün-
de oder durch höhere Gewalt) durch 
uns abgesagt werden, erstatten wir 
Ihnen bereits gezahlte Teilnahme-
gebühren zurück. Weitere Ansprüche 
an die Akademie entstehen dadurch 
nicht. Sie werden über derartige Än-
derungen frühestmöglich informiert.

9. Datenschutz
Der PARITÄTISCHE Akademie Nord 
verarbeitet zur Veranstaltungsteilnah-
me personenbezogene Daten. Die Be-
arbeitung der Anmeldedaten erfolgt 
gemäß §§ 32 ff. BDSG sowie Art. 12 
ff. DSGVO. 

Durch die Anmeldung zu einer Veran-
staltung und die damit verbundene Ein-
willigung in die AGB stimmen Sie der 
• Speicherung
• Bearbeitung
• Verarbeitung und 
• Übermittlung

Ihrer personenbezogenen Daten zu.

Der*die Teilnehmer*in erklärt sich 
damit einverstanden, dass sein*ihr 
Name in einer Teilnahmeliste aufge-
führt wird. Auch von uns eingesetzte 

Dienstleister und Erfüllungsgehilfen 
(z.B. Dozent*innen, Kooperationspart-
ner, Mittelgeber) können zu diesem 
Zweck Daten erhalten, wenn diese 
geltende Verschwiegenheitspflichten 
wahren. Die gespeicherten persön-
lichen Daten werden vertraulich be-
handelt. Die Bearbeitung der An-
meldedaten erfolgt gemäß §20 des 
Bundesdatenschutzgesetzes.

Jede*r Teilnehmer*in hat das Recht 
auf Auskunft über seine gespeicherten 
Daten
• Berichtigung seiner gespeicherten 

Daten im Falle der Unrichtigkeit
• Sperrung seiner Daten und
• Löschung seiner Daten.

Für die Durchführung von Online-Se-
minaren nutzt die PARITÄTISCHE Aka-
demie Nord u.a. den Anbieter „Zoom“. 
Weitere Informationen zum Daten-
schutz bei den jeweiligen Anbietern 
von Videokonferenzen finden Sie bei 
Ihrer Anmeldung auf unserer Website.

Wenn Sie Informationen zu weiteren 
aktuellen Fortbildungsangeboten der 
PARITÄTISCHEN Akademie Nord wün-
schen, senden wir Ihnen den kosten-
losen E-Mail-Newsletter zu, für den Sie 
sich bei der Anmeldung zu einer Fortbil-
dung ebenfalls registrieren können. Sie 
können sich jederzeit mit einem Klick 
auf den persönlichen Abmelde-Link am 
Ende des Newsletters abmelden. 

http://www.akademienord.de
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PARITÄTISCHE Akademie Nord

Unsere Fortbildungen im Überblick 

 Mehr Informationen zu 

diesen Fortbildungen finden Sie 

ausschließlich auf unserer Web-

site.  www.akademienord.de

Kinder und Jugendliche
Leitung, Organisation und mehr
Gesundheit und Persönlichkeit
Pflege und Eingliederung

Datum Kursname Nr.
15. - 16.01.2024 Mit Angriffen und Vorwürfen umgehen (Hamburg) 2400
14. - 15.02.2024 Prof. Akquise von Arbeitsverhältnissen und Praktika 2401
26. - 27.02.2024 Werkstatt-Tage Inklusion - den Übergang in die Schule kompetent begleiten 24114
04.03. - 25.11.2024 Zertifikatskurs: Kinderschutzfachkraft nach SGB VIII §8a/b und §4KKG 2443
07.03.2024 Impuls-Vortrag: Personalnotstand in der Sozialwirtschaft (online) 2402
07.03.2024 Die Hamburger Bildungsempfehlungen 2478
12.03.2024 Gemeinsam nachhaltig handeln - Bildung für nachhaltige Entwicklung in der Kita 2431
13.03.2024 Gestaltung von Stellenanzeigen und Nutzung digitaler Stellenbörsen (online) 24115
13. - 14.03.2024 Mit Angriffen und Vorwürfen umgehen (Hamburg) 24101
14.03.2024 Krippenkinder in Bewegung 2452
14.03.2024 Grundlagen der ICF (online) 24103
02. - 03.04.2024 Bindung und Bildung in der Kita 24116
04.04.2024 Was ist Wirkung? (online) 2426
04.04.2024 Pflege unterm Regenbogen 2485
04. - 05.04.2024 Rechts- und Vertragsrahmung der Ganztägigen Bildung und Betreuung an Schulen (online) 24112
05.04.2024 Die neue Personalbemessung nach §113 SGB XI: Umsetzungsstrategien für das Management 2486
08. - 09.04.2024 Entwicklungspsychologische Grundlagen der 0- bis 6-Jährigen 2454
09.04.2024 Impuls-Vortrag: Social Media in gemeinnützigen Einrichtungen 2403
10.04. - 22.10.2024 Zertifikatskurs: Management in sozialen Einrichtungen (Hamburg) 2491
10. - 11.04.2024 Zertifikatskurs: Management in sozialen Einrichtungen - Modul 1: Rechtliche Grundlagen (Hamburg) 2492
11. - 12.04.2024 Die Kita zum Klingen bringen 2461
15.04. - 04.06.2024 Employer Branding - Schritt für Schritt zu mehr Sichtbarkeit und Arbeitgeberattraktivität 2425
15./16.04.2024 Übergänge im pädagogischen Alltag 2455
17.04.2024 Bewerberinterviews 24111
17.04.2024 Mentale Gesundheit für Ihr Team  2434
17. - 18.04.2024 Recht, Intervention und Kommunikation im Kinderschutz 2456
18.04. - 05.12.2024 Zertifikatskurs: Souverän und sicher als Führungskraft 2413
18. - 19.04.2024 Zertifikatskurs: Souverän und sicher als Führungskraft - Modul 1: Führungsrolle klären 2414
19.04.2024 Impuls-Vortrag: Erfolgreiche Fördermittelakquise (online) 2404
19.04.2024 AD(H)S oder nur temperamentvoll? 2450
22.04. - 13.11.2024 Zertifikatskurs: Herausforderung Krippe - Bausteine einer modernen Pädagogik 2444
23. - 24.04.2024 Social-Media-Strategie für gemeinnützige Einrichtungen (online) 2427
24.04. - 08.08.2024 Zertifikatskurs: Führungskraft als Coach 2421
25.04.2024 Umgang mit Trennungskindern und ihren Eltern 2457
30.04.2024 Souverän Entscheidungen treffen 24107
28. - 29.05.2024 Zertifikatskurs: Management in sozialen Einrichtungen - Modul 2: Betriebswirtschaft, Controlling, 

Rechnungswesen (Hamburg) 2493
30. - 31.05.2024 Kinderängste achtsam begleiten 2459
03. - 04.06.2024 Soziale Kompetenzförderung: Gefühle erkennen, benennen und regulieren 2458
03.06.2024 Die neue Personalbemessung nach §113 SGB XI: Die Umsetzung in der Praxis 2487
03. - 04.06.2024 Teams führen in herausfordernden Situationen (Hamburg) 24100
05.06. - 19.11.2024 Zertifikatskurs: Management in sozialen Einrichtungen (Bremen) 2405
05. - 06.06.2024 Zertifikatskurs: Management in sozialen Einrichtungen - Modul 1: Rechtliche Grundlagen (Bremen) 2406
05.06.2024 Die Bedeutung des freien Spiels 2460
05.06. - 27.06.2024 HKP-Pflegeassistenz: Qualifizierung für leichte Behandlungspflege 2488
06. - 07.06.2024 Zertifikatskurs: Souverän und sicher als Führungskraft - Modul 2: Als Führungskraft professionell kommunizieren 2415
06. - 07.06.2024 Einführung in den offenen Dialog - der Trialog als modernes und bedürfnisangepasstes Behandlungsmodell 2483
06.06.2024 Einführung in das Kita-Gutscheinsystem (online) 2430
10. - 12.06.2024 Rhetorik 2439
10. - 11.06.2024 Typisch Junge - typisch Mädchen? 2451
17.06.2024 Zertifikatskurs: Souverän und sicher als Führungskraft - Modul 3: Personalentwicklung 2416
17. - 18.06.2024 Ressourcenorientierung und Stabilisierung als Methode und Haltung der Traumapädagogik 2462
18. - 19.06.2024 Agiles Arbeiten und Führen 2432
19. - 20.06.2024 Zertifikatskurs: Management in sozialen Einrichtungen - Modul 3: Sozial- und Personalmarketing (Hamburg) 2494
20.06.2024 Bilanz-Basics für Nichtkaufleute 2423
21.06.2024 ICF-basiertes Arbeiten in der Frühförderung - Einführung 2449
24.06. - 10.09.2024 Sexualpädagogik in Kindertagesstätten 2463
26. - 27.06.2024 Zertifikatskurs: Management in sozialen Einrichtungen - Modul 2: Betriebswirtschaft, Controlling, 

Rechnungswesen (Bremen) 2407

Datum Kursname Nr.
27.06.2024 Gefühle im Kita-Alltag 24117
01. - 02.07.2024 Still und stark - schüchterne und introvertierte Kinder in der Kita 2465
02.07.2024 Födermittel einwerben - Grundlagen-Seminar (online) 2424
03. - 04.07.2024 Resilienz im Führungsalltag 2441
09. - 10.07.2024 Psychische Erkrankungen bei Kindern und Jugendlichen (online) 2446
02.09.2024 Elterngespräche führen 2466
03.09.24 - 24.06.25 Zertifikatskurs: Sexualpädagogische Kompetenz für Kitas 2445
03. - 04.09.2024 Wir machen euch stark - Entwicklungspsychologie von Grundschulkindern 2467
03.09.2024 Zertifikatskurs: Management in sozialen Einrichtungen - Modul 4: Strategisches Management (Hamburg) 2495
04. - 05.09.2024 Zertifikatskurs: Management in sozialen Einrichtungen - Modul 3: Sozial- und Personalmarketing (Bremen) 2408
05.09.2024 Wie mehrsprachige Kinder in die deutsche Sprache finden 2468
05. - 06.09.2024 Professionell vom Teammitglied zur Leitung 24104
09. - 10.09.2024 Partizipation im Kleinkindalter 2469
09.09.2024 Beauftragte*r für Medizinproduktesicherheit 2489
09. - 10.09.2024 Gut im Gespräch - Gesprächsführung in der Eingliederungshilfe 24105
10.09.2024 Grundlagen des Arbeitsrechts (online) 2422
11. - 12.09.2024 Konstruktiver Umgang mit Konflikten am Arbeitsplatz 2437
11.09.2024 Ist das noch pubertär? 2448
11.09.2024 Wertschätzende Kommunikation als Führungskraft 24102
12. - 13.09.2024 Zertifikatskurs: Souverän und sicher als Führungskraft - Modul 4: Konfliktmanagement 2417
16. - 17.09.2024 Soziale Träger als Mieter und Vermieter (online) 2428
16. - 17.09.2024 Teams führen in herausfordernden Situationen (Bremen) 2433
16.09.2024 Sauberkeitsentwicklung - achtsame Begleitung im Krippen- und Elementarbereich 2471
16.09.24 - 07.04.25 Zertifikatskurs: Kinderschutzfachkraft nach SGB VIII §8a/b und §4KKG 2499
17.09.2024 Was hält, wenn nichts mehr hält? Zum Umgang mit dem Thema Suizidalität und Suizid in pädagogi-

schen Einrichtungen 2447
19.09.2024 Probier‘s doch mal - die Mahlzeit als Schlüsselmoment der pädagogischen Arbeit 2472
19.09.2024 Was heißt denn hier verrückt? Wenn die Seele streikt 2484
23.09.2024 Handlungsoptionen bei sexuellem Missbrauch bei Kindern und Jugendlichen 2464
25.09.2024 Zertifikatskurs: Management in sozialen Einrichtungen - Modul 4: Strategisches Management (Bremen) 2409
24. - 25.9.2024 Umgang mit herausfordernden Persönlichkeiten 2442
25. - 26.09.2024 Zertifikatskurs: Management in sozialen Einrichtungen - Modul 5: Personalentwicklung (Hamburg) 2496
26.09.2024 Kita-Recht für Leitungskräfte (online) 2429
07 - 08.10.2024 Zertifikatskurs: Souverän und sicher als Führungskraft - Modul 5: Veränderungsmanagement 2418
07. - 08.10.2024 Bewegtes Lernen in der Kita 2473
09. - 10.10.2024 Zertifikatskurs: Management in sozialen Einrichtungen - Modul 5: Personalentwicklung (Bremen) 2410
10.10.2024 Frühkindliche Reflexe 2470
15.10.2024 Vom Abfall zum Einfall 2474
15. - 16.10.2024 Beschwerden in allen Arbeitsbereichen souverän managen 2435
16.10. - 28.11.2024 Sprachbeobachtung mit Sismik und Seldak 2475
21. - 22.10.2024 Mit Angriffen und Vorwürfen umgehen (Bremen) 2438
21.10.2024 Zertifikatskurs: Management in sozialen Einrichtungen - Modul 6: Projektmanagement (Hamburg) 2497
22.10.2024 Zertifikatskurs: Management in sozialen Einrichtungen - Modul 7: Gesund führen (Hamburg) 2498
04.11.2024 Zertifikatskurs: Souverän und sicher als Führungskraft - Modul 6: Gesund führen 2419
05. - 06.11.2024 Erst verstehen - dann handeln (online) 2476
07. - 08.11.2024 Teams entwickeln, einschätzen und kompetent begleiten  2436
07.11.2024 Sprache macht den Menschen - die Wirkung der Sprache auf die kindliche Entwicklung 2477
07. - 08.11.2024 Innenansichten eines Autisten (online) 24106
12. - 13.11.2024    Kitas aktiv fürs Klima 2479
14. - 15.11.2024 Inklusion in der Kita 2480
18.11.2024 Zertifikatskurs: Management in sozialen Einrichtungen - Modul 6: Projektmanagement (Bremen) 2411
18. - 19.11.2024 Kreative Förderideen zur Stärkung schulischer Kompetenzen 2481
19.11.2024 Zertifikatskurs: Management in sozialen Einrichtungen - Modul 7: Gesund führen (Bremen) 2412
21.11.2024 Sprachbildung mit Gebärden 2453
26. - 27.11.2024 Verhaltensoriginelle Kinder 2482
04. - 05.12.2024 Zertifikatskurs: Souverän und sicher als Führungskraft - Modul 7: Teamentwicklungen 2420
04. - 05.12.2024 Gewaltfreie Kommunikation 2440



Gute Gründe für eine Mitgliedschaft
Mehr als 400 eigenständige, gemeinnützige Organisationen sind Mitglied beim PARITÄTISCHEN 
in Hamburg, rund 200 in Bremen. Seien Sie dabei und profitieren Sie von unseren vielfältigen, 
exklusiven Dienstleistungen.

• Fachliche Beratung 
Unsere erfahrenen Referent*innen 
stehen allen Mitgliedsorganisatio-
nen beratend und unterstützend zur 
Seite. Sie informieren über gesetz-
liche Grundlagen, Förder- und Fi-
nanzierungsmöglichkeiten sowie zu 
neuesten fachlichen Entwicklungen 
im jeweiligen Arbeitsfeld und stär-
ken die Vernetzung untereinander. 

• Interessenvertretung 
Als Spitzenverband der Freien 
Wohlfahrtspflege setzen wir uns für 
die Interessen unserer Mitglieder 
gegenüber Politik, Verwaltung, Kos-
tenträgern und Öffentlichkeit ein 
und beziehen Stellung zu aktuellen 
sozialpolitischen Themen. 

• Betriebswirtschaftliche Beratung 
Die betriebswirtschaftlichen An- und 
Herausforderungen sind für soziale 
Organisationen in den vergangenen 
Jahren stark gestiegen. Im Rahmen 
der betriebswirtschaftlichen  
 
 

Beratung unterstützen wir unsere 
Mitgliedsorganisationen so, dass 
sie rund um allgemeine Pflegesätze, 
Leistungsentgelte oder Zuwen-
dungsrecht den Überblick behalten. 

• Fort- und Weiterbildungen 
Unsere PARITÄTISCHE Akademie 
Nord bietet Fort- und Weiterbildun-
gen für Fach- und Führungskräfte 
in sozialen Einrichtungen. Von fach-
lichen Themen aus allen Feldern 
der sozialen Arbeit über Gesund-
heit und Persönlichkeit bis zu Ma-
nagement und Organisation decken 
wir alles ab, was die Mitarbeiten-
den unserer Mitglieder brauchen. 
In über 100 Seminaren in Präsenz 
oder online und in einrichtungs-
spezifischen Inhouse-Schulungen 
können Sie sich die Kompetenzen 
aneignen, die Sie in Ihrer Arbeit 
voranbringen. Unsere Mitglieder er-
halten einen günstigeren Preis als 
extern Buchende. 
 
 
 
 
 

• Günstig einkaufen über Rahmen-
verträge 
Sie brauchen Möbel für Ihre Ein-
richtung, planen die Anschaffung 
eines Computers oder benötigen 
ein Auto? Über den PARITÄTI-
SCHEN erhalten Mitgliedsorga-
nisationen Vergünstigungen bei 
Anbietern aus fast allen Produkt- 
und Dienstleistungsbereichen. Der 
PARITÄTISCHE hält derzeit über 
160 Rahmenverträge. Die Rahmen-
vertragspartner sind Lieferanten 
und Dienstleister aus den unter-
schiedlichsten Branchen wie: Autos, 
Hauswirtschaft, Möbel, Büroma-
terial, IT-Hardware und Software, 
Telekommunikation, Energiever-
sorger, etc. 

• Räume zu Sonderkonditionen 
Der PARITÄTISCHE bietet mehrere 
kleine und große Konferenzräume 
in Hamburg und Bremen  
zur Miete an. 

Noch mehr Vorteile einer Mitgliedschaft finden Sie unter

www.paritaet-hamburg.de und unter www.paritaet-bremen.de. 

Oder melden Sie sich direkt bei Martina Mertens aus dem Mitglieder-

service in Hamburg (martina.mertens@paritaet-hamburg.de, 

Tel. 040 41 52 01-58) 

oder bei Milena Tauber in Bremen (m.tauber@paritaet-bremen.de, 

Tel. 0421 7 91 99-12).



Der PARITÄTISCHE Wohlfahrtsverband Hamburg e.V.
Wandsbeker Chaussee 8, 22089 Hamburg
Tel.: 040 | 41 52 01-0 
Fax: 040 | 41 52 01-90
info@paritaet-hamburg.de
www.paritaet-hamburg.de
www.akademienord.de
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Bitte melden Sie sich zu 

den Fortbildungen online 

an unter: 

www.akademienord.de

mailto:info%40paritaet-hamburg.de%20?subject=
http://www.paritaet-hamburg.de
http://www.akademienord.de
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